
40 Jahre Kinderbauernhof
Ein beliebtes Stück Neusser 
Heimat feiert Geburtstag

Morgen ist auch noch ein Tag
Warum Aufschieben nicht die 
Lösung sein kann
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Wenn ein Geldinstitut nicht nur 
Vermögen aufbaut, sondern auch 
die heimische Region fördert.

Wir engagieren uns in vielfältiger Art und Weise 
für den Rhein-Kreis Neuss.

Miteinander
ist einfach.

sparkasse-neuss.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

Ein Leben ohne Feste ist wie eine Woche ohne 
Wochenende.
Wir brauchen immer wieder eine Unterbre-
chung des Alltags, müssen aus dem täglichen 
Trott ausbrechen. Zu Schützenfest steht das 
alltägliche Leben in Neuss für einige Tage still 
und es wird gefeiert.
Angesichts der Situation in der Welt mag das 
dieses Jahr unter Umständen schwerer fallen 
als in anderen Jahren.
Aber vielleicht ist es gerade in solchen Zeiten 
wichtig, die Sorgen nach hinten zu schieben, 
das Fröhliche zu betonen und eine lockere 
Stimmung zu verbreiten.
Das tut der Seele gut und füllt die Speicher wie-
der auf.
So dass man anschließend gewappneter ist für 
die Widrigkeiten des „normalen Lebens“, das 
ja garantiert nach dem 30. August wieder be-
ginnt.
Genießen Sie die Tage!

Andreas Gräf & Katja Maßmann
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RheinLand Versicherungsgruppe · RheinLandplatz · 41460 Neuss · 02131 290 0 · www.rheinland-versicherungsgruppe.de

Schützenfest in Neuss–
einzigartig und faszinierend.

Wir feiern gerne mit und 
wünschen Bürgern, Gästen, 
Schützen sowie den 
Nüsser Röskes viel Vergnügen!
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NEUSSER BÜRGER Schützenfest
Georg Martin ist kein Zahlenmensch, doch die-
se Kombination motivierte den amtierenden 
Neusser Schützenkönig, sich auf die Bewerber-
liste setzen zu lassen. Für das Jubiläum seines 
Schützenzugs steht die 40, seinen 60. Geburtstag 

feierte er am zehnten Mai. Die letzte Zahl erinnert 
an seinen Ururgroßvater, der vor 180 Jahren als 
Wilhelm I. dem Neusser Regiment als König zu-
winkte.

Stefan Büntig

Gespräch mit dem Schützenkönig Georg Martin

40, 60, 180 – Ein Grund, König zu werden!

E rst am Morgen des Vogelschusses erzählte mir ein Onkel von 
meinem Ururgroßvater Wilhelm Anton Servaes, der 1837 die 
Königswürde in unserer Stadt trug!“, erinnert sich SM Georg I.

Er habe lange mit der Bekanntmachung der Bewerbung gewartet, 
um sicher zu gehen, dass nichts dazwischen kommt. „Ich hätte mei-
ne Bewerbung nur ungern zurückziehen müssen und einen zweiten 
Anlauf hätte ich nicht gemacht!“, erklärt er.
Gut überlegt und wohl durchdacht trat er also an, beim Königs-
schuss hatte er drei Mitbewerber, von denen zwei zum dritten Mal 
den Versuch wagten.
Als Georg Martin seinen dritten Schuss abgefeuert hatte, war ihm 
das Glück hold und er erlebte den schönsten Moment seines Königs-
jahres: „Es gab in diesem Jahr sehr viele sehr schöne, bewegte und 
einzigartige Momente. Als der Vogel von der Stange fiel, war das für 
mich ein ganz besonderer, unvergleichlicher Moment, bei dem viele 
Emotionen zusammenkamen!“
König Georg ist ein echter Neusser, aufgewachsen an der Kaiser-
Friedrich-Straße, dann besuchte er nach der Grundschule das Qui-
rinus-Gymnasium, an dem er 1977 als einer der letzten Jahrgänge im 
alten Gebäude sein Abi machte.

Mit 14 Jahren trat er, wie viele andere Jungen in seinem Alter, in den 
Ruderverein ein und bekam dort seinen ersten Kontakt zum Schüt-
zenwesen: Hilfsdienste beim Fackelzug waren schon möglich und 
ein paar Mark gab es dafür auch. 
Es lag auf der Hand, dass Georg Martin einmal Schütze werden wür-
de, denn sein Umfeld im Ruderverein und Schule lebten dies vor. So 
gründete er 1978 den Schützenlustzug „Die Oberjä(h)rigen“ mit dem 
er als Neusser Schützenkönig das 40-jährige Jubiläum feiert.
Sein Beruf entführte ihn für viele Jahre in andere Städte, doch kam 
er schließlich an den Rhein zurück und nutzte eine sich ihm gebo-
tene gute Gelegenheit, um in den Vorruhestand zu gehen und das 
„schöne Leben zu genießen!“ Sicher wird er viel mit dem Motorrad 
unterwegs sein und weiter die Welt erkunden. 
Seine Königin Angelika ist auch im normalen Leben immer an seiner 
Seite. Im Königsjahr unterstützt die gebürtige Meerbuscherin ihren 
König wann immer es ihr zeitlich möglich ist.
Georg Martin denkt und arbeitet strategisch. Das kommt ihm in sei-
nem Jahr als Neusser Schützenkönig zugute, denn neben den vielen 
Pflichtterminen nimmt das Königspaar gern Einladungen an, die von 
anderen Vereinen in Neuss kommen. Dabei achtet das Neusser Kö-
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Parken auf dem 
3M Gelände 

Vom 24. – 26. August 2018 öffnet 3M erneut sein Parkplatzgelän-
de im Neusser Hammfeld für die Besucher des Schützenfests. Für 
einen guten Zweck stehen die Parkflächen von Freitagnachmit-
tag 17:00 Uhr bis Sonntagabend zur Verfügung. Die Spendenakti-
on findet wie in den vergangenen Jahren in Zusammenarbeit mit 
dem Lions Club Neuss Helen Keller statt. 
In direkter Nähe zum Veranstaltungsgelände des Schützenfests 
können die Besucher ihre Fahrzeuge sicher auf dem Gelände des 
Multitechnologiekonzerns abstellen. Insgesamt stehen 700 Stell-
plätze an der Carl-Schurz-Straße zur Verfügung. Am Freitag wird 
die Fläche ab 17:00 Uhr geöffnet. Am gesamten Wochenende bis 
Sonntagabend kann dann gegen eine Gebühr von 3,00 Euro ge-
parkt werden – ganz egal, wie lange der Besuch des Fests dauert. 
Die Parkplatzaufsicht sowie die Einweisung der Besucher über-
nehmen die Mitglieder des Lions Club Helen Keller.

Hammer Landstr. 45 
(im DEHOGA-Gebäude)

41460 Neuss

Tel. 0 21 31 92 57-0

E-Mail:
info@steuerberater-
Gutenberg.de 

www.steuerberater-
Gutenberg.de

Team

nigspaar darauf, dass möglichst nur ein Termin am gleichen Abend 
wahrgenommen wird. „Mit Terminhopping wird man niemandem 
wirklich gerecht“, so SM Georg I.
Der bekanntermaßen begeisterte Fackelfreund Martin wünscht sich 
mehr Raum zum Fackelbau, denn der ist in Zentrumsnähe sehr be-
grenzt verfügbar. „Es ist fast unzumutbar, dass die Jungs nach dem 
Fackelzug ihre Großfackeln noch bis zum Schlachthof ziehen müssen, 
da kommt keine Feierlaune auf!“, meint er. Auch hätten die betrof-
fenen Schützen kaum Gelegenheit, neue Kraft für den Sonntag zu 
sammeln, obwohl dies der anstrengendste Tag des Festes sei. 
Auf den Fackelzug freut er sich in diesem Jahr ganz besonders, denn 
nach vielen Jahrzehnten kann er diesen zum ersten Mal wieder selbst 
in voller Länge anschauen. „Darauf freue ich mich schon lange“, er-
klärt er strahlend. Normalerweise ist er mit der eigenen Großfackel 
im Zug unterwegs.
Ziele hatte er sich vor dem Vogelschuss nicht gesetzt, in einer tra-
ditionsverbundenen Stadt wie Neuss seien Veränderungen nur sehr 
langsam möglich. Er schöpfte seine Möglichkeiten als Neusser Schüt-
zenkönig jedoch aus. So erreichte er sein Ziel, „nur“ 1.111 Orden zu 
verleihen und das nicht aus Sparsamkeit – sondern, um der fast aus-
ufernden Ordensflut zu begegnen und das Amt des Schützenkönigs 
attraktiver zu machen. „Es gibt keine Vorschrift, die die Menge re-
gelt!“, so Georg I. 
Jetzt freut sich der König auf die Festtage und wünscht sich und allen 
Schützen, Freunden und Bürgern „Kaiserwetter mit 20 bis 25 Grad“, 
friedliches Feiern und er freut sich auch auf den Krönungsball seines 
Nachfolgers. „Dann können wir die Zeremonie aus einer ganz ande-
ren Perspektive betrachten!“
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NEUSSER BÜRGER Schützenfest
Biwakierende Schützen 

Vom Feldlager zur Megaparty 

D rei Wochen vor dem Festwochenende feiern die Schützen 
mit dem Oberstehrenabend ihre erste Zusammenkunft im 
Freien. Das ist der Tag, an dem erstmals Schützenbiwaks 

stattfinden.
Es folgt der Königsehrenabend, an dem der amtierende Schützenkö-
nig gefeiert und wieder biwakiert wird. Im Ursprung war das Schüt-
zenbiwak jedoch keine Party. Es war ein Aufenthalt im Freien, der 
eher zweckmäßigen Überlegungen entsprang. 

Die Wiege des Schützenbiwaks 

Peter Albrecht, ehrenamtlicher Mitarbeiter im Rheinischen Schüt-
zenmuseum und viele Jahre aktiv im Hubertuszug Diana, erzählt: 
„Anfang der 1980er umfasste das Neusser Schützenregiment etwa 
dreieinhalbtausend Schützen, war also nicht mal halb so groß wie 
heute.  Dennoch war die Stadthalle zur Feier des Oberst- und Königs-
ehrenabend bereits überfüllt. Viele Schützen wichen zur Feier in ihre 
Stammlokale aus. 
Der Hubertusschützenzug Diana kam auf die Idee, einige Abgeord-
nete in die Stadthalle zu entsenden, während die anderen Zugmit-
glieder nicht fern von Oberst und König in der Nähe der Stadthalle 
kampierten. Hinter der Stadthalle, in dem Eck zwischen Nordkanal-
allee und Schillerstraße ist die Wiege des Schützenbiwaks, und hier 
ist bis heute der Zug Diana anzutreffen.“ 
„Zuerst geschah das Biwakieren zum Missfallen der Obrigkeit. Doch 
bald schaute diese bei uns hinein. In den folgenden Jahren griffen 
weitere Züge unsere Idee auf und lagerten im Bereich der Stadthalle 
und des Clemens-Sels-Museums.“ 

Ungebremste Biwak-Lust

Die Biwak-Bewegung der Schützen war nicht zu stoppen und wurde 
schließlich offiziell genehmigt. „Bald wurde sie als Gewinn für die 
Schützenvereine gesehen“, so Peter Albrecht.  
Ist es im Biwak des Hubertuszugs Diana bis heute „puritanisch“ bei 
Bier und Mettbrötchen geblieben, werden mittlerweile häufig Par-
ty-Services für die nunmehr zahlreichen Schützenbiwaks engagiert. 
Seit 2003 veranstaltet Reinhold Gauder mit seinen Grenadieren vom 
Fahnenzug 1920 ein Schützenbiwak im Rosengarten. Das Rosengar-
ten-Biwak zum Start ins Neusser Bürger-Schützenfest wurde bald so 
beliebt, dass die Teilnehmerzahl auf etwa 400 begrenzt wurde. 

Einladungen für die Schützen 

Nicht nur die Schützenzüge organisieren Biwaks für ihre Mitglieder, auch 
Unternehmen und der Bürgermeister laden zum Biwak ein und bringen 
so ihre Verbundenheit zum Neusser Schützenwesen zum Ausdruck.  
Neben den offiziellen Empfängen im Rathaus ist das Biwak seit dem 
Jahr 2000 eine bei den Schützenzügen beliebte und begehrte Ver-
anstaltung – so begehrt, dass Bürgermeister Reiner Breuer 2016 ein 
Auswahlverfahren einführte. 
Alle beim Neusser Bürger-Schützenfest mit marschierenden Züge 
können sich bewerben. Anschließend werden 25 Züge von der am-
tierenden Schützenkönigin aus der Lostrommel öffentlich gezogen. 

Biwakieren – was ist denn das? Wenn wir Schüt-
zen am Oberst- oder Königsehrenabend im Be-

reich der Stadthalle unter freiem Himmel lagern 
und feiern sehen, bekommen wir eine Antwort. 

Claudia Pilatus

Horten-Feldlager in den 1970er Jahren (Foto: Rheinisches Schüt-
zenmuseum Neuss)

Antoine Watteau: Biwak – Camp volant (Foto : commons.wikipe-
dia.org)

Teilnehmer des 19. Schützenbiwaks der Stadt Neuss werden von 
der amtierenden Schützenkönigin Angelika Kunz und Bürger-
meister Reiner Breuer und ausgelost (Foto: Stadt Neuss)
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Diese Schützenzüge erhalten eine offizielle Einladung zum Biwak im 
Rathausinnenhof am Kirmesdienstag.
Am Montag, vor den nachmittäglichen Umzügen strömen ca. 1.500 
Schützen und Gäste bereits zum 38. Mal auf dem Münsterplatz zum 
Volksbank-Biwak zusammen.
Das Autohaus Timmermanns an der „Rollmopsallee“ lädt montags 
jährlich neue Züge ein. Beim 18. Treffen im letzten Jahr ließen es sich 
fast 300 Schützen aus 14 Zügen bei kühlen Getränken und Buffet 
gut gehen. 

Oder fing es hier an?

Gehen wir noch weiter auf Spurensuche nach den Anfängen des Bi-
waks zum Schützenfest, stoßen wir auf das Horten-Feldlager. 
Von der Leiterin des Rheinischen Schützenmuseums, Dr. Britta Spies, 
erhalten wir zur Vorgeschichte des heutigen Schützenbiwaks am 
Rheinischen Landestheater folgende Auskunft: 
„Sicher wissen nur wenige Schützen, die am Montagmorgen beim 
Feldlager am Theater auf das Schützenfest anstoßen, dass sie die-
ses Vergnügen Heinz Gappa zu verdanken haben. Obwohl Heinz 
Gappa selbst kein aktiver Schütze war, suchte er Anfang der 1960er 
Jahre nach einer Möglichkeit, die Schützen zu fördern. Damals war 
er verantwortlich für den Gastronomiebereich des 1963 eröffneten 
Kaufhauses Horten. Zusammen mit dem Hubertusmajor Bruno Kist-
ler und dem Gildemajor Karl Herbrechter entwickelte er die Idee des 
Horten-Feldlagers – des ersten Schützenbiwaks in Neuss. 
Nach dem Ende von Horten und dem Umbau des Hauses an der 
Oberstraße zum Rheinischen Landestheater gelang es dem damali-
gen Major der Schützengilde, Dr. Dr. Udo Kissenkoetter, neue Spon-
soren zu gewinnen und das Horten-Feldlager als Schützenbiwak am 
Rheinischen Landestheater weiterzuführen.“

Und warum heißt es Biwak?

Die „Biwake“ kommt aus dem Niederländischen. Die „Beiwache“ 
kampierte in früherer Zeit vor den Stadtmauern im Freien und ver-
stärkte die Innenwache in der Stadt. 
Das Gemälde „Biwak“ des französischen Malers Antoine Watteau 
aus dem Jahre 1709 zeigt ein Biwak, ein Feldlager von Soldaten. Der 
französische Titel: „Camp Volant“ meint das mobile Zelt oder Lager. 
Hier zerstreuten und erholten sich die Soldaten, bevor es wieder in 
den Kampf ging. 
In dem Sinne tanken die Schützen im Biwak auf, feiern ihre Freundschaft 
und ihren Zusammenhalt, bevor es in den „Kampf“ des Schützenfestes 
geht – genussvoll, mit Freude und Freunden und allen BürgerInnen.

Die Lebenshilfe Neuss gGmbH
wünscht allen Neusserinnen und Neussern            
mit ihren Gästen ein sonniges, heiteres      
Schützenfest 2018!

   „Es ist normal, verschieden zu sein.“
Menschen mit Behinderung finden in uns den 
verlässlichen Partner im Alltag. Wir bieten        
Wohnhäuser, inklusive Kitas, ambulante Unter-
stützung, Freizeitprogramme, Pflege u.v.m.
Werden Sie Teil unseres Teams, ehrenamtlich oder 
hauptberuflich. Wir freuen uns auf Sie.

Tel. 02131 36918-0 oder 
personal@lebenshilfe-neuss.de 
www.lebenshilfe-neuss.de 

180625-ÖA-Schützenanzeige 2018 der Lebenshilfe Neuss_der NEUsser_ 93x128 mm (BxH).indd   1 18.07.2018   10:36:44

Live in Funk und Fernsehen
Wenn am Sonntag exakt 7.705 Schützen und Musiker durch die 
Stadt ziehen, sind das WDR Fernsehen und NE-WS 89.4 live dabei. 
Wie schon in den letzten Jahren ist der WDR auch 2018 mit einem 
großen Team in der Quirinusstadt. Zwischen 11 und 14 Uhr wer-
den Moderator Thomas Vogel und Co-Moderator Herbert Brei-
denbach, selbst aktiver Neusser Schütze, den Umzug fachkundig 
kommentieren. So werden sie die unterschiedlichen Uniformen 
der einzelnen Korps erläutern oder erklären, was es mit den far-
benprächtigen Blumenhörnern, die von den Hönessen noch vor 
der Parade „d ŕ Maat erop“ getragen werden, auf sich hat. Zudem 
werden Interviews mit ausgesuchten Gästen gezeigt.
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NEUSSER BÜRGER Schützenfest
Rheinisches Schützenmuseum Neuss mit Joseph-Lange-Schützenarchiv

Museum und Archiv einer einmaligen Tradition

Das Neusser Bürger-Schützenfest ist der Höhe-
punkt des Jahres und die „fünfte Jahreszeit“ in 
Neuss. Das Rheinische Schützenmuseum im Haus 

Rottels lädt das ganze Jahr über ein, tiefer in diese 
Tradition einzutauchen. Was es hier zu entdecken 
gibt, ist einzigartig. 

Claudia Pilatus

Das Rheinische Schützenmuseum Neuss mit Joseph-Lange-
Schützenarchiv geht auf das Geschenk von Joseph Lange 
zurück. Das kleine Bleiglasfenster zeigt seinen Königsorden, 

sein persönliches Wappen und trägt die Widmung „Dem Neusser 
Bürger-Schützen-Verein / Schützenkönig Joseph Lange 1959/60“. 
Dabei hatte er ein Anliegen: Nicht nur die Tradition des jährlichen 
Schützenfestes lebendig zu halten, sondern auch das Wissen um die 
Herkunft dieser Tradition zu bewahren, zu erforschen und zu doku-
mentieren. Seine Idee drückte er bei der Überreichung seines Ge-
schenks so aus: „Hier ist das erste Fenster für ein Schützenhaus, das 
unserer Stadt noch fehlt. Es würde mich freuen wenn ich den Anstoß 
geben würde, dass eines Tages ‚drumherum‘ dieses Haus entsteht.“ 

Das Haus „drumherum“

2004 war es so weit. Die „Stiftung Rheinisches Schützenmuseum 
Neuss mit Joseph-Lange-Schützenarchiv“ wurde durch den Neusser 
Bürger-Schützen-Verein und die Stadt Neuss sowie den Rhein-Kreis 
Neuss gegründet. 
Das Museum übernahm Joseph Langes Sammlung zum Schützen-
wesen und die umfangreichen Unterlagen. Zahlreiche Schenkungen 
und Leihgaben sind hinzugekommen und dokumentieren das Schüt-
zenwesen vom Mittelalter über die Frühe Neuzeit bis in die Gegen-
wart. 
Frau Dr. Britta Spies leitet das Museum. Herr Dr. Christian Frommert 
leitet das Archiv. Unterstützt werden sie von ehrenamtlichen Kräf-
ten. 
Mögliche Ausstellungsstücke werden gesichtet und geordnet. Ak-
ten, Fotos und Filme werden ausgewertet, digitalisiert, kategori-
siert. Sie zeichnen nicht nur die Geschichte des 1823 gegründeten 
Neusser Bürger-Schützen-Vereins nach, sie vermitteln auch einen 
Eindruck der bürgerlichen Stadtgesellschaft. 
Christian Frommert weist auf Kisten voller Zugakten. „In den Unter-
lagen der Züge spiegelt sich das Zugleben. Traueranzeigen von Mit-
gliedern, Geburtsanzeigen oder auch Rechnungen sind hier zu fin-
den. Wie durch eine Lupe kann man auf das Leben der bürgerlichen 
Gesellschaft blicken. Wie lebten die Menschen? Was und wie dach-

ten sie? Gerade das, was uns heute selbstverständlich erscheint, 
kann Jahre später Aufschluss über das Leben der BürgerInnen und 
Schützen geben“ so Christian Frommert. 

„In dem Sinne sind Kleinigkeiten, auch normale Dinge für das Archiv 
und Museum interessant. Das Museum von morgen wird heute an-
gelegt“, bestätigt Britta Spies. 
Museum und Archiv sammeln breit: Buttons, die der Schützenver-
ein in Schulen verteilt, Eintrittskarten, Zeitungen und Plakate. „Viele 
Mosaiksteinchen ergeben schließlich ein Bild.“

Eine echte Rarität …

... ist die Gründungsurkunde der Sankt Sebastianus-Bruderschaft, 
datiert vom 1. November 1415. So etwas gibt es (fast) nur in Neuss. 
Das Original liegt wohlbehütet im Stadtarchiv. Im Museum ist eine 
originalgetreue Kopie zu sehen. In elf Punkten sind darin die Rechte 
und Pflichten der Mitglieder festgelegt. Jeder ist für den anderen da. 
Gerät ein Bruder in Armut, „sollen die Meister dem Bruder alle Tage 
vier Möhrchen [eine damalige Münze] vom Geld der Bruderschaft 
geben.“
Die Schützenvereine wurzeln in den frühen Bruderschaften und bis 
heute ist soziales Engagement Herzensangelegenheit des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins. In diesem Zusammenhalt sieht Britta 
Spies ein Erfolgsgeheimnis des Neusser Bürger-Schützen-Vereins. 
„In Neuss wird ein Familiengefühl gelebt, ein freundschaftlicher Zu-
sammenhalt vermittelt“, so Britta Spies. 

Die Schützenkönigin

Als Partnerin des Schützenkönigs hat die Schützenkönigin ihren fes-
ten Platz im Schützenwesen. 1826 wurde sie erstmals erwähnt. 
„Welches Kleid, welchen Hut trägt die Königin? Die Frage ist mittler-
weile (fast) so spannend wie die Frage, wie der Orden des Schützen-
königs aussieht“, stellt Dr. Spies fest. 
Die eleganten Roben der Schützenkönigin sind im Museum ebenso 
zu bewundern wie die Uniformen aus verschiedenen Epochen, ob 
von Sappeuren, Grenadieren, Edelknaben, Jägern oder Reitern, oder 
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die „Dienstkleidung“ des Schützenkönigs: ein Frack mit Schärpe und 
Zylinder.
Auch die Uniform der Erfttaler Blauröcke ist im Museum zu sehen. 
Schließlich ist der Schützenverein Erfttal seit seiner Gründung vor 45 
Jahren der einzige Verein im Neusser Stadtgebiet, in dem Frauen mit 
eigenen Zügen mit dabei sind. 

Unverwechselbares Neuss 

„Wir sind eines der wenigen Schützenmuseen in Deutschland“, stellt 
Britta Spies heraus. „Auf Schloss Callenberg befindet sich das Deut-
sche Schützenmuseum. Der Schwerpunkt liegt aber im Unterschied 
zu Neuss auf dem Schießsport. In den Niederlanden ist das Schützen-
wesen auch sehr lebendig. Hier gibt es das Schützenmuseum Steyl, 
mit dem wir immer wieder gemeinsam Projekte verwirklichen.“ 
Neuss kann mit etlichen Besonderheiten beim Schützenfest auf-
warten. Den Fackelzug mit großen beleuchteten Motivwagen gibt 
es in dieser Form nur in Neuss und dem näheren Umland. Im Muse-
um entdecken wir neben Pechfackeln, mit denen der Umzug im frü-
hen 19. Jahrhundert begann, Bauteile älterer Fackelzugwagen aus 
schwerem, gelötetem Draht, der längst dem leichten Kaninchen-
draht beim Wagenbau gewichen ist. 
Britta Spies: „In jedem Jahrhundert wird das Schützenfest wieder 
neu erfunden. Immer wieder kommen neue Elemente hinzu. So 
wie der Fackelzug. Tanzbälle gehören seit dem frühen 19. Jahrhun-
dert zum Schützenwesen. Heute werden außerdem viele Partys 
gefeiert. Unser Schützenfest ist so zeitlos und zukunftsfähig, weil 
so viele Bedürfnisse der Menschen angesprochen werden: in einer 
Gemeinschaft zu sein, Freundschaft, Spiel und Spannung zu erleben, 
Tradition weiter gestalten zu können, Jahr für Jahr zu planen, diese 

Vorfreude zu erleben und Erinnerungen aufzubauen. Und auch den  
Schützenkönig zu ermitteln, ist immer wieder spannend.“
„Zum erfolgreichen Vogelschuss reicht es nicht, ein guter Sport-
schütze zu sein. Wann das letzte Stückchen vom Vogel fällt, ist letzt-
lich auch Glückssache. Es wird also nicht langweilig“, freut sich die 
Museumsleiterin. 

Freude für Neulinge und Eingeweihte 

Langweilig wird es in keinem Fall den Kindern, für die Museumslei-
terin Dr. Britta Spies beispielsweise Ferienspaßaktionen oder Füh-
rungen für Schulklassen im Museum organisiert. Wenn sie mit einer 
Mini-Armbrust den hölzernen Vogel abschießen oder das prächtige 
Ballkleid einer Kinder-Schützenkönigin anprobieren dürfen, werden 
Träume wahr.
Museumspädagogische Angebote stehen ebenso im Programm des 
Rheinischen Schützenmuseums wie Führungen für Gruppen, Mar-
tinsfeiern oder die Teilnahme an der Neusser Kulturnacht im Herbst. 
Im Museum gibt es Informationen, die uns das Schützenwesen bes-
ser verstehen lassen und vielleicht auch bisher Uneingeweihte auf 
den Geschmack bringen. 

Kontakt: 
Rheinisches Schützenmuseum Neuss mit Joseph-Lange-Schützenarchiv
Oberstraße 58 - 60, 41460 Neuss, Tel: 02131/904144
schuetzenmuseum@aol.com, schuetzenarchiv@aol.com
www.rheinisches-schuetzenmuseum.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Sonntag 11 - 17 Uhr und nach Ver-
einbarung 

Möbel Höffner in Neuss

Familien-Schützenfest

Dienstag, der 28. August, wird ein echter „Action-Tag“ bei Mö-
bel Höffner in Neuss: Von 11 bis 14 Uhr lädt Höffner in Zu-
sammenarbeit mit dem Autohaus Schwab Tolles ca. 600 Schüt-
zen und deren Familien aus allen Korps zum Familien-Biwak 
ein! Musikalisches Highlight ist der Auftritt der 40-köpfigen 
Blasmusik-Kapelle „Würmla“ aus Österreich. Auch für die Kin-

der wird ein umfangreiches Rahmenprogramm geboten: Vom 
Bungee-Trampolin über eine Hüpf-Burg und ein Abenteuermo-
bil bis zum Pool mit Power-Paddler – für den Spaß der Kleinen 
ist gesorgt!

Möbel Höffner sichert auch in diesem Jahr wieder das Schüt-
zenfest in Neuss an allen Tagen mit Fahrzeugen der großen 
Höffner LKW-Flotte ab. Hausleiter Jens Olding ist das dritte 
Jahr in Folge selbst als Grenadier dabei. Der Möbel-Experte: 
„Ich freue mich, dass Möbel Höffner so gut in Neuss aufge-
nommen wurde.“

– Anzeige –
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NEUSSER BÜRGER Schützenfest
Film über das Neusser Schützenfest 

Stadt der Könige 
Der Dokumentarfilm „Stadt der Könige“ über das 
Neusser Schützenfest zeigt das vielseitige Ver-
einsleben beim weltweit größten Schützenfest 
mit all seinen Kuriositäten in liebevollen Detail-

aufnahmen und beschreibt, wie verschiedene Be-
wohner der Stadt Neuss diesem Höhepunkt des 
Jahres entgegenfiebern. 

Claudia Pilatus

D ie Erstausstrahlung des Dokumentarfilms war im WDR am 
22. August 2018 um 22:55 Uhr zu sehen. Eine Woche zuvor, 
am 14. August 2018 feierte der Film in der UCI Kinowelt 

Neuss seine Premiere mit Vertretern der Stadt Neuss, Regisseuren, 
Produzenten, der Redaktion des WDR Köln und geladenen Gästen. 
Die Arbeiten des Filmteams begannen in Neuss vor zwei Jahren. Die 
Regisseure Martin Koddenberg und Claus Wischmann sammelten 
bei den zahlreichen Veranstaltungen rund um das Neusser Bürger-

Schützenfest viele Stunden Filmmaterial. Als Koproduktion von 
sounding images und dem WDR entstand daraus ein 90 Minuten 
langer, sehenswerter Dokumentarfilm mit dem Titel „Stadt der Kö-
nige – Schützenfest in Neuss“.

Majestät, wie geht es Ihnen?

Seit im Jahr 1823 Christian I. Mildenberg zum ersten Schützenkönig 
in Neuss gekrönt wurde, haben sich Jahr für Jahr – ausgenommen 

Das Jägercorps beim Umzug mit Major Hans-Jürgen Hall

Stephan „Fiffi“ Bovenschen ist der Kanonengespannführer der 
Neusser Artillerie

Die Frauen müssen am Rand stehen: „Nüsser Röskes“ verteilen 
Blumen an ihre Männer

Frischling Paul Niehues ist über den Ruderverein zu den Schützen 
gekommen

Ridvan „Richie“ Ucar arbeitet als Streetworker und ist begeister-
ter Schütze

Mit 7.500 aktiven Schützen hat Neuss das größte (von einem 
Schützenverein organisierte) Bürgerschützenfest der Welt
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der Jahre, in denen das Schützenfest kriegsbedingt nicht stattfand 
– neue Könige in die lange Reihe der Würdenträger eingereiht. (voll-
ständige Liste auf www.schuetzenfest-neuss.com).
Welch ein König darf schon die bürgernahe Erfahrung machen, wenn er 
ein Geschäft betritt, mit dem Satz „Majestät, wie geht es Ihnen?“ be-
grüßt zu werden? Wo steht der Wunsch „Ich hätte es schon gern, wenn 
mein Ehemann Schütze würde“ so oben auf der Liste wie in Neuss?
Mit historischen und heutigen Eindrücken zeichnet der Film ein ge-
lungenes Bild vom Neusser Bürger-Schützenfest in der „Stadt der 
Könige“. Er fängt das rege Treiben ein, das die gesamte Stadt in Bewe-
gung versetzt. „Uniformen müssen entmottet und gebügelt, Orden 
geputzt und vergeben, Kanonen gereinigt und Kommandos geprobt 
werden. In ihren grünen Trachten und mit seltsamem Kopfschmuck 
verziert tragen die Schützen ihre Fackeln, Gewehre und Blumenarran-
gements durch die Straßen einer der ältesten Städte Deutschlands.“

Der Kitt der bürgerlichen Gesellschaft

Wir erfahren, dass und warum der Schützenverein der Kitt ist, der 
die bürgerliche Gesellschaft von Neuss in ihrem Innersten zusam-
menhält. Das Neusser Schützenfest präsentiert sich als Fest für 
Jedermann; entsprechend verschieden sind die vorgestellten Teil-
nehmer. Ridvan „Richie“ Ucar ist Streetworker und will Schützenkö-
nig werden. Max und Paul gehen noch zur Schule und gründen mit 
Freunden den „Triumphzug“. Hans-Jürgen Hall arbeitet sowohl in der 
Erwachsenenbildung als auch in der Apotheke seiner Frau und ist das 
letzte Jahr als Major unterwegs. Was ihm stets wichtig war, ist beim 
Abschied noch wichtiger: „Die Uniform soll blitzen, die Hutfedern 
perfekt gekräuselt sein.“ Stephan Bovenschen, Spitzname „Fiffi“, ist 
als Pferdeflüsterer beinahe das ganze Jahr in Sachen Schützenfest 
unterwegs. Das eigentliche Fest bedeutet für ihn Dauerstress, den 
er aber nicht auf seine Pferde überträgt. Schließlich führt er an der 
Spitze eines prächtigen Sechsspänners den Kanonenwagen durch 
die Stadt.
Das Fazit des Films ist durchaus erfreulich für alle Neusser Bürge-
rInnen: „Das Neusser Bürger-Schützenfest ist ein Fest ohne Nach-
wuchssorgen, irgendwo zwischen Geselligkeit und Moderne, Tradi-
tion und Party.“ Wir dürfen also dem Höhepunkt des Jahres in Neuss 
weiterhin erwartungsvoll und auch ein bisschen stolz entgegense-
hen und freudig feiern. 

Erlebnis am Rhein > NEUSS.DE
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24. - 28. 08. 201824. bis 28. August 2018

Wichtige Rufnummern
Kreispolizeibehörde, Hauptwache, Jülicher Landstraße 178
Telefon: 3000, Notruf: 110
Ordnungsamt, Platzmeister, Kirmesplatzbüro Telefon: 3655013
Bereitschaftsdienst während der Betriebszeiten (nur Kirmesan-
gelegenheiten!) Telefon: 01777321215
Feuerwehr, Wache Derendorfweg/Am Königsmorgen (westlich 
des ehemaligen VfR-Platzes) Telefon: 1782852
Hauptwache Hammfelddamm Telefon: 13 50
Krankentransportdienst Telefon: 13 50, Notruf: 112
Malteser Hilfsdienst, Standort Bushaltestelle Hammer Landstra-
ße (gegenüber Autohauszentrum) Telefon: 3652368
Breite Straße 69: Telefon: 88096-0
Johanniter Unfallhilfe, Standort Hessentorkreuzung im Bereich 
der Linksabbiegespur Markt Telefon: 3652357
(Kindersammelstelle) Hellersbergstraße 7 Telefon: 71480-0
Deutsches Rotes Kreuz, Rennbahnpark Telefon: 3652360
Funkleitstelle Am Südpark Telefon: 7459534
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Neusser Tambourkorps mit eigenem Sound  

Von Tambouren und Trommeln
Fast 80 Jahre lang bestellten die Neusser Schüt-
zen zum Fest Spielleute, zumeist aus den umlie-
genden Dörfern, die mit ihren Trommeln und 

Pfeifen aufspielten. Anfang des 20. Jahrhunderts 
war es so weit: Neuss bekam sein erstes eigenes 
Tambourkorps. 

Claudia Pilatus

Im Jahr 1903 beschloss Martin Limburg – geprägt durch seine mi-
litärische Ausbildung – mit einigen Kameraden: Neuss braucht 
ein eigenes Tambourkorps. 1904 wurde das 1. Neusser Tambour-

korps gegründet. Es führt seitdem traditionell das Regiment beim 
Neusser Bürger-Schützenfest an.  
Seit dem hundertjährigen Jubiläum erhielt der Verein dann auch die 
Würdigung der musikalischen Regimentsspitze Neuss im Vereinsna-
men und wurde „das Neusser Regiments-Tambourkorps“.
Wir hatten Gelegenheit, mit Marcel Freitag, 1. Vorsitzender und 1. 
Major des 1. Neusser Regiments-Tambourkorps 1904, und Eric Cies-
lak, Leiter des Korpsarchiv und Vorstandsmitglied Neusser Grena-
dierkorps v. 1823, zu sprechen. 

Die Trommel macht den Takt

Trommeln, ob groß oder klein, sind zylinderförmig und beidseitig 
mit einem Fell bespannt. Bei der kleinen Trommel – auch Schnarr-
trommel oder Snare genannt – ist das obere Fell das Schlagfell, das 
untere das Resonanzfell. Am Resonanzfell sind dünne Metallspira-
len oder auch Nylon-Saiten angebracht. Dieser Resonanzteppich 
erzeugt beim Schlag auf das obere Schlagfell den typischen Klang.
„Man spricht von Fell, da früher Tierhaut verwendet wurde“, erläu-
tert Marcel Freitag. 
„Schon seit langem sind die Felle aus Kunststoff. Fell und Resonanz-
teppich sind die beiden Verschleißteile, die ab und zu erneuert wer-
den müssen. Der Körper aus Metall hält ewig.“ 

Kleine und große Trommeln
Die im „1. Neusser“ eingesetzten kleinen Trommeln und weitere Para-
detrommeln sind in den Märschen verantwortlich für den individuel-
len Tambourkorpsrhythmus, das Klangbild. „Auf den kleinen Trommeln 
wird unter anderem auch der Parademarsch gespielt, der dafür sorgt, 
dass im Gleichschritt marschiert werden kann, wenn keine Kapelle da 
ist bzw. bis das nächste Musikstück einsetzt“, so Marcel Freitag.
Die große Trommel wird quer vor dem Oberkörper getragen und mit 
einem einzigen Schlägel mit einem dicken Kopf aus festem Filz ge-
spielt. Sie kann auch direkt vor dem Oberkörper getragen und mit 
zwei Schlägeln gespielt werden. Sie gibt das Spieltempo vor und 
setzt mit ihrem tiefen Ton deutliche Signale. 
„Wenn wir von der Pauke sprechen, meinen wir die große Trommel. 
Liebevoll unsere Dicke genannt“, so Eric Cieslak.

Die Nachwuchstrommler  

Ab acht Jahren können Jungen im 1. Neusser Regiments-Tambour-
korps ein Musikinstrument spielen lernen. Entscheiden sie sich für 
die Trommel, wird mit kleineren Kindertrommeln angefangen. Zu-
hause kann auf Trommelpads trainiert werden. Bei begrenzter Laut-
stärke bekommen die Jungs so bald raus, welche Punkte auf dem 
Fell geschlagen werden müssen. 
Ehe sie mit auf die Straße dürfen, vergehen aber einige Jahre. Die 
Spielfähigkeit in der Gruppe und die Marschfähigkeit werden all-
mählich aufgebaut. 

Kleine Trommeln, dicke Pauke und weitere Paradetrommeln im 1. Neusser Regiments-Tambourkorps 1904 (Quelle: Archiv NRT/NGK)
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Von Noten zu Grifftabellen 

Notenlesen muss man nicht zwingend können, um im Tambour-
korps ein Instrument zu spielen. 
„Wir haben mit Andreas Meding einen begabten Umschreiber im 
Korps“, sagt Eric Cieslak. Er übersetzt die Noten für die Pfeifer oder 
Hornisten in Grifftabellen oder für die Lyra, die Eric Cieslak spielt, in 
eine Klangplatten-Anweisung. 
„Beim Trommeln studieren wir die Schlagfolgen nach und nach ein, 
bis es stimmig ist“, ergänzt Marcel Freitag. 
Andreas Meding ist auch Urheber etlicher Stücke im Repertoire des 
1. Neusser Regiments-Tambourkorps 1904. Bekannt und unverkenn-
bar ist das „Potpourri der Neusser Schützenlieder“. „Das ist ein wirk-
liches Alleinstellungsmerkmal“, betont Eric Cieslak. „Das darf ohne 
unsere Zustimmung von niemand anderem gespielt werden.“ 

Jedes Tambourkorps hat seinen Sound 

Tatsächlich kann es auch von niemand anderem so gespielt werden!  
Jedes Tambourkorps hat seinen eigenen Sound. Jeder Marsch wird 
von jedem Tambourkorps anders gespielt. 
„Unser Repertoire von mittlerweile 50 Titeln haben wir im Kopf“, 
so Eric Cieslak. „Wir pflegen ein gemeinsames Kulturgut. Das ist der 
Geist, der vom gesamten Korps getragen wird.“
Er ist Voraussetzung dafür, zum 1. Tambourmajor zu werden. Als sol-
cher wird man vom Korps gewählt; und die Wahl setzt eine längere 
Mitgliedschaft und Vertrauen voraus. Als Leiter des Tambourkorps 
und Träger eines Majorstabs muss er nicht nur den Einsatz angeben, 
er muss auch in jeder Hinsicht führen können und darauf achten, 
dass das in Jahrzehnten Aufgebautes bewahrt bleibt und auf der 
Historie weiter aufgebaut wird. Dass das dem 1. Neusser Regiments-
Tambourkorps bis heute gelungen ist, beweist sein langes Bestehen 
und die Tatsache, dass Marcel Freitag in der langen Geschichte erst 
der zehnte 1. Tambourmajor ist.

Kontakt: 
1. Neusser Regiments-Tambourkorps 1904 
Proben: Grundschule Leoschule. Am Kivitzbusch 30, Neuss-Furth 
donnerstags (außer in den Ferien) 18:30 - 19:00 (Neulinge), 19:00 - 
20:30 allg. Probe
www.1nrt1904.de

Eric Cieslak, Marcel Freitag neben dem Denkmal des Neusser 
Grenadierkorps am Neusser Hamtor. Hier geben sich freund-
schaftlich ein Grenadier und ein Grenadieroffizier die Hand zum 
Zeichen der Verbundenheit. (Quelle : E.Cieslak/NGK)

NappNatur
Büchel 17
41460 Neuss

Einhorn-Apotheke
Büchel 21
41460 Neuss

Telefon: 0 21 31 - 2 30 77
Fax: 0 21 31 - 27 53 45
www.einhorn-apotheke-neuss.de

hat’s
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Viel Spaß beim Feiern 
voller Energie!
Das Schützenfest ist immer ein ganz besonderer Anlass 
für die Region: Man trifft sich, feiert zusammen und  
begrüßt den neuen Schützenkönig. Wir fördern voller 
Energie Ihr Schützenfest und wünschen tolle Festtage  
bei ausgelassener Stimmung. 

innogy.com

INN_18_1672_Schuetzen_93x128.indd   1 09.08.18   14:24
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Was macht die Stadt unverwechselbar?

Typisch für Neuss …
... sind das Schützenfest und das Quirinus-Mün-
ster, das Obertor und die Erftmündung in den 
Rhein, die römische Vergangenheit ebenso wie 
die unwiderstehlichen Neusser Taler ... 

Und wahrscheinlich wird jede Bürgerin und jeder 
Bürger der Stadt eine ganz eigene Antwort auf die 
Frage haben, was für sie oder ihn unverwechsel-
bar Neuss ist.  

Claudia Pilatus

Das Bürger-Schützenfest

Beginnen wir mit der gerade aktuellen Originalität. Gemeint ist das 
weltweit bekannte Neusser Bürger-Schützenfest. 
Über 7.500 marschierende Schützen und Musiker ziehen bis zu 1,5 
Millionen BesucherInnen an. Das Schützenfest in Hannover kann 
zwar ein paar größere Zahlen vorweisen, wird aber nicht wie das 
Neusser Fest von einem einzigen Bürger-Schützen-Verein organi-
siert. Und den Fackelzug gibt es nur in Neuss und dem näheren Um-
land.

Die Römer 

Neuss ist eine der ältesten Städte Deutschlands. Im heutigen Sport-
hafen Neuss-Grimlinghausen legten vor zwei Jahrtausenden die 
Schiffe des römischen Legionslagers an. 
Unter www.castrum-novaesium.de gibt es eine ausführliche Be-
schreibung über das Neusser Legionslager. Ein Auszug:
„Der römische Schriftsteller und Historiker Publius Cornelius Tacitus 
(ca. 55 - 120 n. Chr.) hat in seinen ‚Historien‘ erstmalig den Begriff  
‚Novaesium‘ in der Literatur eingeführt. Seine eindrucksvolle Schil-
derung des Bataveraufstandes lässt den Schluss zu, dass Novaesi-
um im heutigen Stadtgebiet von Neuss zu finden ist.“ Und weiter: 
„An der Erftmündung bestand von 16/15 v. Chr. bis 274 n. Chr. eine 
römische Garnison. Es gab dort zwölf unterschiedliche römische La-
ger. Das herausragendste war das Legionslager Castrum Novaesium, 
auch Koenen Lager genannt, das von 43 bis 103 n. Chr. bestand.“

Der Heilige Quirinus

Über den Namenspatron der Stadt, den Heiligen Quirinus, erfahren 
wir im Heiligenlexikon (www.heiligenlexikon.de):
„Der römische Tribun Quirinus war der Überlieferung nach der Ker-
kermeister des römischen Bischofs Alexander bei dessen Inhaftie-
rung. Er wurde, zusammen mit seiner Tochter Balbina, aufgrund der 
Wundertaten des Bischofs bekehrt und getauft, dann als Christ ver-
folgt, nach grausamen Martern enthauptet und in den Katakomben 
des Prätestatus an der Via Appia beigesetzt.
Die legendarische Leidensgeschichte über Quirinus wurde im 6./7. 
Jahrhundert verfasst. Seine Reliquien kamen in die Kirche des Be-
nediktinerinnenklosters nach Neuss an der Stelle des heutigen Qui-
rinus-Münsters.“ 

Neuss kann mit vielen Wahrzeichen aufwarten, die kreativ in typisch 
Neusser Leckereien umgesetzt werden. 

Köstliches aus Schokolade und Marzipan

Solche typischen Neusser Merkmale zieren einige der Köstlichkeiten 
der Chocolaterie Mayser an der Neustraße, die wiederum selbst ty-
pisch für Neuss ist.
„Vor mehr als 125 Jahren begann in Neuss die Geschichte der süßen 
Verführung, als sich 1882 der Konditor Josef Schmitz mit der Her-
stellung und dem Verkauf von Zuckerwaren einen Traum verwirk-
lichte“, erfahren wir in der Historie der Chocolaterie Mayser (www.
mayser-neuss.de). „1904 ging die Firma in den Besitz von Otto May-
ser über, dessen Namen sie seither trägt.“
1993 zog die Confiserie vom Neusser Büchel in die Neustraße, wo sie 
heute als Chocolaterie Mayser in der 4. Generation fortgeführt wird. 
Das Sortiment umfasst “diverse Spezialitäten rund um unsere Stadt 
Neuss.“ 
Beliebt sind die Neusser Taler, die Nougattaler, die mit der Signatur 
von Quirinus-Münster, Obertor oder Neusser Wappen als Souvenir 
aus Neuss, als Geschenk oder einfach zum Vernaschen in Neuss be-
gehrt sind.  
Neusser Rheinkiesel, Neusser Busserl (die Mokka-Spezial-Praline mit 
Marzipan und Schokolade überzogen), in Rum eingelegte Neusser 
Schlemmerfrüchte, Pädsäppel … die Liste der Neusser Specials lässt 
keine Wünsche offen. Selbstverständlich gibt es auch zum Schüt-
zenfest Kirmesgeld (Schokotaler) ebenso wie Schützen-Pralinen.  

Neusser Konditorkunst 

Mit Neusser Törtchen, Neusser Ecken und Kanten, dem Quirinus-
Taler und leckeren Kuchen und Torten nach alten Familienrezepten 
versorgt die Kleine Konditorei Wegel an der Michaelstraße die Neus-
serInnen seit 2001. 
Hier gibt es auch den Pilgertaler oder Neusser Knappkuchen. 
Im Jahr 2008 stellte sich Konditormeister Frank Michael Wegel ge-
meinsam mit dem Clemens-Sels-Museum der spannenden Heraus-
forderung, das Rezept für den Handteller-großen Neusser Kuchen 
aus dem Mittelalter zu rekonstruieren. 
Neuss war im Mittelalter eine bekannte Kuchenbäckerstadt. Die 
Knappkuchen der Neusser „Koichenbecker“ waren berühmt und 
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wurden während der Wallfahrten zu den Reliquien des Heiligen Qui-
rinus zur Stärkung der Pilger verkauft. Die Kölner Erzbischöfe servier-
ten sie ihren Gästen und die Neusser Bürgermeister überreichten sie 
als Geschenk. Der Dreißigjährige Krieg setzte der Neusser Kuchenbä-
ckerei ein Ende und das Rezept geriet in Vergessenheit. 
Im Archiv des Neusser Stadtarchivs fand das Clemens-Sels-Museum 
das alte Rezept, und Konditor Wegel setzte es kreativ und meister-
haft um. Mit den Zutaten Roggenmehl, Honig, Ingwer, Zimt, Anis 
und Kardamom erinnern die Knappkuchen geschmacklich an Lebku-
chen, haben aber eine unverkennbar Neusser Note.

Und noch mehr Einzigartigkeiten … 

Die Liste der Neusser Einzigartigkeiten ist damit lange nicht zu Ende. 
Noch ein paar Beispiele:  
In Neuss wurde 2001 die erste Skihalle in Deutschland eröffnet. Mit 
dem Startschuss am 4.1.2001 sicherte sich die Jever Fun Skihalle 
Neuss den Vorsprung vor Bottrop, wo das Alpincenter am 7.1.2001 
eröffnete.

Seit 1992 steht das Globe Theater an der Rennbahn. Der histori-
sche Holzrahmen-Nachbau des erstmals im Jahr 1599 erbauten 
 Shakespeare Theaters in London ist einer von gerade mal vieren in 
ganz Deutschland. 
Das Epanchoir an der Nordkanalallee ist die Kreuzung zweier Was-
serstraßen, des Nordkanals und der Obererft. So eine einmalige Kon-
struktion aus der Zeit Napoleons gibt es nur in Neuss zu sehen. 
Am Kulturforum Alte Post steht seit über einhundert Jahren das 
Denkmal von Theodor Schwann. Der 1810 in Neuss geborene Ana-
tom und Physiologie hat sich mit der Entdeckung der Schwannzelle 
(ummantelt die Fortsätze von Nervenfasern) und des Magenenzyms 
Pepsin unvergesslich gemacht. 
Nur in Neuss mündet die Erft in den Rhein … auch was uns normal 
und alltäglich erscheint, ist bei näherer Betrachtung einmalig. 

In jedem Fall lohnt es sich – mit Neusser Köstlichkeiten im Proviant – 
auf Entdeckungstour nach Neuss-Typischem zu gehen.

Freitag, 24. August 2018
17:00 Uhr  Eröffnung des Kirmesplatzes an der Hammer 

Landstraße.

Samstag, 25. August 2018
12:00 Uhr  Eröffnung des Festes durch den Donner der 

Geschütze, Festgeläut und Hissen der Fah-
nen in den Straßen und auf den Türmen der 
Stadt (am Hessentor)

16.15 Uhr  Zapfenstreich zu Ehren des Ehrenpräsiden-
ten (auf dem Markt)

17:00 Uhr  Totengedenken am Ehrenmal vor dem Zeug-
haus (auf dem Markt)

17:10 Uhr  Umzug der Tambourkorps ab Markt
20:45 Uhr Fackelzug ab Niedertor 

Sonntag, 26. August 2018
7:50 Uhr  Abholen des Schützenkönigs Georg Martin, 

des Komitees und der Ehrengäste durch die 
Chargierten und Fahnenzüge im Rathaus

8:10 Uhr Festhochamt im Quirinusmünster
10:10 Uhr  Aufmarsch des Schützenregiments auf dem 

Markt
11:10 Uhr Königsparade
16:15 Uhr  Festzug ab Markt durch die Stadt zur 

Schützenwiese. Anschließend Stern- und 
Preisvogelschießen, Ringstechen der Reiter, 
Platzkonzert, Tanz im Festzelt, Kinderbelusti-
gungen 

19:00 Uhr  Platzkonzert und Fahnenschwenken auf dem 
Markt

21:00 Uhr Grenadierball im Festzelt

Montag, 27. September 2018
10:30 bis 
14:30 Uhr  Musikalischer Frühschoppen im Festzelt mit 

Tanz für die Neusser und ihre Gäste (Eintritt 
frei) 

15:45 Uhr  Festzug ab Markt durch die Stadt zur Schüt-
zenwiese. Anschließend Platzkonzert, Preis-
vogelschießen, Preisschießen der ehemali-
gen Schützenkönige, Ringstechen, Tanz im 
Festzelt, Kinderbelustigungen

19:30 Uhr  Rückzug des Regiments und Festzug durch 
die Stadt

21:00 Uhr Jägerball im Festzelt

Dienstag, 28. August 2018
15:15 Uhr  Festzug ab Markt durch die Stadt zur Schüt-

zenwiese. Anschließend Platzkonzert, 
Preisvogelschießen, Ringstechen, Tanz im 
Festzelt, Kinderbelustigungen, Ermittlung 
des Reitersiegers, des Artilleriesiegers und 
des Edelknabenkönigs

18:15 Uhr Königsvogelschießen
19:45 Uhr Großer Zapfenstreich im Festzelt
20:30 Uhr  Festzug ab Markt mit dem neuen Schützen-

könig, Vorbeimarsch auf dem Markt
22:30 Uhr  Großes Feuerwerk auf dem Kirmesplatz 

Samstag, 1. September 2018
18:00 Uhr  Antreten der Chargierten und Fahnenkom-

panien beim Oberst. Abholen des Schützen-
königs und des Reitersiegers zum Zeughaus

19:30 Uhr  Krönungszug vom Zeughaus zur Stadthalle
20:00 Uhr  Krönungsball in der Stadthalle
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NEUSSER BÜRGER Schützenfest

www.neusserbauverein.de

Neusser Bauverein AG
Modernes Neuss Grundstücks und Bau GmbH

Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss
Telefon 02131-127-3 | Telefax 02131-127-555

Die Neusser Bauverein AG wünscht allen Neussern 
und Ihren Gästen ein schönes Schützenfest.
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NEUSSER BÜRGER Schützenfest
Hundertfuffzich Mann un 
en Friedenstaube föhr et an
So könnte man 
die Zusammen-
arbeit zwischen 
dem Aktions-
bündnis Neuss 
Steht Für Frie-
den und dem 
Grenadierzug 
„Nüsser Pingu-
ine“ besingen. 
Aus einer Schnapsidee wurde Wirklichkeit und so haben sich die 
beiden Vereine zusammengefunden, um drei Monate lang am 
Frieden zu werkeln. Herausgekommen ist dabei eine Großfackel 
mit überdimensionaler Friedenstaube, die auf dem Neusser Fa-
ckelzug erste Flugübungen machen wird. „In der Tat sind wir über 
diese Zusammenarbeit sehr erfreut“, so Rolf Rath von der Frie-
densgruppe. „Da es uns an allen Ecken, von WoManpower bis hin 
zu finanziellen Mitteln fehlt, sind wir über Zuspruch und Unter-
stützung aus der Neusser Bürgerschaft immer wieder dankbar“. 
Die 2009 gegründeten Pinguine haben somit schon mal ein gu-
tes Stück Arbeit vorgelegt. Wer ebenfalls am Frieden mitwerkeln 
möchte, ist zudem am 1. September ab 15 Uhr herzlich zur Frie-
densaktion zum bundesweiten Antikriegstag auf dem Rathaus-
vorplatz eingeladen... Zwo, drei, vier, jetz jeiht et an et Bier!

UNSERE SCHÜTZLINGE GRÜSSEN ALLE SCHÜTZEN.

JEDERZEIT WECHSELN,
AUCH MITTEN IM 
SCHULJAHR!

Kleine Klassen, individuelle 
Betreuung und ein fairer 
Umgang miteinander sind unser 
Konzept für eine erfolgreiche 
Schullau�ahn.

Graf-Landsberg-Str. 1
41460 Neuss

Tel.: 02131-57502

EIN ORT ZUM ENTFALTEN.

Hinweise des Ordnungsamtes
Das Ordnungsamt weist zum diesjährigen Schützenfest noch-
mals ausdrücklich auf den Jugendschutz hin. So ist die Abgabe 
von Branntwein und branntweinhaltigen Getränken (zu diesen 
gehören insbesondere auch Mixgetränke und Alkopops) an Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jahren, sowie von Wein, Bier und 
ähnlichem an Kinder unter 16 Jahren, ebenso wie der Verzehr 
durch diese, verboten. Auch der Verkauf von Zigaretten und Ta-
bakwaren an Kinder und Jugendliche ist untersagt, Rauchen in 
der Öffentlichkeit ist erst ab 18 Jahren erlaubt. Abends dürfen 
Kinder und Jugendliche nicht alleine auf den Kirmesplatz. Un-
ter 16 Jahren ist der Aufenthalt in Gaststätten nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten gestattet. Über 16 Jahren ist der 
Besuch von Tanzveranstaltungen bis 24 Uhr erlaubt. Dort ist der 
Aushang der Jugendschutz-Bestimmungen Pflicht. 
Tanzveranstaltungen gewerblicher Art sind steuerpflichtig und 
durch die Gastwirte vor ihrer Durchführung beim Amt für Finan-
zen der Stadt Neuss anzumelden. Gewerbsmäßiger Ausschank ist 
genehmigungspflichtig und muss unbedingt frühzeitig beim Ord-
nungsamt beantragt werden.
Schaufensterbeleuchtungen und Lichtreklamen während des Fa-
ckelzuges beeinträchtigen dessen Wirkung. Es wird deshalb gebe-
ten, diese am Samstagabend auszuschalten.
Unerwünscht sind die Errichtung von privaten Tribünen am Zug-
weg, das Mitbringen von Fahrrädern auf den Kirmesplatz sowie 
der Aufenthalt innerhalb der Absperrung auf dem Marktplatz 
während der Königsparade. 
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NEUSSER BÜRGER Schützenfest
Am 19.3.2018 haben wir das seit mehr als 60 Jahren bestehende 
Neusser Traditionsunternehmen „Uniformverleih Schumacher“ aus 
Neuss-Norf übernommen. Dabei haben wir nicht nur die Uniform-
bestände, Maschinen und Zubehör-Artikel übernommen, sondern 
auch die Schützenzuglisten mit den einzelnen Größenangaben.
Unter der neuen Firmierung „Neusser Uniformverleih e.K. Inh. Jür-
gen Ulrich“ werden wir diese Tradition mit viel Energie und Liebe 
zum Neusser Brauchtum weiter für die Neusser Schützen fortführen.
Der neue Standort in Neuss Reuschenberg auf der Bergheimer Str. 
481 bietet eine gute Erreichbarkeit mit vielen Parkmöglichkeiten. 
Zusammen mit dem Mandrillus-Shop bieten wir unseren Schützen 
ein breites Sortiment an Produkten neben dem Verleih. 
In den kommenden Monaten werden wir die Uniformbestände in 
unserem neuen Schneiderei-Atelier 
überarbeiten und auch neue Unifor-
men produzieren. Auf Wunsch schnei-
dern wir auch Ihre eigene Uniform. 
Wir fertigen in unserer Werkstatt: 
Chargierten-Kappen, Feldbinden, Le-
derkoppel, Unterschnall für Säbel u. 
Hirschfänger, Grenadier-Holzgewehre, 

Grün-Kränze für Zylinder, Nelkensträußchen und noch 
vieles mehr. 
Das bisherige analoge (Listen im Ordner) Verleih-
system wird durch eine moderne, speziell für uns 
programmierte Software ersetzt. Diese wird spä-
testens bis zur Schützenfestsaison 2019 voll ein-
satzbereit sein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
wünschen allen Neussern ein schönes Schützenfest. 

Ihr Neusser Uniformverleih Team 

– Anzeige –Die schönste Zeit des Jahres steht vor der Tür
Neusser Uniformverleih e.K.

Telefon: 02131 / 294 7600
Bergheimer Str. 481 · 41466 Neuss-Reuschenberg

www.neusser-uniformverleih.de · neusser@uniformverleih.de

e.K. Inhaber: Jürgen Ulrich

www. .info

info@gauder.info
Tel. 02182 - 83 31 84 -0

• Schüttgut-Transporte
• Sonderfahrten
• Coil-, Stückgut- &
 Komplettladungen

• Berufskraftfahrer (BKrQFG)
 Grundqualifi kation &
 Weiterbildung
• Ladungssicherung
• Gabelstaplerausbildung

• Kommissionierung
• Lagerung
• Einzelverpackung
• E-Check

• Objektbetreuung
• Objektreinigung
• Gartenpfl ege

Transport

Schulungen

Logistik

Facilitymanagement



Angetreten,

um zu feiern.

Ein fröhliches Schützenfest! Neuss feiert, und wir sind natürlich dabei:  
Die St. Augustinus Gruppe – mit rund 5200 Mitarbeitenden aus Medizin  
und sozialen Diensten – freut sich gemeinsam mit allen Neussern auf das 
größte Fest des Jahres. Mehr über uns unter: st-augustinus-gruppe.de

Paul Neuhäuser, 
Vorsitzender der Geschäftsführung der St. Augustinus Gruppe

AK_Anz_Schuetzenfest_TOP_Magazin_218x300_3mmB_IsoCv2_300.indd   1 04.07.18   13:59
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NEUSSER BÜRGER Schützenfest

Akademisches Lehrkrankenhaus der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

Preußenstraße 84 . 41464 Neuss . www.lukasneuss.de

Wir wünschen 
ein gesundes 
Schützenfest!
Und für den Fall der Fälle...

18.08_Anzeige_Schuetzenheft_190x128_RZ.indd   1 13.08.18   11:53

Neusser Tambourkorps “In Treue fest“ 1968

Küs & Trommeln 
Das Neusser Tambourkorps „In Treue fest“ feiert in diesem Jahr sei-
nen fünfzigsten Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch!

Von Rolf. P. Hüsges, 1. Schriftführer und 2. Tambourmajor, erfahren 
wir, dass der Schlägel für die große Trommel in Neuss umgangs-
sprachlich „Küs“ genannt wird. 
Wir fragten: Kann man in Ihrem Verein das Trommeln lernen? 
„Ja, selbstverständlich. Die Ausbildung erfolgt durch uns und ist 
kostenlos. Man muss lediglich Mitglied in unserem Tambourkorps 
werden. Das Interesse ist in der heutigen Zeit, bedingt durch das 
größere Freizeitangebot und eine Flut von Fernsehprogrammen, 
Computerspielen und vielen anderen Dingen, nicht mehr so groß 
wie etwa noch vor 30 oder 40 Jahren. Aber im Großen und Ganzen 
können wir uns über Nachwuchs nicht beschweren, freuen uns aber 
natürlich über jeden, der in unserem Tambourkorps aktiv dabei sein 
möchte. Wobei in diesem Zusammenhang noch zu erwähnen ist, 
dass die Nachfrage an Hornisten (Flötenspieler) immer größer ist als 
nach Trommlern. Die meisten Jungs möchten halt lieber Trommeln… 
Warum das so ist, kann ich Ihnen leider nicht genau erklären.“

Freude beim Corps
Das Regiments-Bläser-Corps Neuss-Reuschenberg gegr. 1977 e.V. 
hatte Anfang Juli gleich mehrfach Grund zur Freude: Der Verein, 
der im vergangenen Jahr noch sein 40-jähriges Bestehen mit ei-
nem großen Festwochenende feierte, fieberte dem Heimatschüt-
zenfest in Reuschenberg entgegen. Nach einer bis dato aufgrund 
des Wetters sehr anstrengenden ersten „Saisonhälfte“ hatten die 
Mitglieder es sich redlich verdient, nun auch mit den Freunden 
und Unterstützern des Vereins gemeinsam zu feiern. Einige dieser 
Unterstützer hatten das Schützenfest-Wochenende als Rahmen 
für eine besondere Überraschung ausgesucht: Reinhold Gauder 
überreichte den Musikern stellvertretend für seine Firma „Gauder 
Transport GmbH“, die Firma „Coenen Neuss GmbH & Co. KG“ so-
wie die Firma „Mandrillus Mediendesign e.K.“ eigens angefertig-
te Softshell-Jacken, die mit Vereinswappen und -namen versehen 
wurden. Die Freude unter den Vereinsmitgliedern über das tolle 
Geschenk war groß – sie dankten es mit einem stimmungsvollen 
Konzert im Reuschenberger Festzelt am Montagabend, bei dem 
Stephan Krings für seine 30-jährige Mitgliedschaft und sein be-
sonderes Engagement für den Verein sogar zum Ehrenmitglied 
ernannt wurde. Unter der neuen musikalischen Leitung von Tobi-
as Kühn, Tim Cossmann und Nils Wojtynek wurde erstmals auch 
das neue Stück „A-Team“ bei einem Konzert präsentiert. „Wir 
haben in den nächsten Jahren noch einiges vor und wollen ein 
gesundes Verhältnis zwischen traditionellen Märschen und mo-
dernen Stücken in unserem Repertoire etablieren.“, so Kühn. Nä-
here Informationen sind auf der vereinseigenen Homepage unter 
www.regimentsblaesercorps.de abrufbar.
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Beratung und Hilfe für Angehörige von Menschen mit Demenz

25 Jahre Alzheimer Gesellschaft
Seit einem Vierteljahrhundert unterstützt die 
Alzheimer Gesellschaft Kreis Neuss/Nordrhein 
e.V. mit ihren Beratungs-, Informations- und 

Schulungsangeboten pflegende Angehörige de-
menzkranker Menschen und bringt das Thema 
mit Vorträgen in die Öffentlichkeit.   

Claudia Pilatus

E twa 1,7 Millionen Menschen sind in Deutschland an einer De-
menz erkrankt. Demenz ist der Oberbegriff für verschiedene 
Krankheitsbilder, beispielsweise die Alzheimer-Demenz. Meist 

bekommen die Menschen mit Demenz zuerst Probleme mit dem 
Kurzzeitgedächtnis, dann lässt ihr Lern- und Sprachvermögen nach. 
Die Feinmotorik funktioniert zunehmend weniger. Schließlich erken-
nen sie vertraute Personen und Gegenstände nicht mehr wieder. Der 
an Demenz erkrankte Mensch verstummt und droht sich zu verlieren. 

Der Wert der Gemeinschaft

Die Ursachen der Demenz sind bis heute nicht völlig geklärt. Über-
raschende und wegweisende Ergebnisse brachte die so genannte 
Nonnenstudie in den USA. Seit 1986 untersuchten Wissenschaftler 
Gehirne von Nonnen nach deren Tod. Gemessen an den Verände-
rungen im Gehirn hätten viele der Nonnen Demenz haben müssen. 
Tatsächlich waren es nur zehn Prozent. Die Schlussfolgerung: Das 
soziale Umfeld und die Lebensweise der Betroffenen können einen 
deutlichen Einfluss auf den Verlauf der Demenz haben. 
Eingebunden sein in einer vertrauten Umgebung, ein regelmäßiger 
Tagesablauf, Aktivitäten, die helfen, länger aktiv am normalen All-
tagsleben teilzunehmen – das wollen viele Angehörige von Demenz-
kranken den Betroffenen ermöglichen. Doch die Betreuung des 
Betroffenen zu Hause kann für die Angehörigen zu einer außeror-
dentlichen körperlichen und seelischen Belastung werden, erfordert 
eine Rund-um-die Uhr-Bereitschaft und wirft Fragen auf, die meist 
nur mit fachkundiger Beratung zu beantworten sind. 
„Man fühlt sich in der ganzen Tragweite der Erkrankung unverstan-
den. Nachbarn oder Verwandte erleben die Erkrankten meist nur 
kurzfristig und können sich keine umfassende Vorstellung von der 
Krankheit machen. Andererseits wird um das Thema Demenz immer 
noch ein Bogen gemacht“, weiß Marina Burbach. Die Bildungswis-
senschaftlerin, Lehrerin für Pflege und Krankenschwester ist eine 
der hauptamtlichen Mitarbeiterinnen der Alzheimer Gesellschaft 
Kreis Neuss /Nordrhein e.V.

Ein hilfreiches Netz

Auf der Suche nach einem hilfreichen Netz trafen sich Angehörige 
von an Alzheimer erkrankten Menschen aus dem Neusser Raum in 
Düsseldorf bei der dort seit 1987 bestehenden Alzheimer Gesell-
schaft. Schnell stellten sie fest, wie sehr Gespräche mit ebenfalls 
Betroffenen und fachliche Informationen helfen. 1993 gründeten 
sie die Alzheimer Selbsthilfe im Kreis Neuss, um regelmäßige offene 
Treffen und Vorträge zum Thema Demenz zu organisieren und den 
Teilnehmenden Gelegenheit zum Austausch zu geben. 
Mit der Ausweitung der Beratung über die Kreisgrenzen hinaus 
wurde der Name angepasst: Alzheimer Gesellschaft Kreis Neuss/
Nordrhein e.V. Die Gesellschaft ist eine unabhängige Selbsthilfeor-
ganisation, die ihre Arbeit durch Spenden, Mitgliederbeiträge und 
Förderungen finanziert. Ihr Ziel ist, den pflegenden Angehörigen zu 
helfen, die Betroffenen möglichst lange zu Hause betreuen. „Wir be-

gleiten pflegende Angehörige häufig viele Jahre mit Rat und Tat“, so 
Marina Burbach. 
Die hauptamtlichen Mitarbeiterinnen beraten telefonisch und per-
sönlich in der Geschäftsstelle. „Wir machen auch Hausbesuche; 
denn pflegende Angehörige können oft nicht so lange von zu Hause 
weg.“ Die Gesellschaft bietet an verschiedenen Orten Gesprächs-
kreise für pflegende Angehörige und Schulungen für den Umgang 
mit den kranken Menschen an. Ehrenamtliche helfen bei der Betreu-
ung zu Hause und bieten den Angehörigen somit Entlastung. 

Keine Scheu vor dem schwierigen Thema

Die Öffentlichkeit über Demenz zu informieren, Vorurteile und 
Angst abzubauen, ist ein wesentliches Anliegen der Gesellschaft. 
Marina Burbach: „Pflegende Angehörige und Interessierte kommen 
zu unseren Vorträgen, auch Menschen, die die Absicht haben, ehren-
amtlich tätig zu werden. Unsere Angebote sind niedrigschwellig und 
kostenlos. Niemand braucht Scheu zu haben. Wenn Menschen ein-
mal zu uns gefunden haben, besteht unser Kontakt meist während 
des gesamten Krankheitsverlaufs. Manch einer ruft nur an, um mit 
jemandem zu sprechen, der die Situation versteht und kennt. Wir 
zeigen Wege auf. Wir fangen auf, vermitteln Wissen und Fähigkei-
ten, damit die Begleitung des kranken Menschen zu Hause gelingt.“ 
In der Woche der Demenz, um den Welt-Alzheimer-Tag am 21. Sep-
tember herum, lädt die Alzheimer Gesellschaft auch in diesem Jahr 
wieder zu einem Vortrag ein: „Demenz und Humor – Lachen ist die 
beste Medizin!?“ plus zusätzlich ein paar Übungen in Lachyoga.
Referentin: Marina Burbach und zwei Lachyoga-Therapeutinnen aus 
dem Johanniter Stift. Dienstag, 18.09.2018 von 17.00 - 19.00 Uhr, 
Johanniter-Stift Kaarst, Am Sandfeld 35, 41564 Kaarst 

Mehr Informationen und Kontakt: 
Alzheimer Gesellschaft Kreis Neuss/Nordrhein e.V.
Mohnstraße 48, 41466 Neuss
Telefon 02131/22 21 10, Fax 02131/29 17 51
alzheimer-neuss@t-online.de
www.alzheimer-neuss.de

Jubiläum: Vorstand, Beirat und das Beraterteam
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City-Parkhaus GmbH
Am Zollhafen 1 · 41460 Neuss
Fon +49 (0) 2131 127 570 · Fax +49 (0) 2131 127 510

  Rheintor Rheinstraße
  Niedertor Adolf-Flecken-Straße
  Rathausgarage Michaelstraße 
  Tranktor Europadamm/Hessenstraße

City-Parkhaus – Viermal für Sie in Neuss

 

P

Bei uns wird Parken
        nicht zum Dauerstress

P
1.575 PLÄTZE

24 STUNDEN GEÖFFNET*
VIDEOÜBERWACHT

ABEND- UND NACHTTARIF

*gilt nicht für Rathausgarage
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Gehörlosen-Netzwerk Neuss

Eine Welt ohne Töne und Geräusche
Das Gehörlosen-Netzwerk Neuss setzt mit dem 
Integrativen Training für Gehörlose und Hörende 
im Sportverein Rheinkraft Neuss das Potenzial 

des Sports zur Begegnung und Förderung verbin-
dend und erfolgreich um. 

Claudia Pilatus

D ie Idee für das Gehörlosen-Netzwerk Neuss ent-
stand, als mir bewusst wurde, dass für Menschen 
mit Höreinschränkung in Neuss keine zentrale 

Anlaufstelle existierte. Deswegen wurde das Netz-
werk gegründet und mit der DJK Rheinkraft Neuss ein 
Sportverein als Träger des Netzwerkes gefunden, der 
als einer der ersten Vereine überhaupt eine eigene 
Gehörlosen- (Leichtathletik-) Abteilung gründete“, so 
Dr. Guido Kluth.
Dr. Guido Kluth ist Initiator des Netzwerkes und war 
Vorsitzender der DJK Rheinkraft und Verantwortlicher 
„Gehörlosen-Sport“. Zwischen 2008 und 2017 trainierte er 
die Gehörlosen-Leichtathletik-Nationalmannschaft. Der Sport-
verein DJK Rheinkraft bietet seit 2010 ein integratives Leichtathle-
tiktraining für Gehörlose und Hörende. 

Im Netzwerk arbeiten alle  
an der einen guten Sache 

„Das Netzwerk wurde vom DJK Rheinkraft Neuss als Projekt durch-
geführt und von 2014 bis 2016 von der Aktion Mensch gefördert 
und vom Stadtsportverband Neuss und dem Deutschen Gehörlo-
sen-Sportverband unterstützt“, führt Dr. Guido Kluth weiter aus.  
„Die Arbeit des Netzwerkes wurde aber schon seit 2010 ehren-
amtlich geleistet. Mit dem Projekt und den daraus resultierenden 
Mitteln konnte die Arbeit professionalisiert, d.h. mit Personal ge-
tragen werden. Es konnten Kontakte zu Schulen, Hörakustikern, 
HNO-Ärzten, Krankenkassen und Klinken sowie den verschiedenen 
Anlaufstellen zum Thema Inklusion in der Region Düsseldorf und 
dem Rhein-Kreis Neuss hergestellt bzw. intensiviert werden. Das 

Netzwerk ist insofern ein loser Verbund von handelnden 
Personen im Bereich der Höreinschränkung. Aber alle 

Beteiligten arbeiten an der gleichen guten Sache, auch 
wenn es nach der Projektfinanzierung erneut nur eh-
renamtlich getragen werden kann.“

Gehörlose & Hörende

Um die Interessen von gehörlosen und hörenden Ath-
letInnen zu verbinden, werden Patenschaften gebil-

det. Dr. Guido Kluth: „Das Paten-Prinzip, greift immer 
dann, wenn es notwendig wird. Neue Mitglieder brau-

chen gerade am Anfang Unterstützung und Hilfestellungen 
zu bestimmten Themen. Dann wird ein Pate gefunden. Derzeit 

ist das Paten-Prinzip im sportlichen Bereich aber nur selten in der 
Anwendung, da die Mitglieder fast alle schon länger dabei und eta-
bliert sind.“

Das Ohr ist nicht nur zum Hören da 

Kann die Funktion des Innenohres durch ein so genanntes Cochlea-
Implantat übernommen werden? 
Dr. Guido Kluth: „Ein Cochlea-Implantat kann allen helfen, bei de-
nen der mechanische Teil des Hörorgans betroffen ist, aber die 
Nervenbahnen und die Hörschnecke noch in Funktion sind. Es ist 
aber ein Eingriff, der wie jeder Eingriff auch seine Risiken hat. Dies 
muss individuell mit den Ärzten abgesprochen und geklärt werden. 
Grundsätzlich kann das Implantat bei vielen Sportarten eingesetzt 
werden, hat aber bei Wassersportarten seine Grenzen.“
Ist die Funktionsfähigkeit des Ohres eingeschränkt bzw. nicht ge-
geben, sind häufig auch der Gleichgewichtssinn und die Wahrneh-
mung von Körperbewegung und -lage im Raum betroffen. 
Ein Bewegungsparcours auf dem Gelände der DJK-Rheinkraft bietet 
eine aufeinander abgestimmte und von Fachleuten ausgesuchte Ab-
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Die Illustration ist das Logo des Gehörlosen-Netzwerks, es zeigt 
die Gebärde für „gehörlos“.

Leichtathletin Svenja Kramer mit Trainer Guido Kluth Svenja Kramer zeigt ihr Cochlea-Implantat
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folge von Geräten, an denen der Gleichgewichtssinn und die dafür 
notwendige Haltemuskulatur trainiert werden. Die optische Start-
anlage ermöglicht gehörlosen SportlerInnen den punktgenauen 
Start, ohne den Startschuss zu hören. 

Start-Ziel

Die LeichtathletInnen der DJK Rheinkraft Neuss waren bei den 
Deutschen Gehörlosen Mehrkampf-Meisterschaften in Frankenthal 
in diesem Jahr schnell und erfolgreich. Beispielsweise gewann Ales-
sia Melchiorre den Mehrkampf der weiblichen Jugend U20 vor ih-
rer neuen Vereinskollegin Luisa Weigel und der Münchenerin Sarah 
Usadel. Bei den Deutschen Gehörlosen Meisterschaften in Hannover 
wurde die DJK Rheinkraft Neuss aufgrund der sportlichen Erfolge als 
bester Verein der Meisterschaft mit dem Ehrenpreis des Landes Nie-
dersachsen ausgezeichnet. Bei den diesjährigen Junioren-Europa-
meisterschaften der Gehörlosen in Sofia wurde Alessia Melchiorre 
Vierte im Hochsprung.

Offen sein 

Im Zeitraum um den Internationalen Tag der Gehörlosen am letzten 
Sonntag im September herum machen Gehörlosen-Verbände auf 
die Situation von gehörlosen Menschen aufmerksam und werben 
für die Gebärdensprache. 
„Das Wichtigste ist sicher, offen zu sein für Menschen mit Hörein-
schränkung. Bei Fragen oder Interesse an unserem Netzwerk, neh-
men Sie einfach Kontakt zu uns auf“, so Dr. Guido Kluth.

Dr. Guido Kluth, DJK Rheinkraft Neuss e.V. (in Kooperation mit dem 
Stadtsportverband, dem Deutschen Gehörlosen Sportverband und 
der DJK und weiteren Partnern) 
Jean-Pullen Weg 1, 41464 Neuss 
Telefon 0171-8301473 
E-Mail guido.kluth@djk-rheinkraft-neuss.de 

Interessante Websites: 
DJK Rheinkraft Neuss: www.djk-rheinkraft-neuss.de
Deutscher Gehörlosen-Sportverband: www.dg-sv.de
Landesverband der Gehörlosen: www.lvglnrw.de

Zahngold - Altgoldsofort
Barauszahlung!

Faire Preise!

auch mit Zähnen

Schmuck - Münzen - Platin - Silber
Zinn und Versilbertes

Neuss
Glockhammer 33, Nähe ADAC

Mo.-Fr.: 9.00-13.00 u. 14.00-18.00 Uhr, Sa.: 9.00-15.00 Uhr

Schwäbische
Goldverwertung Reutlingen

Waimer GmbH

seit 40 Jahren
schwäbisch solide, fleißig und schnell
Tel. 07121/381301  Fax 07121/380325

www.waimergold.de

Wir kaufen alle EDELMETALLE...
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Welcher Patient macht sich auf dem Zahnarztstuhl schon 
Gedanken darüber, woher der Bohrer stammt, mit dem 
der Zahnarzt gerade die Karies entfernt? Die Chancen 

stehen gut, dass das Instrument von der Hager & Meisinger GmbH 
gefertigt wurde. Der mittelständischen Betrieb aus Neuss ist einer 
der weltweit führenden Hersteller und Entwickler von rotierenden 
Instrumenten im Dentalmarkt und auf seinem Gebiet ein echter 
Global Player. Rund 12.000 Produkte umfasst das Sortiment und 
reicht von Bohrern und Fräsern über Schleif- und Polierinstrumente 
bis hin zu Zahnimplantaten und Spezialinstrument-Systemen für die 
Chirurgie.

Beste Berufschancen für Fachkräfte

Die Nachfrage nach den filigranen und präzise gearbeiteten Produk-
ten ist groß. Das Unternehmen sucht deshalb kontinuierlich nach 
Fachkräften, die in Verwaltung und Produktion Verantwortung 
übernehmen. Alleine in den letzten 15 Jahren hat sich die Mitarbei-
terzahl mehr als verdoppelt, Tendenz steigend. MEISINGER fördert 
dabei bewusst einen gesunden Mix aus „jungen Hüpfern“ und „al-
ten Hasen“, denn gemischte Teams sind die ideale Basis, um künf-
tigen Herausforderungen in einem anspruchsvollen Arbeitsumfeld 
erfolgreich zu begegnen. Mit flachen Hierarchien und einer mo-

dernen Führung auf Augenhöhe setzt MEISINGER stark auf Eigen-
verantwortung und den großen Leistungswillen seiner Mitarbeiter. 
Diese müssen für einen beruflichen Aufstieg nicht erst Jahrzehnte 
im Unternehmen sein, sondern bekommen bei Interesse schon sehr 
früh die Möglichkeit, zusätzliche Verantwortung zu übernehmen 
oder sich als Führungskräfte zu beweisen. Weiterer Pluspunkt: Als 
Familienunternehmen legt MEISINGER sehr viel Wert auf eine gute 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Attraktive Ausbildungsplätze frei

Darüber hinaus bietet die Hager & Meisinger GmbH auch ganz jun-
gen Menschen eine Zukunftsperspektive. Für das Ausbildungsjahr 
2019 sucht das Unternehmen aktuell bis zu zehn Auszubildende in 
ganz unterschiedlichen Bereichen. Zur Auswahl stehen Ausbildun-
gen als Industriemechaniker, Zerspanungsmechaniker, Fachlagerist, 
Fachkraft für Metalltechnik und Industriekaufmann/-frau. Gerade 
in der spezialisierten Produktion sind die Herausforderungen vielfäl-
tig und reizvoll, denn mit Hilfe neuester Technologien und teilwei-
se auf eigens entwickelten Maschinen entstehen Dentalartikel von 
erstklassigem Fertigungsniveau. Besonders attraktiv für potenzielle 
Azubis und Absolventen: die Firma punktet mit einer hohen Über-
nahmequote, einem langfristig sicheren Arbeitsplatz und umfang-
reichen Weiterbildungsangeboten.
Damit ist das Unternehmen ein attraktiver und moderner Arbeitge-
ber am Standort Neuss, der auch künftig auf Wachstum und Inno-
vation setzt. Mit viel Know-how und Leidenschaft sorgen rund 350 
Mitarbeiter dafür, dass Hightech-Dentalprodukte „Made in Germa-
ny“ für den Weltmarkt produziert werden – damit die Patienten mit 
Produkten der Firma Hager & Meisinger GmbH beim Zahnarzt gut 
versorgt sind.

Global Player der Dentalbranche
Seit 130 Jahren stellt die Hager & Meisinger GmbH 
hochqualitative Dentalinstrumente für den Welt-
markt her – und sucht stets neue Mitarbeiter. Po-

tenzielle Arbeitnehmer können sich auf flexible 
Arbeitszeiten, ein tolles Betriebsklima sowie indi-
viduelle Entwicklungsmöglichkeiten freuen!

Auszubildende der Hager & Meisinger GmbH haben nicht nur 
gute Übernahmechancen, sondern profitieren auch von attrakti-
ven Weiterbildungsangeboten.

Ein angenehmes Betriebsklima, flache Hierarchien und eine jun-
ge Führungsmannschaft zeichnen das Familienunternehmen aus. 
Mit diesem Mix ist die Hager & Meisinger GmbH für die künfti-
gen Herausforderungen bestens aufgestellt.

– Anzeige –

Verlosung
Wir verlosen jeweils 5x2 Karten für das „Herbst-
festival“ vom 7. bis 9. September auf Schloss Eller. 
Schicken Sie uns einfach eine E-Mail bis zum 29. 
August mit dem Stichwort: „Herbstfestival“ an 
glueck@derneusser.de
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Am 22.06.2018 wurde bei der Abiturfeier des Marie-Curie-
Gymnasiums der Förderpreis der Carl-Steins-Stiftung an den 
Abiturienten Dennik Braun vergeben. Die Stiftung, die die-

ses Jahr ihr 90-jähriges Bestehen feiert, vergibt den Preis, mit dem 
sie besondere schulische Leistungen und schulisches Engagement 
auszeichnet, seit über 30 Jahren. Dennik Braun war nicht nur ein 
sehr guter Schüler, er hat sich zudem sehr für die Belange der Schu-
le eingesetzt. So war er zum Beispiel über viele Jahre in der Schü-
lervertretung aktiv, zuletzt als Schülersprecher. Als Mitglied des 
Big-Band-Projekts des MCG unterstützte er am Saxophon seit Jah-
ren die Concert-Band der Schule. Zudem hat er vor fünf Jahren die 
Technik-AG am MCG ins Leben gerufen, die er seitdem leitete. Keine 
Schulveranstaltung, ob abends oder am Wochenende konnte bzw. 
musste auf Denniks Unterstützung verzichten; er sorgte immer für 
den guten Ton und die passende Ausleuchtung. Für sein besonderes 
Engagement wurde Dennik ebenfalls mit dem Ehrenamtspreis der 
Stadt Neuss ausgezeichnet.
Gegründet wurde die Stiftung von Carl Steins (1876-1946). Dieser 
stammte aus einer Handwerkerfamilie, arbeitete sich vom Lehrling 
bis zum Fabrikdirektor der Neusser Futtermittelfabrik Leonard Gey-
er hoch und gründete 1928 die Stiftung, um begabte und bedürfti-
ge Schüler der damaligen Oberrealschule zu unterstützen. Er wollte 
damit junge Menschen fördern, deren Eltern – wie seine Eltern zuvor 
– nicht in der Lage waren, das damals obligatorische Schulgeld zu ent-
richten. Im Jahr 1956 ging die Stiftung auf das neugegründete Theo-
dor-Schwann-Gymnasium über, welches 1992 mit dem Marie-Curie-
Gymnasium fusionierte. Neben vielen Förderungen verschiedener 
Schulaktivitäten (z.B. Big Band, Konzertarbeit, Auslandaufenthalte, 
Seminare, etc.), werden monatlich ehemalige Schüler des MCGs aus 
den Mitteln der Stiftung gefördert, was für die Neusser Schulland-
schaft ein Alleinstellungsmerkmal ist. Anlässlich des 90-jährigen Be-
stehens der Stiftung findet am 30.09.2018 ein Jubiläumskonzert mit 
dem Landes-Jugend-Jazzorchester NRW in der Aula des MCG statt.

Im Rahmen der Abiturfeier des MCG wurden an diesem Abend wei-
tere Auszeichnungen vergeben. Das MCG ist das einzige Neusser 
Gymnasium mit einem bilingualen Zweig und das einzige Gymnasi-
um in NRW, das gleichzeitig mit dem Weg zum Abitur in der Oberstu-
fe eine Berufsausbildung anbietet, die Doppelqualifikation Chemie. 
Der Preis der Schule für das beste bilinguale Abitur wurde an Aylin 
Hark vergeben. Niklas Molczanski wurde von der Schule für die bes-
ten Leistungen in der Doppelqualifikation Chemie ausgezeichnet. 
Ebenfalls an ihn und an Solveig Sievert ging der Preis für die beste 
Fachleistung in den Naturwissenschaften insgesamt, die Schwann 
Medaille der Neusser Heimatfreunde. In den einzelnen Fachberei-
chen wurden Ahmed Jaf (Preis der Deutschen Physikalischen Ge-
sellschaft), Niklas Molczanski (Preis der Deutschen Mathematischen 
Vereinigung und Preis der Unternehmerschaft Niederrhein für das 
Fach Chemie) ausgezeichnet. Der ebenfalls von den Neusser Heimat-
freunden gestiftete Karl-Tücking-Preis ging für die beste Leistung im 
Fach Geschichte an Anne Terhardt. Die Schülerinnen Tessa Scholten 
und Rachid Hamdaoui erhielten den Preis der Französischen Gesell-
schaft.

Schulleiterin Emmy Tressel, Dieter Steins (Enkel des Stiftungsgrün-
ders, Vorstand der Stiftung) und sein Sohn Gregor Steins überrei-
chen den Steins-Preis an Dennik Braun

Abiturfeier 2018

Carl-Steins-Preis 
für Dennik Braun

VHS im Romaneum, Brückstr. 1
Das neue Semester beginnt am 10.09.2018!

www.vhs-neuss.de
Info-Telefon:
02131/90-4151

... Bildungsurlaube, Computerkurse, 
Sprachkurse, Kreativkurse, Sport, 
Gymnastik und mehr

jetzt
anmelden!

Das Programm 2-2018 ist erschienen



Die Stadtwerke Neuss gehören zu 
der Quirinusstadt und ihren Bürgern. 
Und diese nutzen die Dienstleistun-
gen und Produkte des Serviceun-
ternehmens von der Moselstraße 
selbstverständlich und häufig über 
Jahre hinweg. Für diese Treue und 
das daraus gewachsene Vertrauen 
werden sich die Stadtwerke nun mit 
einem Familientag im Nordbad be-
danken. Alle Energiekunden, also 
diejenigen, die ihren Strom, ihr Gas 
oder ihre Fernwärme nebst Contrac-
ting von den Stadtwerken Neuss 
beziehen, können sich jetzt darum 
bewerben, es sich am freien Feiertag 
zum „Tag der Deutschen Einheit“ im 
Nordbad gutgehen zu lassen. „Als 
Energiedienstleister aus Neuss sind 
wir im Alltag der Bürger allgegenwär-
tig: wenn sie den Wasserhahn oder 
die Heizung aufdrehen, wenn sie mit 
unseren Bussen fahren oder wenn sie 
das Freizeitangebot in den Bädern, 
der Eissporthalle oder im Wellneuss 
nutzen. Mit unseren Serviceangebo-
ten gehören wir quasi zur Familie“, so 
Stephan Lommetz, Vorsitzender der 
Geschäftsführung bei den Stadtwer-
ken Neuss. „Was liegt da näher, als 
gemeinsam mit Neusser Familien ei-
nen schönen Tag zu erleben?“

Das Programm zum Familientag
Dafür haben sich die Mitarbeiter der 
Stadtwerke für die insgesamt rund 
300 jungen und erwachsenen Gäste 
einiges einfallen lassen. Ab 11 Uhr 
startet der Familientag mit einer offi-
ziellen Begrüßung in lockerer Atmo-
sphäre im Nordbad-Foyer. Bei schö-
nem Wetter findet diese draußen auf 
dem Vorplatz statt. Anschließend 
geht es los: aufblasbarer Action-
Spaß zum Klettern und Toben wartet 
auf dem Wasser, Meerjungfrauen zei-
gen ihr schwimmendes Können, Pira-
ten werden zur Schatzsuche gebeten 

Stadtwerke laden Familien ein
Alle Energiekunden der Stadtwerke Neuss dürfen sich freuen: Am Mittwoch, 
den 3. Oktober, von 11 bis 17 Uhr, werden sie am „Tag der Deutschen Einheit“ 
von ihrem Energiedienstleister ins Nordbad eingeladen. Dort erwartet sie ein 
buntes Freizeit-Programm mit Action und Entspannung.

Diese beiden „Wasserflöhe“ testen den aufblasbaren Actionspaß zum Klettern und Toben schonmal 
für die Energiekunden der Stadtwerke.

und natürlich ist Pinguin Fridolin, das Stadtwerke Maskottchen, immer für eine lustige Aktion zu ha-
ben. Für die größeren Besucher ist das Angebot rund um Wassergymnastik, Schwimmtechnik-Training 
oder die Technik-Führung, die erklärt, wie das Nordbad überhaupt funktioniert, wahrscheinlich das 
Richtige. Bis zum Ende des Familientags um 17 Uhr, finden zudem zu jeder vollen Stunde besondere 
Aroma-Aufgüsse in der Textilsauna statt. Der Familientag verspricht ein Erlebnis zu werden.

Und so einfach geht’s
Zum Familientag der Stadtwerke Neuss sind alle Energiekunden herzlich eingeladen. Da das Nord-
bad aber begrenzte Kapazitäten hat und auch die Sicherheit durchweg gewährleistet werden muss, 
können maximal 300 Gäste gleichzeitig auf dem Familientag Spaß haben. Um dies zu gewährleisten, 
haben die Stadtwerke auf ihrer Homepage www-stadtwerke-neuss.de ein Formular online gestellt. 
Darauf können sich ab sofort alle Energiekunden für den Besuch des Familientags eintragen. Die 
Stadtwerke werden sich daraufhin rechtzeitig melden und die Kunden persönlich informieren, die bei 
dem Aktionstag dabei sind. „Ich freue mich, viele Kunden in unserem Nordbad zum Familientag begrü-
ßen zu können. Wir haben ein tolles und abwechslungsreiches Programm vorbereitet“, so Matthias 
Braun, der in seiner Eigenschaft als Vertriebsleiter der Stadtwerke Neuss Energie und Wasser GmbH 
Energie das Event begleiten wird.

Für alle Energiekunden heißt es also: Reinklicken auf www.stadtwerke-neuss.de, das Online-Formular 
ausfüllen und abschicken! Wer kein Energiekunde bei den Stadtwerken ist, kann beim Familientag 
leider nicht dabei sein. 
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Leuchtend rot, unwiderstehlich süß, knackig und klebrig – der 
kandierte Apfel am Stiel fehlt auf keiner Kirmes. Der Liebes- 
oder Paradiesapfel tauchte wahrscheinlich erstmals zu Beginn 

des Mittelalters auf englischen Jahrmärkten auf. 

Ein Apfel am Tag …. 

… und der Doktor bleibt, wo er mag. 
Der Apfel als gesundes Nahrungsmittel hat einen so guten Ruf, dass 
am dritten Samstag im September in vielen Ländern der Internatio-
nale Iss-einen-Apfel-Tag gefeiert wird.  

Äpfel entdecken

In und um Neuss lassen sich Apfelsorten entdecken, von denen vie-
le von uns noch nie etwas gehört haben und die es im Supermarkt 
nicht zu kaufen gibt. 
Auf der Hühnerwiese im Kinderbauernhof in Selikum reifen bekann-
te Apfelsorten wie Boskop, Cox, Rote Sternrenette, Glockenapfel, 
sowie weniger verbreitete, wie James Grieve, Zuccalmaglio  Renette, 
Goldparmäne, Jakob Lebel und Geheimrat Dr. Oldenburg.  
Für die Streuobstwiese, die der Kleingartenverein Novesia Im West-
park, Grefrather Weg, in Kooperation mit dem Amt für Umwelt und 
Stadtgrün im November 2016 anlegte, wurden bewusst alte Apfel-
sorten ausgesucht. Ontario, Goldparmäne, Kaiser Wilhelm (auch 
Peter  Broich Apfel genannt), Rheinischer Winterrambur, Jakob Lebel 
und James Grieve waren früher im Rheinland verbreitet, sind heute 
aber selten geworden. 

Wer kennt den Blauen Kölner? 

In einigen Hundert Meter Entfernung des größeren der beiden 
Windräder bei Hoisten liegt das Gut Lohhof. Hier haben die Stadt-
werke Neuss auf einer Ausgleichsfläche von 3,5 Hektar eine Streu-
obstwiese anlegen lassen, auf der auch Apfelbäume heranwachsen, 
unter ihnen der Blaue Kölner. 
Die Verbreitung des Blauen Kölner ist weitgehend auf den Raum zwi-
schen Köln und Neuss beschränkt. Altbäume sind aus Neuss, Bed-
burg, Dormagen und Aachen bekannt. Den Namen bekam der Apfel 
wahrscheinlich aufgrund seiner dunkelroten und bläulich bereiften 
Schale von der Baumschule Peter Nicolin in Frauweiler (heute Peter 
Nicolin in Grevenbroich-Kapellen). Sie hatte die Apfelsorte wieder-
entdeckt und ab 1955 in größerer Menge auf den Markt gebracht. 
Gezüchtet wurde der Blaue Kölner von Diedrich Uhlhorn jr. (1843 – 
1915). Der Grevenbroi cher Ingenieur und Obstzüchter machte sich 
um die Apfelzucht sehr verdient. Auf ihn gehen u.a. die Apfelsorten 
Freiherr von Berlepsch und Zuccalmaglio Renette zurück. Nach Uhl-
horns Tod wurde das Vermehrungsmaterial der von ihm gezüchte-
ten Apfelsorten zunächst in der Baumschule „Pomona“ von Julius 
Hönings in Neuss aufbewahrt, dort wo ab 1960 das Wohn- und 
Sportgebiet Pomona entstand. 

In Neuss denken wir zurzeit vor allem an die 
Kirmes-Paradiesäpfel mit der glänzend roten Zu-
ckerglasur. Äpfel lassen sich auf vielerlei Weisen 
genießen. Roh, mit Schale sind sie besonders ge-

sund und als saftiger Belag auf der Torte immer 
ein Genuss. In und um Neuss gibt es viele Akti-
vitäten rund um den Apfel und Apfelsorten, von 
denen die meisten noch nie gehört haben. 

Claudia Pilatus

Iss einen Apel

Äpfel: Früchte aus dem Paradies

Blauer Kölner (Quelle: wikipedia)

Infotafel Kinderbauernhof

Hühnerwiese Kinderbauernhof
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Solche Apfel-Geschichten sind im Handbuch „Lokale und regionale 
Obstsorten im Rheinland – vom Aussterben bedroht!“ nachzulesen. 
Das Handbuch und ein Flyer zu den verschiedenen Sorten sind bei 
den Biologischen Stationen erhältlich, so auch bei der Biologischen 
Station des Rhein-Kreises Neuss. Sie ist auf der Suche nach in Verges-
senheit geratenen Lokalsorten. Die Sorten Blauer Kölner, Creo, Fey‘s 
Rekord, Peter Broich, Ulhorns Augustkavill konnten bereits wieder-
gefunden werden. Gesucht werden Altbaumbestände von Apfels-
orten wie Dr. Seelig Orangenpepping, Peter Heusgens Goldrenette, 
Uhlhorns Champagnerrenete, Uhlhorns Ramburrenette, Neue Ana-
nasrenette, Binsfelder Renette. 

Die vollständige Liste der gesuchten Apfelsorten gibt es im Haus der 
Natur:
Haus der Natur – Biologische Station im Rhein-Kreis Neuss e.V.
Kloster Knechtsteden 13, 41540 Dormagen
Telefon: 02133 - 50 23 0, Fax: 0 2133 - 50 23 16
E-Mail: info@biostation-neuss.de
Internet: www.biostation-neuss.de

Vielleicht fällt uns bei einem saftigen Stück Apfelkuchen und Erin-
nerungen an Omas und Opas Obstgarten ein, wo heute noch ein sel-
tener Apfelbaum steht. Inspirierend in Sachen Äpfel ist gewiss auch 
das Appeltaatefest der Cornelius-Gesellschaft in Selikum am ersten 
Wochenende nach dem Schützenfest. Im besten Fall kann sich je-
mand an den Namen eines alten Apfels erinnern. Wenn nicht, kann 
die Biologische Station Neuss helfen. 

Termine rund um den Apfel 

Für alle, die ihr Apfel-Wissen vertiefen wollen, ist der alljährliche Ap-
feltag im Oktober im Museum der Niederrheinischen Seele – Villa 
Erckens, Am Stadtpark, 41515 Grevenbroich (Tel.: 02181 608656) ein 
wichtiger Termin. 
Wer Saft aus den naturbelassenen Äpfeln seines Gartens möch-
te, hat jetzt im September Gelegenheit, sie pressen zu lassen. Das 
Neusser Saftmobil sammelt auch in dieser Saison Äpfel von unge-
spritzten Früchten von Neusser Streuobstwiesen und aus privaten 
Gärten. Die Initiative „Der Nüsser Appel“ ist ein Projekt der Orts-
gruppe Neuss-Kaarst des BUND (Bund für Natur und Umweltschutz 
Deutschland NW e.V.) 
Termine zum Sammeln: www.nuesser-appel.de 

Der Umwelttipp
Lebensmittel vor der 
Mülltonne retten

Im Durchschnitt wirft jeder Deutsche rund 80 Kilo Lebensmittel 
im Jahr weg. Neben dem moralischen Problem, dass in anderen 
Erdteilen Millionen Menschen Hunger leiden, wird auf diese Wei-
se auch jene Energie vernichtet, die für Produktion, Verarbeitung, 
Transport und Lagerung der Lebensmittel gebraucht wurde.
Wie werfe ich weniger Lebensmittel weg?
Einkaufslisten können VerbraucherInnen helfen, bedarfsorien-
tiert einzukaufen und sich nicht von Sonderangeboten oder Ra-
batten zum Kauf überflüssiger Lebensmittel verleiten zu lassen. 
Zuhause sollte die Haltbarkeit der Vorräte regelmäßig überprüft 
werden. Eine übersichtliche Lagerung kann außerdem dafür sor-
gen, dass Lebensmittel nicht unbemerkt verderben.
Was gibt es beim Mindesthaltbarkeits- und Verbrauchsdatum zu 
beachten?
Selbst nach Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums sind Le-
bensmittel häufig noch genießbar. Das Datum gibt lediglich 
den Zeitpunkt an, bis zu dem ein Produkt unter bestimmten 
Aufbewahrungsbe dingungen seine spezifischen Eigenschaften 
wie Geruch, Farbe und Geschmack behält. Anders ist es hingegen 
beim Verbrauchsdatum, das bei leicht verderblichen Lebensmit-
teln wie Hackfleisch oder Geflügel angegeben wird. Produkte mit 
überschrittenem Verbrauchsdatum müssen entsorgt werden. 
Ansonsten besteht die Gefahr einer Lebensmittelvergiftung.
Wenn eine Packung einmal geöffnet ist, hat das Mindesthaltbar-
keits- bzw. Verbrauchs datum keine Gültigkeit mehr. Denn aus 
der Umgebung können nun Bakterien oder Feuchtigkeit auf das 
Produkt gelangen, was dessen Verderb erheblich beschleunigt. 
Deshalb sollten Sie geöffnete Lebensmittel entweder erneut gut 
verpacken, in dicht schließende Behälter umfüllen und auf jeden 
Fall zügig verbrauchen.
Teilen statt wegwerfen
Bevor überzählige Lebensmittel weggeworfen werden, können 
sie auch an Nachbarn oder Freunde verschenkt werden. Um sie vor 
der Mülltonne zu retten, können Sie Produkte auch im Internet 
in sogenannten Foodsharing-Communities (Lebensmitteltausch-
ringen) anbieten.
Quelle: BUND
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Kinderbauernhof und Freunde & Förderer des Kinder-
bauernhofes

Ein Stück Heimat feiert 
Geburtstag
Vor 40 Jahren wurde der Kinderbauernhof der 
Stadt Neuss eröffnet. Das Jubiläum wird im Okto-
ber gleichzeitig mit dem Erntedankfest und dem 
15-jährigen Geburtstag des Vereins der Freunde 
& Förderer des Kinderbauernhofes gefeiert. 

Claudia Pilatus

A ls ich an diesem Vormittag den Innenhof des Kinderbauern-
hofes betrete, habe ich das Gefühl, nach Hause zu kommen, 
an einen Lieblingsort, der immer wieder glücklich macht, er-

det, zu Entdeckungen einlädt. (Erfahrung der Autorin)
Am Tor steht eine lebensgroße Skulptur einer Kuh. Kinder laufen zu 
ihr hin, bestaunen, betasten sie, während Eltern oder Großeltern Fo-
tos machen. Hier werden Erinnerungen geschaffen.  

Ein unverzichtbares Stück Natur und Heimat

Der Kinderbauernhof der Stadt Neuss ist einzigartig. 1978 über-
nahm die Stadt die Hofanlage am Nixhütter Weg 141 mit Umland, 
um Kindern das Leben auf einem Bauernhof in städtischer Umge-
bung kostenfrei erlebbar zu machen. 
Hier begegnet uns Sandra Breuer, stellvertretende Vorsitzende der 
Freunde & Förderer des Kinderbauernhofes Selikum e.V. „Der Kin-
derbauernhof verbindet Generationen und Menschen, Natur, Land-
wirtschaft und Brauchtum. Um die damals angedachte Schließung 
dieses Kleinods zu verhindern und es weiter als naturnahes, kosten-
freies Angebot für alle Familien zu erhalten und zu erweitern, wurde 
der Verein 2003 gegründet und in den letzten Jahren durch unsere 
langjährige 1. Vorsitzende Ingrid Schäfer weiterentwickelt.“

Jede Stimme zählt 

Der Mitgliedsbeitrag ist gering. „Uns geht es vor allem darum: Allein 
mit einer Mitgliedschaft zeigt jeder als Freund dieser Einrichtung, 
wie wichtig und unverzichtbar der Kinderbauernhof für unsere Hei-
mat ist. Denn dafür setzen sich alle hier mit Herzblut und Leiden-
schaft ein.“ 
Mit den hier lebenden Tieren leistet der Kinderbauernhof einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt alter Nutztierrassen, ob Wollschweine, 
Coburger Fuchsschafe oder Toggenburger Ziegen.
Vieles andere ist dem Verein zu verdanken, wie die Erneuerung der 
Ställe, die Hoftage, an denen Brot im Steinbackofen gebacken oder 
Gemüse und Obst eingekocht wird, die Kinderwerkbank, wo gesägt 
und gebohrt wird, das Weihnachtsbaumschmücken oder die alte 
Spielzeugesammlung. 
Am Rande des Geländes, fernab von den stets gut besuchten Hüh-
nern, Haflingern und Eseln, gelangen wir in den Wirtschaftsgarten, 
in dem Salate, Kohl, Möhren, Kräuter und vieles mehr für die Verar-
beitung auf dem Hof heranwachsen. Die Kinder der benachbarten 
KiTa St. Hubertus bearbeiten hier eigene Beete und erleben, wie das 
Gemüse entsteht, das später auf ihrem Teller liegt. 
Hier arbeiten Ehrenamtliche, eine Bufdi-Kraft (Bundesfreiwilligen-
dienst), Inklusionsmitarbeiter. Ohne sie wäre die viele Arbeit auf 
dem Hof nicht zu bewältigen. 
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App „MeinBauverein“
Als traditionsreiches Unternehmen ist für die Neusser Bauverein 
AG eines wichtig: sich den Entwicklungen anzupassen. Und das 
setzt das Wohnungsunternehmen nicht nur in Sachen Wohn-
raum, sondern auch bei der Kommunikation mit seinen Mietern 
um.
Die der Neusser Bauverein AG ist ab sofort im Apple App Store 
und im Google Play Store zum kostenfreien Download verfügbar. 
Mit der Mieter-App „MeinBauverein“ haben Nutzer eines iPho-
ne/ iPad oder eines Smartphones mit Android-Betriebssystem 
jederzeit Zugriff auf persönliche Vertragsdokumente, Nebenkos-
tenabrechnungen, andere wichtige Dokumente und sonstigen 
Schriftverkehr. Einfach und übersichtlich ist zudem immer der 
aktuelle Stand des Mietkontos im Blick.
„Mit unserer Mieter-App machen wir einen weiteren wichtigen 
Schritt in Richtung digitalen Mieterservice. Für uns sind moderne 
Kommunikationslösungen wichtig, weil wir Transparenz anbie-
ten möchten und auf kurze Wege setzen“, sagt 
Vorstandsvorsitzender Frank Lubig.
Neben dem persönlichen Gespräch, 
der Kontaktaufnahme per Telefon, 
über die Homepage, per Live-Chat, E-
Mail oder Facebook ergänzt ab sofort 
die brandneue Mieter-App „MeinBau-
verein“ die Kommuniktionsmöglichki-
ten mit dem größten Wohnnungsunter-
nehmen im Rhein-Kreis Neuss.
Die App bietet allen Mietern der Neusser 
Bauverein AG viele nützliche Informati-
onen und Dienstleistungen – digital und 
ohne Wartezeiten. „Mit ihr berücksichtigen 

wir die heutigen mobilen Nutzungsgewohnheiten“, sagt Niki 
Lüdtke, Bereichsleiter Bestandsmanagement.
Die kostenlose Mieter-App „MeinBauverein“ soll die anderen 
Kommunikationswege nicht ablösen, sondern ergänzen – und die 
Arbeitsabläufe beschleunigen. Denn dazu kann die neue Mieter-
App der Neusser Bauverein AG beitragen. „Ein Anliegen kann der 
Mieter schnell, einfach und ohne Wartezeit über die App auch mit 
ergänzenden Fotos melden. Der Vorgang landet sofort in unse-
rem Bearbeitungssystem“, erklärt Niki Lüdtke. Denn würde die-
ser beispielsweise per E-Mail, telefonisch oder per persönlicher 
Nachricht via Facebook gemeldet, müssen die Mitarbeiter aus 
dem Kundenservice- und Vermietungsteams die Angaben erst 
auf ein sogenanntes Auftrags-Ticket übertragen – das kostet Zeit.
Weiterer Vorteil: Über den Bearbeitungsstand eines Anliegens 
wie ein beispielsweise ein defekter Aufzug können die Mitar-
beiter des Neusser Bauvereins die gesamte Hausgemeinschaft 

schnell informieren. Ist der Handwerker unter-
wegs und der Schaden behoben, wird 

auch das direkt mitgeteilt – dank 
aufploppender Push-up-Nachricht 
auf den Smartphones der Bewohner.

Mieter, die bereits das Mieter-Portal 
des Bauvereins nutzen, können sich 

sofort in der App anmelden. Alle ande-
ren benötigen einen Registrierungscode, 

den der Neusser Bauverein bereits zuge-
sandt hat. Bei Bedarf erhalten die Mieter 

von ihrem Vermietungsteam einen neuen 
zugeschickt.

Ein Highlight, auch für jemanden, der sich im Kinderbauernhof gut 
auskennt, ist der Besuch des Wasserlabors. Das Laborhaus wurde 
von Jugendlichen des Kolpinghauses erbaut, die mit Recht stolz auf 
ihr Werk sein können. Die Mikroskope, unter denen die Kinder be-
obachten, welche Lebewesen sich in dem Wasser tummeln, das sie 
– sicher begleitet – aus dem Teich und dem angrenzenden Erftarm 
entnommen haben, sind ebenfalls dem Verein der Freunde & Förde-
rer zu verdanken. 
Immer wieder tragen Zuwendungen von Unternehmen oder Pri-
vatpersonen dazu bei, dass der Kinderbauernhof nicht nur erhalten 
bleibt, sondern auch vielfältiger wird. Das Bienenhaus ist ein Beispiel 
und wird von fachkundigen Imkern betreut. Für den aufregenden 
Ausflug zu den mittlerweile zehn Bienenstöcken konnte für die Kin-
der Imkerschutzkleidung angeschafft werden. 

Der Wert für die Gesellschaft

Begeistert ist Sandra Breuer von einer neuen Kooperation, die sie 
am Nachmittag startet. Flüchtlingskinder und Kinder im Projekt 
Aufwind werden gemeinsam mit ihr den Kinderbauernhof erkun-
den. (Im Projekt Aufwind hilft der Caritasverband Kindern psychisch 
kranker Eltern). „Das natürliche Miteinander von Tieren, Pflanzen 
und Menschen schafft den Rahmen, einfach Kind zu sein, unbefan-
gen anderen zu begegnen, Geborgenheit zu erleben.“

Der Kinderbauernhof bringt Menschen jeder Herkunft und jeden 
Alters zusammen. Er ermuntert zu gesunder Neugier, gibt die Chan-
ce, zufällig mitzuerleben, wie ein Lamm geboren wird, die Tiere ge-
füttert werden. Wir spüren, wie viel Leidenschaft und Herzblut hier 
hineinfließt, wie sehr wir das brauchen, was die Natur uns gibt, um 
glücklich zu sein … 
… und dankbar. „Jedes Jahr feiern wir das Erntedankfest am ersten 
Sonntag im Oktober“, erzählt Sandra Breuer. „Hier in der Cornelius-
kapelle sitzen die Kinder dann auf Strohballen.“ 
Am Sonntag, 7. Oktober 2018, von 10.30 bis 17.30 Uhr, wird gleich-
zeitig mit dem Erntedankfest der Doppelgeburtstag gefeiert. Was-
serlabor und Bienenhaus sind zum Fest geöffnet, Falkner und Trak-
toren werden uns in Staunen versetzen, eine Rallye wird durchs 
Gelände gehen. 
Mehr Infos zum Kursprogramm gibt es unter 
www.kinderbauernhof-neuss.de.

Werden Sie ein Freund des Kinderbauernhofes: 
Freunde & Förderer des Kinderbauernhofes Neuss-Selikum e.V. 
Ingrid Schäfer (1. Vorsitzende)
Am Strickmorgen 7, 41464 Neuss
info@kinderbauernhof-foerderverein.de
www.kinderbauernhof-foerderverein.de
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D ie Steuererklärung ist ein beliebtes Beispiel. Wäsche bügeln, 
unnötige Handyverträge oder Versicherungen kündigen, 
den Keller aufräumen, die Examensarbeit schreiben, endlich 

gesünder essen … fast jeder kennt solche Dinge, die man auf die lan-
ge Bank schiebt. 

Aufschieben: so geht‘s

Wie könnte ein Aufschieberitis-Tag verlaufen? Ein Beispiel: 
„Ach, ja, die alljährliche Steuererklärung. Um es gleich vorweg zu 
sagen: es hat noch geklappt. Auf den letzten Drücker. Das dritte 
Maiwochenende habe ich mir für diese Arbeit reserviert. Erstmal die 
Quittungen und Belege zusammensuchen. Prompt entdecke ich den 
Staub, der sich in den Ecken der Schubladen angesammelt hat. Es ist 
noch ja früh am Morgen; das Saubermachen krieg ich in meinen Plan 
hinein. Ich hole den Staubsauger. Wo steckt nur diese Fugendüse? 
Ich habe sie vor einigen Tagen meiner Nachbarin geliehen. Es ist ja 
fast zehn Uhr. Da kann ich bei ihr klingeln. Lust auf eine Tasse Kaf-
fee? Oh, immer gern. Ich erzähle, dass ich mir am Wochenende die 
Steuererklärung vorknöpfe. Sie hat sich den Garten für heute vor-
genommen. Ach ja, ich habe die japanische Kresse nicht vergessen, 
von der ich ihr ein Exemplar geben will. So, jetzt aber schnell rüber 
mit der Fugendüse. Bald sind meine Schubladen picobello. Ich habe 
gleich alle ausgesaugt. Nun noch die Kresse zur Nachbarin bringen. 
Später werde ich ihr noch die Pflegeanleitung und ein paar Infos zur 
Pflanze ausdrucken. 12:30 Uhr. Die Steuererklärung läuft mir nicht 
weg. Vorher noch ein Blick aufs Smartphone. Anfrage: Ob ich den 
Hund meiner Schwester heute Nachmittag nehme? Ich freue mich 
auf den Spaziergang bei dem Wetter. 
Und so weiter und so weiter ... am Abend ist an der Steuerklärung 
noch nichts getan. 
Als ich im Bett liege, melden sich Gewissensbisse. Habe ich den Tag 
verplempert? Ich war doch den ganzen Tag irgendwie beschäftigt …“

Zuerst das Vergnügen, dann die Arbeit …

Die Gewohnheit, Dinge aufzuschieben wird spaßeshalber als Auf-
schieberitis bezeichnet. Im Fachjargon als Prokrastination. Der Be-
griff hat seine Wurzeln im Lateinischen: „crastinum“ = der morgige 
Tag. Also: für morgen. 
Wenn wir aufschieben, geben wie dem unangenehmen Gefühl und 
der Unlust nach, die wir mit der Aufgabe oder Tätigkeit verbinden. 
Meldet sich das Unerledigte, bringen AufschieberInnen die innere 
Ermahnung zum Schweigen, indem sie etwas Angenehmeres oder 
einfach etwas anderes tun. Auch wenn wir nicht gern Kritik hören: 
Es ist unsere Unfähigkeit zum Belohnungsaufschub. 
Wissenschaftler der Uni Mainz haben herausgefunden, dass ausge-
prägtes Aufschieben von wichtigen Tätigkeiten mit Stress, Depressi-
on, Angst, Einsamkeit und Erschöpfung einhergeht und die Lebens-
zufriedenheit verringert. Tückischer Weise stellt der Leidensdruck 

sich erst ein, wenn sich ein erdrückender Berg von Unerledigtem 
angehäuft hat, von dem kurzfristige Vergnügen nicht mehr ablen-
ken können.

Wann Aufschieben gefährlich wird

Wenn wir die Hoffnung verlieren, das Liegengebliebene überhaupt 
noch bewältigen zu können, Angst vor Versagen uns lähmt, fühlen 
uns schuldig und minderwertig. Spätestens wenn die Aufschiebe-
rei uns in berufliche, finanzielle und private Schwierigkeiten bringt, 
muss professionelle Hilfe her. 
Von den Krankenkassen ist Prokrastionation bisher nicht als Krank-
heit anerkannt. Liegt eine Depression oder Aufmerksamkeitsdefi-
zit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS) vor, die meist von Aufschieben 
begleitet wird, kann die Psychotherapie von den Krankenkassen 
übernommen werden.
Coaching und Selbsthilfegruppen sind Möglichkeiten, den Teufels-
kreis von Aufschieben, Vermeiden, Versagensgefühlen zu durchbre-
chen. 

Endlich gesünder essen, jeden Tag sportliche Be-
tätigung, die Englischkenntnisse auffrischen ... 
maňana, maňana ... Wir verheddern uns in Klei-
nigkeiten, dümpeln so dahin, rauben uns gute 
Zeit durch schlechte Gefühle, dies und das noch 

immer nicht getan zu haben. Ein bisschen Auf-
schieben ist normal. Gerät das Aufschieben außer 
Kontrolle, bleiben wir dauerhaft unter unseren 
Möglichkeiten und handeln uns möglicherweise 
Ärger ein.

Claudia Pilatus

Aufgeschoben … aufgehoben?

Morgen ist auch noch ein Tag … 
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Schwache Selbstkontrolle und Aufschieberitis gehen Hand in Hand. 
Deshalb muss sich niemand schämen. Das Problem ist so verbreitet, 
dass der Tag der Anti-Prokrastination am 6. September weltweit da-
rauf aufmerksam macht.

Wie anfangen und durchhalten?

Hätte unsere Beispielperson nur eine halbe Stunde an ihrer Steu-
ererklärung gearbeitet, hätte sie nicht nur einen ersten Pflock ein-
geschlagen, sie hätte auch die schwierigste Hürde genommen: das 
Anfangen. 
Zerlegen wie den großen Berg an Arbeit oder unangenehmen Aufga-
ben in kleine Teilstücke, verzeichnen wir häufiger Erfolge. Jedesmal 
wenn wir einen Teilschritt abhaken können, ist das eine Belohnung, 
die zum Weitermachen motiviert.  
Wichtiges oder Unangenehmes sollten wir zuerst erledigen, Prioritä-
ten setzen. Das alles ist leichter gesagt als getan. 
AufschieberInnen sollten sich nicht scheuen, ihr soziales Netz zu 
nutzen. Sie können andere Menschen bitten, sie zu erinnern. Jeder 
kennt Menschen, die es gut mit einem meinen und denen man sich 
anvertrauen kann, bevor das Aufschieben uns in Schwierigkeiten 
bringt.
Zögern wir nicht, uns gegenseitig aus der Aufschiebefalle zu helfen 
bzw. uns davor zu bewahren. 

WWW.KAARSTTOTAL.DE WWW.FACEBOOOK.DE/KAARSTTOTAL

1. bis 2. September 2018

3 GROSSBÜHNEN
1 SPORTBÜHNE
1 FAMILIENBÜHNE
12 ACTION-POINTS

2018TOP ACTS

FREITAG

EVENT-HOTLINE:
0203-393490  VERKAUFS-

OFFENER
SONNTAG

 HÖHENFEUERWERK
„KAARSTER
  LICHTER“

innogy SE PRÄSENTIERT:

SPARKASSE NEUSS PRÄSENTIERT:

WARM-UP-PARTY
AM 31. AUGUST:

SPECIAL GUEST

JANINA EL ARGUIOUI
WERBEGEMEINSCHAFT RATHAUS-ARKADEN PRÄSENTIERT: 

MR. ROD
AUTOPLANEN HÜGEN, MORE INTERIOR,
SBT SCHMITZ PRÄSENTIEREN:

INFERNO
HAAS & REUTEN KLIMATECHNIK, PLANUNGSBÜRO
MERZENICH, KNIERIEM KAROSSERIEBAU-LACKIERUNG,
STEIN + SCHÜTTGUT ZENTRUM KAARST PRÄSENTIEREN:

WINGENFELDER
MOLL GRUPPE PRÄSENTIERT: 

ROCK OF AGES
DAS MUSICAL NACH DEM FILM

A TRIBUTE TO
ROD STEWARD

2018

NEU

180724PlakatKT18_A3.indd   1 24.07.18   14:27

Verlosung
„Er lässt das tra-
ditionelle Ballett 
fallen, nur um es 
ätzender, berau-
schender wieder 
emporzuheben: 
Der großartige 
Tänzer Michael Clark“, schrieb die FAZ über Mi-
chael Clarks „to a simple, rock ‚n‘ roll … song“, mit 
dem die Internationalen Tanzwochen die neue 
Saison eröffnen.
Ob im Londoner Barbican Center, in Australien 
oder beim Berliner Tanz im August, Publikum und 
Presse sind begeistert von diesem kurzen dreiteili-
gen Abend, dessen Stärke schlicht und ergreifend 
in der Liebe zum puren, abstrakten Tanz wurzelt. 
Natürlich sind die Tänzerinnen und Tänzer fantas-
tisch, ausgeklügeltes Licht und muntere Kostüme 
unterstreichen in ihrer Einfachheit den Kunstwil-
len des Choreographen. Die Musikauswahl aus 
Erik Satie, Patti Smith und David Bowie (also kei-
nesfalls der Rock ‚n‘ Roll, den man erwarten könn-
te) trägt einen Tanzabend mit Glückspotenzial. 
Weitere Informationen: www.tanzwochen.de
Wir verlosen 3x2 Karten für Freitag, 05.10.2018, 
20 Uhr, Stadthalle Neuss
Schicken Sie einfach bis zum 10. September eine 
E-Mail an glueck@derneusser.de mit dem Stich-
wort „Tanzwochen“.
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Bücher und Geschichten öffnen Kindern die Türen in faszinierende 
Welten und eignen sich wunderbar für spielerische Sprach- und Le-
seförderung. Kinder brauchen Bücher – und sie brauchen Erwach-
sene, die ihnen Bücher vorlesen oder Geschichten erzählen.
Das Vorleseseminar richtet sich an Erwachsene, die ehrenamtlich 
vor kleinen Gruppen vorlesen oder vorlesen möchten. Die von der 
Stiftung Lesen ausgebildete Referentin erläutert wie Vorlesestun-
den organisiert werden, welche Geschichten, Sachbücher und an-
dere Texte sich zum Vorlesen eignen und mit welchen Methoden 

die kleinen oder großen 
Zuhörer begeistert werden 
können.
Leitung: Barbara Renne-
berg
Termin: Sa 29.9.18, 10.00
Ort: Neuss, Edith-Stein-
Haus, Schwannstr. 11, gebührenfrei
Das Seminar ist Teil der Vorleseinitiative „VORNE VORlesen-in-
NEuss“.
In Kooperation mit der Stadtbibliothek Neuss, gefördert von der 
Kinderstiftung LESEN BILDET

Abenteuer Vorlesen!
...Vorleseseminar

Der Thriller „Phantomschmerz“ 
Robert Wolf 

Der Thriller „Phantomschmerz“ startet am 06.09. in den Kinos 
– Leinwand frei für unsere Neusser Jungschauspielerin Christine 
 Kroop
Ein deutscher Thriller im Kino? Chancenlos meinten alle öffentlichen 
Filmförderer Deutschlands und lehnten das Script zum Regie-Debüt 
„Phantomschmerz“ vom Deutschen Kamera Preisträger Andreas 
Olenberg und seinem Sandkasten-Freund und Haupdarsteller Dani-
el Littau ab. „Dann halt ohne“, war ihre Reaktion und diese nicht aus 
Trotz sondern als Haltung. Dank Crowdfunding, lokalen Sponsoren 
und einem Netzwerk von professionellen Kurz- und Dokumentar-
filmern, die – wie auch die renommierten Darsteller – erst mal auf 
Geld und das 5-Sterne-Hotel verzichteten, war das Projekt realisier-
bar. Nicht wie ursprünglich geplant in Berlin, sondern Olenbergs und 
Littaus Heimat entstand nun rings um Espelkamp und Bielefeld für 
50.000 Euro ein Film mit einem Produktionswert von 1,2 Mio. Euro! 
Nach überzeugenden Festival-Erfolgen kommt der Film mit der 
Hauptdarstellerin Christine Kroop nun in unsere Kinos.
Christine und ich kennen uns quasi vom Spielteppich, denn sie war 
ab der Grundschule eine enge Freundin meiner Tochter, bis sie sich 
etwas aus den Augen verloren haben. Auf meine Interviewanfrage, 
bietet sie mir gleich an, per du zu bleiben. Entsprechend locker konn-
te ich so in Erfahrung bringen, wie es zu ihrer Berufung gekommen 
ist. Ein Musikprojekt des Marie Curie Gymnasiums, die Adaptierung 
des „High School Musicals“, hat ihr die Bühne schmackhaft gemacht. 
Sie arbeitet mit am Script und überzeugt auf der Bühne. Dann be-
kommt sie den Tipp, es an der Kölner Film Acting School zu versu-
chen. Jetzt geht alles ganz schnell: Sie schaut sich die Schule an, ist 
von dem Institut überzeugt, nimmt am Casting teil und wird ange-
nommen. So weiß sie bereits vor dem Abitur, dass sie erstmal keinen 
Plan B braucht. Ich möchte von ihr wissen, ob ihr mutiger Entschluss, 
Schauspielerin zu werden im privaten Umfeld gleich auf Gegenliebe 
gestoßen ist.
Christine: „Glücklicherweise ja, privat habe ich vollste Unterstüt-
zung gehabt. Meine Mutter und meine beste Freundin haben mich 
damals sogar mit zum Aufnahmecasting der Schauspielschule be-
gleitet. „Mach das, was dich glücklich macht.“ – so wurde ich erzo-
gen.“
Dann erzählt sie mir, dass die zwei Jahre Schauspielschule für sie ge-
fühlt zu kurz waren. Ich halte ihr vor, dass ihr „Phantomschmerz“-
Film Co-Hauptdarsteller, Co-Drehbuch Autor und Co-Produzent 
Daniel Littau, den man u.a. aus „Stromberg – Der Film“ und der RTL- 

Serie „GZSZ“ kennt, z.B. nie eine Schauspielschule von innen gese-
hen hat.
Christine: „In der Schauspielschule bekommt man doch, wie in je-
dem anderen Beruf, ein Handwerk beigebracht. Ich hätte einfach 
gerne ein drittes Jahr gehabt, um dieses Handwerk in einem ge-
schützten Kreis nochmal zu festigen. So wurden wir relativ schnell 
auf den offenen großen Markt geschickt. Daniel hat einfach einen 
anderen Weg gewählt und das Glück gehabt, auch ohne Abschluss 
in einer Agentur aufgenommen zu werden. Am Ende sind wir aber 
beide Menschen, die für Ihren Traum leben, ob mit oder ohne Schau-
spielschule.“ 
Irgendwie geht einiges für Christine schnell, z.B. folgt sie dem Cas-
ting-Aufruf für „Phantomschmerz“ nach Berlin. Und bekommt die 
Rolle. Vor kurzem kommt eine Schauspielagentur dazu. Alles gro-
ßes Glück, redet sie das klein. Oder es hat mit ihrem Talent zu tun, 
wie ich denke. Für ihre Engagements bewirbt sie sich hauptsächlich 
mit Film- und Serienausschnitten. Ist die Theaterbühne für sie nicht 
wichtig?
Christine: „Doch, beides ist mir absolut wichtig! Ich möchte mich 
nicht auf eine der beiden Sachen festlegen. Theater ist eine Leiden-
schaft und kaum zu vergleichen mit Film. Man darf größer spielen, 
man darf „übertriebener“ sein und man muss die komplette Spiel-
zeit alles geben, während man beim Film sehr viel wartet. Beides 
fasziniert mich und ich würde ein seriöses Angebot für die Theater-
bühne nie ausschlagen!“ 
Abschließend muss ich aber nochmals auf den Film zu sprechen 
kommen, will wissen, ob es für sie wenigstens eine Belohnung gibt, 
wenn der Film in die schwarzen Zahlen kommt.
Christine: „Ich habe bereits meine Belohnung in Form der Erfahrung 
erhalten, die ich an meinem ersten großen Set sammeln durfte. 
Aber sollte der Film schwarze Zahlen schreiben, da haben wir alle 
Rückstellungsverträge unterschrieben, sodass wir vielleicht doch ein 
bisschen Gage erhalten. 
Am Ende ist das Ganze ein Herzensprojekt, für das ich unendlich 
dankbar bin.“
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Verlosung
Johann König ist ins Grü-
beln geraten. Im neuen 
Programm stellt er die 
drängenden Fragen der 
Gegenwart: Wenn die Kin-
der durch ihren immensen 
Fleisch-, Spielzeug- und 
Gummistiefel-Bedarf die 
Ressourcen des Planeten frühzeitig mit verballern, 
sind dann die Eltern raus aus der Verantwortung 
für ihre Zukunft? Welche Auswirkungen auf den 
weltweiten Aktienmarkt hätte es, wenn alle Men-
schen gleich wären und man die Begriffe Konsum 
und Moral tauscht? Und welcher Tag ist heute?
Ob es ihm gelingt, diese Fragen zu beantworten, 
bleibt unsicher. Hauptsache, es wird ein Abend 
voll „Jubel, Trubel, Heiserkeit.“
Wir verlosen 3 x 2 Karten für Samstag, 3. Novem-
ber, Stadthalle Neuss.
Weitere Informationen: www.meyer-konzerte.de
Schicken Sie einfach bis zum 10. September eine 
E-Mail an glueck@derneusser.de mit dem Stich-
wort „König“.

TICKETS: 0211/828 90 90

WWW.APOLLO-VARIETE.DE

Integration durch Natur 
und Umwelt 
Die Interkulturellen Projekthel-
den hatten für diese Sommerfe-
rien eine ganz besondere Koope-
ration angestoßen. 
Denn das erste mal wurde in 
Zusammenarbeit mit den Freun-
den und Förderern des Kinder-
bauernhofes eine gemeinsame 
Aktion durchgeführt. 
Neben Kunst, Theater, Musik und Videogames kommen nun Natur, 
Umwelt und die Tierwelt dazu. Es waren u.a. Kinder mit Fluchthin-
tergrund aus Neuss dabei, welche von den Maltesern betreut wer-
den. Das vielfältige Zusammenkommen der unterschiedlichen Bio-
grafien war für alle Teilnehmer eine bedeutsame Erfahrung. 
Die Kinder wurden durch die Referentin, Heike Staud in verschiede-
ne Bereiche eingeführt. Tiere hautnah kennenlernen und füttern, 
Kräuterkunde mit anschließendem leckeren Quark . 
Am Ende gab es ein tolles selbstgemachtes Essen. Das Projekt wurde 
vom Vorsitzenden der Interkulturelle Projekthelden, Umut Ali Öksüz, 
der Jugendsprecherin, Anna Rajavi und der Stv. Vorsitzenden Sandra 
Maria Breuer vom Förderverein des Kinderbauernhofes begleitet. 
Das allerschönste Erlebnis war für alle, dass sogar am Ende Freund-
schaften entstanden sind.  
Für die Zukunft sind weitere Projekte geplant. 

Romantisches Herbst-
festival auf Schloss Eller 
Wenn im September der Som-
mer zum Endspurt ansetzt und 
sich die ersten Blätter allmählich 
bunt färben, kommt mit Kürbis-
sen und leckerem Federweißer 
auch die Zeit des Düsseldorfer 
Herbstfestivals Schloss Eller. 
Vom 7. bis zum 9. September belebt Reno Müller mit seinem Fes-
tival das märchenhafte Schlossgelände und die herrlichen Räum-
lichkeiten des Schlosses. 120 handverlesene Aussteller und Künstler 
präsentieren den Gästen alles, was die herbstliche Jahreszeit noch 
schöner macht: Schals aus wärmender Angora- oder Alpakawolle, 
handgefertigte Lederschuhe, ausgefallene und edle Kleidungsstü-
cke, liebevoll kreierte Schmuckstücke oder schöne Decken und Felle 
für behagliche Kaminabende. Wer für sein Haus oder seinen Garten 
ein schönes Ambiente schaffen möchte, der wird bei herbstlichen 
Accessoires und Dekorationen unterschiedlichster Art fündig. Wem 
nach all den schönen Eindrücken der Sinn nach kulinarischen Genüs-
sen steht, der kann es sich im Biergarten des Wirtschaftshofes ge-
mütlich machen. Begleitet von leisen Pianoklängen und einem Tee-
hausorchester werden herzhafte und süße Speisen angeboten und 
spätestens beim Erschnuppern der leckeren Köstlichkeiten kündigt 
sich bei jedem Besucher der große Appetit an. Weitere Informatio-
nen unter www.renomueller.de

– Anzeige –



Termine
Do. 06.09. – 19:00 Uhr: Der Einfluss der franz. Sprache auf die 
Neusser Mundart, Anmeldung: erforderlich, RomaNEum

So. 09.09. – 11:00 bis 17:00 Uhr: Tag des Denkmales, Anmel-
dung: erforderlich, Geschäftsstelle der Heimatfreunde Neuss

Do. 13.09. – 09:00 bis 17:00 Uhr: Radtour entlang des Nordka-
nals zum Lammertzhof, Anmeldung: erforderlich, Mitglieder € 
5,- / Nichtmitglieder € 7,-, Hermkes Bur, Rheydter Str. 100

Sa. 16.09. – 17:00 Uhr: Kulturnacht, Geschäftsstelle der Heimat-
freunde Neuss

Mi. 26.09. – 19:30 Uhr: Junge Neusser Blickwinkel – Ausstellung 
& Prämierung, Anmeldung: erforderlich, Geschäftsstelle der 
Heimatfreunde Neuss

Die Heimat der Heimatfreunde 
Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V.
Geschäftsstelle Michaelstr. 67
41460 Neuss
Tel: 02131 153 76 61
Web: heimatfreunde-neuss.de
Email: geschaeftsstelle@heimatfreunde-neuss.de

Öffnungszeiten
Dienstags und Donnerstags:
10:00 bis 13:00 Uhr / 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstags:
10:00 bis 13:00 Uhr

Abiturienten von den Heimatfreunden 
ausgezeichnet

Seit 2007 verleihen die Heimatfreunde Neuss jährlich die 
Theodor-Schwann-Plakette an Abiturientinnen und Abiturien-
ten mit herausragenden Leistungen in den naturwissenschaft-
lichen Fächern.
In diesem Jahr erfolgte zum dritten Mal seit 2016 auf Anre-
gung der Jungen Gruppe der Heimatfreunde die Verleihung 
des Neusser Geschichtspreises Dr. Karl Tücking in Form einer 
Urkunde für außerordentliche Leistungen im Bereich des his-
torischen Arbeitens. Mit der Verleihung werden einerseits die 
besonderen Leistungen der Preisträger gewürdigt, anderer-
seits wird damit auch an das Lebenswerk der prominenten 
Söhne unserer Stadt Neuss erinnert.
In diesem Jahr konnten die Neusser Heimatfreunde insgesamt 
30 Preisträger der verschiedenen Gymnasien, Gesamtschu-

len und des Theodor-Schwann-Kollegs auszeichnen. Auf Ein-
ladung von Anne Holt und Prisca Napp-Saarbourg nahmen 
zahlreiche Abiturientinnen, Abiturienten, Schulleiter, Oberstu-
fenkoordinatoren, Fachlehrer und Eltern an einer Feierstunde 
in der Geschäftsstelle der Heimatfreunde Neuss teil.

Schilderputzaktion 2018

In diesem Jahr zum 10. Mal begleitet Klaus Laufenberg, 
ehemaliger Leiter der Kreuzschule, eine kleine OGS-Grup-
pe der Kreuzschule bei der Schilderputzaktion für die Hei-
matfreunde.
Die kleine Putztruppe der OGS Kreuzschule war wieder 
einmal unterwegs, um die Hinweisschilder der Heimat-
freunde entlang der mittelalterlichen Stadtbefestigung zu 
reinigen. Da die Schilder ja ersetzt werden sollen, wurde 
auf die sonst übliche Beschreibung des Zustandes der Schil-
der verzichtet.
Die Kinder haben auch in diesem Jahr mit Freude diesen 
Dienst erledigt.
Eine besondere Überraschung war ein älterer Spaziergän-
ger, der die Arbeit der Kinder bewunderte und spontan 
Geld für ein Eis spendierte. Auf dem Weg zum Cafe Roma 
zeigte Herr Laufenberg den Kindern noch die Geschäfts-
stelle der Heimatfreunde, wo sie sehr freundlich begrüßt 
mit einem Liederbuch beschenkt wurden. In der Schule 
gab’s schon die Meldungen für die Putzaktion 2019.
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Parknächte – Das Lichtfestival in Schloss Dyck
Mal sind es große Windlichter mit echten Kerzen, mal eine Video-
Projektion im Rhythmus der Musik, mal indirekte Beleuchtung oder 
ultraviolette Lichtsaiten. Die diesjährige Illumination von Schloss-
anlage und Park macht Natur und Architektur in Kombination mit 
überwältigender Lichtkunst und musikalischer Untermalung neu 
erfahrbar. Täglich vom 7. bis 16. September 2018. 

Unter dem Motto Parknächte – das Lichtfestival in Schloss Dyck dürfen 
sich Besucher auch in diesem Jahr wieder auf ein spätsommerliches 
unvergessliches Erlebnis von Lichtkunst und Illusion freuen. Im stilvoll 
beleuchteten Japanischen Garten können sie Ikigai – der Grund, der 
dem Menschen jeden Morgen die Kraft und Energie gibt aufzustehen 
– bei beruhigenden japanischen Klängen erfahren, bevor sie durch das 
in ein besonderes Licht getauchte Eingangsportal zur Schlossanlage 
schreiten. Dort setzt sich der mit diversen Lichteffekten weitläufig ge-
staltete Parcours fort. Er nimmt die Besucher mit auf eine Tour durch 
die gesamte Schlossanlage und den angrenzenden Park. 

Lichtkunst in der Natur
Weitere, insgesamt 13 von durch natürliche Lichtphänomene ins-
pirierten Lichtkünstlern sehr unterschiedlich gestaltete Spielorte 
entführen im wahren Sinne des Wortes lustwandelnde Besucher: in 
den geheimnisvollen „Wunderwald“, den Daniel Kurniczak  mit sei-
ner phantasievollen Musik- und Lichtshow zaubert, oder in eine von 
Jaroslaw Joachim Slugocki mit ultravioletten, von Baum zu Baum ge-
spannten Saiten modern gestaltete Architektur der Natur. Auf eine 
„schwebende“ Brücke oder in die in stimmungsvolles Licht getauch-
te Springbrunnenallee, wo barocke Musik hoheitliches Flanieren 
inspiriert. Auf die Pusteblumen-Wiese von Olivia d’Aboville oder in 
das Konzert, das Kurt Laurenz Theinerts mit seinem visuellen Klavier 
gibt und in dem er die drei Fassaden des Stallhofs mit der dazuge-
hörigen Bodenfläche anhand einer Beamer-Projektion im Rhythmus 
der Musik bespielt. Magisch und spektakulär wird es, wenn Davide 
`Askere` Carioni den Drachen, der Gerüchten zufolge Schloss Dyck ge-
gen das Böse schützen soll, zum Leben erweckt. Und wer mehr über 
alles und jeden erfahren will, der sollte die Ohren spitzen, wenn die 
„Alten“ aus dem Nähkästchen plaudern. Denn auch wenn sie wegen 
des Sturms oder ihres hohen Alters ihre Krone verloren haben, so 
sind sie doch eine unverdrossene und unerschöpfliche Quelle alten 
Insider-Wissens. 

Magisches Ambiente, 
weltliche Genüsse
Das kulinarische Ange-
bot der Stiftung Schloss 
Dyck rundet das sinn-
liche Abendvergnügen 
ab. Gäste finden es auf 
der Terrasse der Oran-
gerie sowie auf der Ter-
rasse des Restaurants 
Remise.

Eintrittspreise und 
Öffnungszeiten
7. bis 16. September 
2018, 20 bis 24 Uhr (Kas-
senöffnungszeiten und 
Einlass: 18 bis 23 Uhr)
Erwachsene: 13,50 € 
(VVK 10,50 €), ermäßigt 
10,50 € (VVK 7,50 €); 
Kinder (7-16 Jahre): 1,50 
€ (VVK 1,50 €), 
freier Eintritt für Kinder 
bis einschließlich 6 Jah-
ren sowie Jahreskarten-
besitzer und Inhaber der 
düsseldorfArt:card
Adresse: Stiftung Schloss Dyck, Schloss Dyck, 41363 Jüchen

Verlosung
Wir verlosen jeweils 5x2 Karten für das „Parknäch-
te Lichterfest“ vom 7. bis 16. September auf 
Schloss Dyck. Schicken Sie uns einfach eine E-Mail 
bis zum 29. August mit dem Stichwort: „Lichter-
fest“ an glueck@derneusser.de

– Anzeige –
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Die Krautrocklegende Jane 
Robert Wolf 

Jane aus Hannover zelebrieren am 10.11. auf der Neusser Partytur 
Bühne das letzte Konzert der Tour – Ist es vielleicht auch ihr aller-
letztes?
Michael Bernd hat ein auf den ersten Blick seltsames Hobby: Immer 
wieder aufs neue erweist er mit seiner Band ZWEISTEIN, die es schon 
über 30 Jahre gibt, den Helden seiner Jugend Reminiszenz. Das Re-
zept ist einfach: Als Lokalmatadoren mal eben das Neusser Rock-
publikum für die Legenden anheizen. Das können ZWEISTEIN und 
das mögen wir. Ihr 2018er Highlight: Der Letzte Gig der „40 Jahre 
Jane Live!“-Tour. Da könnte einem schon mal vor Respekt der A... auf 
Grundeis gehen. Nicht aber bei unseren Neusser Krautwavern, die 
bekanntlich vor Humor und Erfahrung nur so strotzen. Jane aus Han-
nover sind Kult Krautrocker wie Guru Guru, Grobschnitt, Epitaph, 
Birth Control, Can oder Faust, waren dazu aber noch „very heavy“ 
wie z.B. Deep Purple. Jane hat eine nicht unbedingt gradlinige Bio-
grafie. 14 Alben haben sie zwar vor ihrer Trennung zwischen 1972 
und 1990 veröffentlicht. Besetzung wie Einflüsse änderten sich je-
doch fast von Platte zu Platte. Trotzdem war da immer etwas Jane-
typisches, woran ihre Fans sie erkannten und womit sie auch heute 
noch bis in die Haarspitzen berühren. „German Schwermut“ würden 
es vielleicht die Briten nennen. Über eine Million Alben haben sie bis 
zum Split 1992 allein in Deutschland verkauft. Nachdem die Band 
auseinander brach, kam es zu einer namens-rechtlichen Auseinan-
dersetzung. Seitdem müssen alle Janes einen Zusatz im Namen füh-
ren. Unsere, die authentischste Jane, ist nach dem ursprünglichen 

Drummer benannt, heißt genau gesagt Peter Panka‘s Jane. Diese 
Formation um Peter Panka und den Bassist und Sänger Charly Mau-
cher sowie Gitarrist Klaus Walz gegründet, hat bisher auch schon 
neun Alben veröffentlicht. Als Peter Panka 2007 an Lungenkrebs 
verstarb, rang er „auf dem Sterbebett“ seiner Band das Versprechen 
ab, weiter zu machen. Charly Maucher wiederum hatte zwischen-
zeitlich mit einer Leukämie zu kämpfen. Derzeit geht es ihm gut und 
er freut sich auf die Tour. Mit Charly und Klaus auf sowie Peters Geist 
über der Bühne schwebend ist jedenfalls sicher: Soviel original Jane 
wird es live vielleicht nie mehr geben. 
Peter Panka‘s Jane und ZWEISTEIN, Samstag, den 10.11. um 20 Uhr 
in der Partytur, Weckhoven. Vvk. an den üblichen Stellen, 19,50 + 
Gebühren. Mehr zu Jane unter www.jane-music.com

  acoustic 
concerts

acoustic concerts
2018/2019

Kulturkeller  
Neuss

Buchen Sie das Abo der Vielfalt! 
13. Okt 2018  João Marques
2. Dez 2018  Pulsar Trio
20. Jan 2019  Kol Colé
3. Feb 2019  Tan
3. März 2019  JMO
14. April 2019  NaNaya
12. Mai 2019  Babylon Orchestra

Die Konzerte im Kulturkeller beginnen immer 19 Uhr, Abonnements können bis zum 23. September für 56,- EUR im 
 Kulturamt unter der Rufnummer 02131 904118 oder per Email an kulturamt@stadt.neuss.de bestellt werden.  
Weitere Details unter www.neuss-kultur.de 
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Feinste Weltmusik bei 
Acoustic Concerts 
Die Weltmusik-
reihe Acoustic 
Concerts beginnt 
am Samstag, 13. 
Oktober, 19.00 
Uhr im Pauline-
Sels-Saal des Ro-
maNEums. In ei-
ner gemeinsamen 
Veranstaltung des Generalkonsulats Portugals in Düsseldorf und der 
Stadt Neuss feiert Fadista João Marques sein 50jähriges Bühnenju-
biläum. 
Zu den Höhepunkten der kommenden Saison gehört sicherlich das 
Konzert des Babylon Orchestra, aber auch andere mit zahlreichen 
Preisen bedachte Gruppen sind in Neuss zu Gast. So zaubert das 
Pulsar Trio eine musikalische Symbiose aus Jazz und indischer Sitar 
auf die Bühne des Kulturkellers und die Gruppe JMO überschreitet 
Grenzen zwischen traditionellen und modernen Klängen aus Afrika, 
Europa und dem Orient. Der Preis für ein Abonnement beträgt 56,- 
€. Lassen Sie sich überraschen, welch wunderbare Konzertabende 
hierfür geboten werden und erleben Sie die Musiken der Welt, die in 
künstlerisch herausragender Qualität erklingen. Eine Abonnement-
bestellung ist bis zum 25. September unter Tel. 02131 904118 oder 
per Email, kulturamt@stadt.neuss.de, möglich. Einzelkarten sind an 
der AK für 14,- € und im Vorverkauf für 12,- € zzgl. VVK erhältlich.

  acoustic 
concerts
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Kaarst total – der Name ist 
Programm. Das Fest im 
Zentrum von Kaarst hat 

sich im Laufe von 20 Jahren zu 
einem der schönsten Cityfesti-
vals in der ganzen Region ent-
wickelt. Über 100.000 Gäste an 
2 ½ Festivaltagen sprechen eine 
deutliche Sprache. Am 1. Sep-
temberwochenende rockt die 
ganze Kaarster Innenstadt. Über 
30 Bands und nahezu 500 Künst-
ler, darunter auch überregional 
bekannte Stars, rocken die fünf 
Bühnen und präsentieren ein 
Nonstop-Programm der Extra-
klasse. Kein Geringerer als der 
belgische Megastar Milow wird 
seine Welthits „Ayo Technolo-
gy“, „You don‘t Know“, „You and 
Me“ oder „Little in the Middle“ 
zum Besten geben. Unter Win-
genfelder haben die Frontmänner von Fury in the Slaughterhouse 
im Juni Ihr neues Album veröffentlicht und stellen dieses bei Kaarst 
Total vor. Mit Mr. Rod (Rod Stewart Tribute Show), DSDS Superstar-
Finalistin Janina el Arguioui, MARIUS (Westernhagen Tribute Show), 
INFERNO (die Kultband von der Düsseldorfer Kirmes), Musical „Rock 
of Ages”, Musical „Moulin Rouge”, Soul Food Company, Gipsys Cari-
bian Show, Ötte-Band, JBM - Just Beautiful Music, Die Band die kei-
ner kennt, Kika-Star Herr H., Cashbar, AEG Bigband, KaYvo, Recove-
ry, Sündenrock, A Tribute to Roger Cicero gibt es noch viele weitere 
Künstler. Drei Kilometer Flaniermeile bieten kulinarische Spezialitä-
ten und Mitbringsel für die Lieben zu Hause. Der SG-Kaarst-Benefiz-

Stadtlauf, die Oldtimer-Rundfahrt „Classic á la Kaarst“, das traditio-
nelle Höhenfeuerwerk „Kaarster Lichter“, über 14 Actionpoints und 
ein verkaufsoffener Sonntag runden das Jubiläums-Programm „20 
Jahre Kaarst total“ ab. Weitere Infos: www.kaarst-total.de

– Anzeige –Ein runder Geburtstag mit Milow
20 Jahre Kaarst Total 

Tage der offenen Tür an 
Neusser Grundschulen
In wenigen Wochen müssen Eltern Ihr Kind an einer Grundschu-
le in Neuss anmelden. Da es seit mehreren Jahren in Nordrhein-
Westfalen keine Grundschulbezirke mehr gibt, können die Eltern 
eine Schule für Ihr Kind frei wählen. Es empfiehlt sich daher, sich 
zunächst über die Schulen zu informieren und die unterschied-
lichen Schulprofile der in Frage kommenden Schulen zu verglei-
chen. Viele Neusser Grundschulen bieten nach den Sommerferi-
en Tage der offenen Tür an. Dort können Eltern mit ihren Kindern 
sich persönlich ein Bild von der in Frage kommenden Schule ma-
chen.
Insgesamt gibt es in Neuss 25 Grundschulen, 14 sind Gemein-
schaftsgrundschulen, zwei evangelische und neun katholische 
Bekenntnisschulen. Viele Informationen zu diesen Schulen ste-
hen auf den jeweiligen Homepages.
Weitere Infos: www.neuss.de/tage-der-offenen-tuer-an-neus-
ser-grundschulen-neuss

Fr. 12 - 18 Uhr  Sa./So. 10 - 18 Uhr   Tageskarte 12,- € Kinder Eintritt frei 

duesseldorfer-herbstfestival.de

120 Aussteller präsentieren Delikatessen - Wein - Kunst - Mode
Schmuck - Pflanzen - Dekorationen - Live-Musik

7.-9. September

Heidelberger Straße 42 in 40229 Düsseldorf

Düsseldorfer

Herbstfestival
Schloss Eller
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Die Kinderbuch-Premiere der Neusser Autorin Ina Broich

„Die Plitsch“ sind da!
„Die Plitsch“ sind niedliche, pfiffige und ganz 
winzige Wesen, die mal in Regentropfen, mal auf 
Schneeflocken oder einfach mit dem Wind um die 
Welt reisen und spannende Abenteuer erleben. 
Die Neusser Autorin Katharina ‚Ina‘ Broich hat 

sich die originelle Geschichte „Die Plitsch: Auf ins 
Abenteuer“ ausgedacht. Sie veröffentlicht damit 
ihr erstes Kinderbuch. Das Bilder- und Vorlese-
buch aus dem Klecks-Verlag ist gedacht für Kin-
der ab fünf Jahren. 

Annelie Höhn-Verfürth

Du! Ja, du! Hast du das gehört? Nein? Schau mal da in der Pfüt-
ze! Das ist ein Plitsch! Wie, du kennst keinen Plitsch? Gut, sie 
sind ja auch wirklich klein und schwer zu erkennen, denn sie 

sehen fast aus wie Regentropfen. Weißt du was? Ich erzähle dir von 
den Plitsch!“ So beginnt die Geschichte von den beiden Plitsch Lito 
und Liti. Und sofort wird deutlich, was das Kinderbuch auszeichnet 
und zu einem Erlebnis für Klein und Groß macht: Die kleinen Zuhö-
rer  werden immer wieder direkt angesprochen 
und so angeregt, selber mitzudenken, Fragen zu 
stellen oder eben Antworten zu geben. Genau 
das ist der Autorin, die selber Mutter von zwei 
Kindern ist, wichtig: „Ich wollte die Kinder mit 
einbeziehen, wollte mit ihnen sprechen, so 
dass sie aktiv dabei sind.“ Ihren Testlesern 
hat das jedenfalls gut gefallen: „Besonders 
meiner Tochter. Aber auch die Kinder von 
Freunden haben begeistert und neugierig 
reagiert. Das war sehr inspirierend.“
Etwa zwei Jahre hat Ina Broich unter anderem an die-
sem Buch gearbeitet, gerne auch nachts, weil sie dann mehr Ruhe hat-
te, aber entstanden ist die Idee zu ihren ‚Plitsch‘ schon viel früher, wie 
sie verrät. „Als meine Tochter noch im Kindergarten St. Quirin war, 
sollte ein Fototermin stattfinden. Alle Kinder waren schick gemacht, 
auch meine Tochter hatte ein Kleidchen an. Aber sie stand in Gummi-
stiefeln da und hatte beim Spielen keine Pfütze ausgelassen. Das war 
so beeindruckend, dass ich gesagt habe: ‚Dieses Kind ist ein Plitsch‘.“ 
Und in der folgenden Zeit hat sie ihre Idee weiterentwickelt.
Heute sehen die Plitsch daher ganz anders aus als kleine Men-
schenkinder. Lito und Liti tragen zwar tatsächlich kleine Stiefelchen, 
haben aber Flossen und hochstehende ‚Hörlöffelchen‘ und außer-
dem dicke, kugelrunde Bäuche. „Ich habe sie ganz bewusst als ge-
schlechtsneutrale Wesen konzipiert, damit sich jedes Kind mit ihnen 
identifizieren kann“, sagt die Autorin. „Die Plitsch sind die Plitsch. 
Sie zeichnen sich durch ihre Neugier aus und die Bereitschaft, mit 
jedem Freundschaft zu schließen.“

Vielseitig und kreativ

„Die Plitsch“ ist zwar das erste Kinderbuch, das Ina Broich veröffent-
licht. Aber dieses Jahr ist auch schon das Taschenbuch „Sichtweisen 
– Die dritte Seite der Medaille“ mit einer Sammlung von ganz ver-
schiedenen,  durchweg nachdenklich stimmenden Texten von ihr er-
schienen: Mikrogeschichten, gesellschaftliche Kurztexte, Lyrik und 
Spoken Word. Im Klappentext heißt es: „Stimme zu sein für all jene, 
deren Worte ungehört verklingen. Ungesehenes in den Fokus zu rü-
cken. Mut zu machen und nicht aufzugeben. Dies ist das Bestreben 
des Buches“. Außerdem hat Broich einen opulenten Fantasy-Roman 
fertig geschrieben, „Die Quelle“, für den sie nun einen Verlag sucht. 
„Schreiben ist für mich eine Berufung“, sagt sie, „es bereichert mich 

und macht mich glücklich“. Außerdem kann sie es gut mit 
ihrem Familienleben vereinbaren. „Inzwischen schreibe 

ich mit Unterbrechungen etwa sechs Stunden täglich. Und 
alle zwei Wochen trete ich am Wochenende bei Poetry 

Slams oder Lesungen in der Region auf.“ Bei diesen Auftrit-
ten kommt ihr auch ihre ursprüngliche Ausbildung zugute. 

Eigentlich ist Ina Broich, die in Neuss das Marienberg-Gymnasium 
besucht hat, nämlich ausgebildete Opernsängerin: „Ich bin mit 16 
Jahren nach Innsbruck gegangen und habe dort Operngesang stu-
diert.“ Diesen Beruf übt die 40-Jährige heute nicht mehr aus, hat 
aber im Schreiben einen für sie gleichwertigen Ersatz gefunden: 
„Schreiben kann ich immer und überall“, lacht sie. 

Spaß mit den Plitsch

So schreibt Ina Broich jetzt schon an der Fortsetzung von „Die 
Plitsch“. Diesmal soll es um die Weltreligionen gehen. Bis es soweit 
ist, können sich Kinder und ihre Vorleser aber erstmal am ersten 
Band erfreuen. Die spannende Geschichte der Plitsch ist nämlich 
nicht nur kindgerecht, anschaulich und sehr unterhaltsam geschrie-
ben, sondern auch liebevoll und schön illustriert. Außerdem wird 
den Kindern wie nebenbei noch einiges an Wissen vermittelt und 
das ganz ohne erhobenen Zeigefinger. Die kleinen Zuhörer (und 
auch die erwachsenen Vorleser) lernen zusammen mit Lito und Liti 
die ‚Großen Fünf von Afrika’ kennen, erfahren so manches über die 
Tiere und Pflanzen im Regenwald des Amazonas, besuchen mit den 
Plitsch eine Bibliothek und sogar den Nordpol und seine Bewohner. 
So heißt es dann am Schluss: „Wir werden die beiden Plitsch be-
stimmt bald wiedertreffen. Bis dahin: Halte immer schön die Augen 
offen!“ (Die Plitsch. ISBN: 978-3-95683-345-8)

Ina Broich live: 21. September - 18 Uhr Lesung im Neusser Kultur-
keller auf der Oberstraße mit dem Neusser Autorenkreis; 2. Okto-
ber - 15 Uhr Stadtbücherei Grevenbroich. Lesung für Kinder aus „Die 
Plitsch“; 15. November - 19.30 Uhr Krimi-Abend im Literaturcafé am 
Münsterplatz in Neuss.
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welt vermessen

Das Rheinische Landestheater Neuss
Intendant: Reinar Ortmann  
Oberstr. 95 · 41460 Neuss
rlt-neuss.de · info@rlt-neuss.de

Theaterkasse 021 31.26 99-33

die spielzeit
2018/19

Mamma Medea
Schauspiel // Tom Lanoye
ab Sa, 15.09.2018

Oh, wie schön ist Panama
Kinderstück // Janosch
ab So, 16.09.2018

Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel // Max Frisch
ab Sa, 29.09.2018

Kalif Storch
Familienstück // Wilhelm Hauff 
ab So, 28.10.2018

Die kurze Geschichte der Menschheit
Eine Weltuntergangsrevue //  
Sebastian Zarzutzki 
ab Sa, 10.11.2018

Menschen im Hotel
Schauspiel mit Live-Musik // Vicki Baum 
ab Sa, 24.11.2018

Jackie
Monolog // Elfriede Jelinek 
ab Fr, 11.01.2019

Was ihr wollt
Komödie // William Shakespeare
ab Sa, 19.01.2019

La Línea – Der Traum vom besseren 
Leben
Jugendstück //  
nach dem Buch von Ann Jaramillo
ab Fr, 01.03.2019

Europa verteidigen 
Schauspiel // Konstantin Küspert 
ab Sa, 02.03.2019 

Herz der Finsternis
Romanadaption // Joseph Conrad
ab Sa, 16.03.2019

Der Kirschgarten
Komödie // Anton Tschechow
ab Fr, 10.05.2019

im Abo: 02131.2699-22

Anzeige weltvermessen neusser.indd   1 25.06.2018   17:09:42

Du bist die Welt für mich
Robert Wolf 

Ein Liederabend im Rosellener Comedy Salon mit dem bekannten Tenor 
Johannes Groß
Johannes Groß, Kopf der „German Tenors“, betritt am 07.09. die Bühne 
des Michael Bernd Team Salons an der Neukirchener Straße. So hautnah 
kann man es sonst nicht erleben, wenn Groß mit seinem Soloprogramm 
Rudolf Schock, dessen Hits und dessen Zeitgefühl zum Leben erweckt. Ei-
gentlich ist er auf größeren Bühnen zu Hause. Doch dank „hartnäckigen 
Dranbleibens“, wie es Michael Bernd formuliert, kommt es nun zu diesem 
Freundschaftsdienst. Sein hochkarätiger Pianist, Prof. Helge Dorsch, passt 
aber an diesem Abend natürlich noch mit auf die Bühne. 
Tenöre sind seit je her beliebt. Die Erfindung der Schallplatte und die Ein-
sicht, nicht nur im Opernhaus zu glänzen, sondern mit eigenen Program-
men die Konzertbühnen zu entern, hat „Stars“ geboren und einige un-
sterblich gemacht. So erlangten z.B. Italienische Tenori von Enrico Caruso 
bis Luciano Pavarotti Weltruhm. Rudolf Schock wurde in Deutschland ein 
Star. Pavarottis „The 3 Tenors“ läuteten eine neue Ära ein, in deren Folge 
auch „die Männer mit den goldenen Kehlen“, Johannes Groß und Luis del 
Rio als German Tenors bis heute europaweit Erfolge feiern. Was aber Groß 
nicht davon abhält, daneben sein eigenes Ding zu machen. Schön, denn 
nun können wir in Rosellen von ganz nah erleben, wie Johannes Groß der 
großen „Goldkehle aus Duisburg“, Rudolf Schock, huldigt und gleichzeitig 
wieder neues Leben einhaucht. Ob dessen Erfolge in den Wiederaufbau- 
und Wirtschaftswunder-Jahren wie „Du bist die Welt für mich“, „Dein ist 
mein ganzes Herz“ oder „Gern hab ich die Frau‘n geküsst“ Evergreens der 

populären Musikgeschichte oder nur Schnulzen sind, Johannes 
Groß wird uns von Ersterem überzeugen und dazu einiges über 
Schock und dessen Zeit zu erzählen wissen. Vor allem wird er 
uns charmant musikalisch bezirzen.   
Am 7.9. um 20 Uhr im Rosellener Comedy Salon, Eintritt 22,-
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1995 wurden die Neusser Musicalwochen zur Förderung von Nach-
wuchstalenten ins Leben gerufen. In Koproduktion der Musikschule 
und der Schule für Kunst und Theater der Stadt Neuss erhalten junge 
Darstellerinnen und Darsteller sowie Musikerinnen und Musiker die 
Chance, unter der Anleitung von erfahrenen Bühnenprofis an einem 
Musical mitzuwirken. Bestehen die Interessenten das Auswahlver-
fahren, so werden sie kostenlos in Gesang, Tanz und Schauspiel un-
terrichtet und dürfen ihre ersten Erfahrungen auf „großer Bühne“ 
sammeln. Gleichzeitig erleben sie den Probenalltag, auch die ext-
remen Anstrengungen und Anforderungen, die nur mit viel Ehrgeiz 
und Leistungsbereitschaft zum Erfolg führen. Nicht wenige nutzen 
die Musicalwochen, um sich auf eine künstlerische Berufslaufbahn 
vorzubereiten.  
Bereits 19 Produktionen sind gelaufen, unter ihnen beliebte Stücke 
wie „Der kleine Horrorladen“, „Jesus Christ Superstar“, „Die drei Rät-
sel“ und „Oliver!“. Nach der gelungenen „Fame“-Inszenierung“ 2015, 
die ebenfalls schon die Probleme von jungen Erwachsenen thema-
tisierte, konnte 2017 „Spring Awakening“ an den Erfolg anknüpfen. 
Die Inszenierung 2018 bleibt mit dem „Hight School Musical“ auf 
ähnlicher Welle, nur setzt sie mehr auf Power und gute Laune als 

auf Tiefenproblematik. Behandelt wird die Geschichte von Troy und 
Gabriella, die sich im Winterurlaub beim Karaoke-Wettbewerb der 
Silvesterparty zaghaft annähern und sich zufällig in der High School 
wiedertreffen. Ihre gemeinsame, eher geheime Leidenschaft zum 
Singen bringt sie zusammen, aber verursacht gleichfalls heftige Tur-
bulenzen in ihrem Alltag. Und Schwierigkeiten mit den Freunden. 
Denn er ist Kapitän des High School Basketballteams „Wildcats“, 
das die Chance auf die Meisterschaft hat. Sie ist aktives Mitglied der 
Wissenschaftsgruppe, die sich gerade auf den akademischen Zehn-
kampf vorbereitet. Kein Wunder, dass die Mitstreiter/-innen der 
beiden Bühnenfans die neue Hingabe mit Argwohn betrachten. So 
agieren sie teils kräftig dagegen, sehen sie doch ihre eigenen Interes-
sen in Gefahr. Wie gut, dass sich am Ende alles regeln lässt… und sich 
die Story zum glimmernden Hollywood Happy End formiert. 

Eine Rarität auf deutschen Bühnen

Bei dieser Konstellation ist sich Musikschulleiter Holger Müller si-
cher, dass die Produktion punktet: „Es ist kein Musical, das in den 
Theatern präsent ist.“ Also eine Rarität auf deutschen Bühnen. 
Das mache den Stoff noch attraktiver und steigere die Vorfreude 

Im September läuft eine neue Produktion der 
Neusser Musicalwochen. Junge Talente zu fördern 
und ihnen unter professionellen Bedingungen ei-
nen großen Bühnenauftritt zu ermöglichen, ist 
das Ziel des Gemeinschaftsprojektes vom Kultur-
forum Alte Post und der städtischen Musikschule. 

Nach „Spring Awakening“ im vergangenen Jahr 
wird erneut ein Thema für Jugendliche und jun-
ge Erwachsene aufgegriffen. Diesmal allerdings 
aus jüngerer Zeit mit weniger Schwere: das „High 
School Musical“ nach dem populären Disney-
Film. 

Marion Stuckstätte

Neusser Nachwuchsschmiede mit Disneys „High School Musical“ im Globe

Energiegeladene Songs an guter Laune

Amani El Sadek und Matthias Koglin spielen die Hauptrollen Gabriella und Troy im Neusser „High School Musical“ (hier mit Eddie 
Schulz am Piano, musikalischer Leiter der Produktion).
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auf die Premiere am Samstag, den 8. September. Mit Begeisterung 
sieht auch Klaus Richter, stellvertretender Leiter des Kulturforums 
Alte Post, dem Auftritt entgegen: „Es ist immer wieder erstaunlich, 
welche Talente sich aus den Produktionen entwickeln und wie viele 
sich danach zur professionellen Ausbildung entschließen.“ Die hohe 
Qualität der Leistungen der jungen Akteure beeindruckt ihn immer 
wieder von Neuem; genauso wie die Bühnenverantwortlichen – das 
bewährte Team aus Sven Post für die Regie, Tanja Emmerich für die 
Choreographie und Eddy Schulz für die musikalische Leitung. Die Er-
fahrung zeigt: Viele der jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Neusser Musicals können sich später für ein Hochschulstudium qua-
lifizieren. Einige von ihnen haben mittlerweile ihr Diplom und sind 
auf den Besetzungslisten deutschsprachiger Theater und Musical-
Bühnen zu finden. 
Diesen Weg will auch Amani El Sadek einschlagen. Sie ist zum drit-
ten Mal bei den Neusser Musicalwochen dabei und hat in diesem 
Jahr die weibliche Hauptrolle der Gabriella ergattert. „Neben den 
Neusser Musicalwochen, wo sie mit einer kleinen Rolle angefangen 
hat, hat sie an weiteren Produktionen der Alten Post mitgewirkt“, 
erklärt Eddy Schulz. „Jetzt steht sie vor der Aufnahmeprüfung an ei-
ner Musicalschule.“ 
Von den Talenten des diesjährigen Ensembles kann sich das Publi-
kum neben der Premiere am 8.9. auf den Vorstellungen am 12., 14., 
16., 19., 21. und 22. September 2018 selbst ein Bild machen. Erst-
mals wird auch ein Chor, die „Choricals“ des Marie Curie Gymnasi-
ums, unterstützend mitwirken. Zudem sind Musikschulleiter Holger 
Müller und Hans Ennen-Köffers, Leiter des Kulturforums Alte Post, 
in kleinen Rollen auf der Bühne zu sehen. 
(Weitere Informationen unter: www.neusser-musicalwochen.de)

Verlosung
Im September starten 
die ZeughausKonzerte 
mit einer Sternstunde 
des Gesangs in ihre 69. 
Spielzeit:
Bariton Christian Ger-
haher und Gerold Hu-
ber werden weltweit 
als eines der herausra-
gendsten Lied-Duos an-
gesehen. Schon in ihrer 
Schulzeit haben sie be-
gonnen, gemeinsam zu musizieren. Heute verste-
hen sie sich als festes kammermusikalische Duo. 
Dabei ist Gerhaher unabhängig vom Programm  
auf allen Konzertpodien der Welt ein besonderes 
Ereignis – bei uns in Neuss stellen die beiden u.a. 
den wunderbaren Schwanengesang von Franz 
Schubert vor.
ZeughausKonzerte: Sternstunde des Gesangs, Frei-
tag, 7. September 2018, 20 Uhr, Zeughaus Neuss, 
Christian Gerhaher, Bariton & Gerold Huber, Kla-
vier, Franz Schubert: Schwanengesang, Konzertein-
führung um 19.15 Uhr durch Dr. Matthias Corvin
Und auch der zweite 
Konzerttermin hat es 
in sich: Schauspieler, 
Chansonnier und Rezi-
tator Dominique Hor-
witz widmet sich den 
absurd-existenziellen 
Erzählungen von Franz 
Kafka und das Signum 
Quartett sorgt mit Wer-
ken von Schulhoff, Orff, 
Debussy und Schosta-
kowitsch für die gehöri-
ge musikalische Untermalung.
Freitag, 21. September 2018, 20 Uhr, Zeughaus 
Neuss, ZeughausKonzerte: Musikalische Lesung, 
Dominique Horwitz, Rezitation & Signum Quar-
tett, Konzerteinführung um 19.15 Uhr durch Dr. 
Matthias Corvin
Weitere Informationen: www.zeughauskonzerte.de 
Wir verlosen 3x2 Karten für den Horwitz-Abend 
am 21.9.. Schicken Sie einfach bis zum 10. Septem-
ber eine E-Mail an glueck@derneusser.de mit dem 
Stichwort „Horwitz“.
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* Für alle Haus- und Gartenbesitzer, Umbau-  
 und Renovierungsexperten.

 Egal was – wir entsorgen alles, was Sie nicht mehr  
 haben möchten. Fix aufgeladen und abgefahren.  
 Maßgeschneidert für Ihr ganz persönliches Projekt.

Hausgeputzt*

T 02162 376 - 4788

www.entsorgung-niederrhein.de

FÜR  PRIVAT- KUNDEN
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Werke wie Aufführun-
gen sind hoch virtu-
os, witzig, expressiv 

und emotional berührend“, 
schwärmte der ORF über die dkn. 
Ein Lob, das nicht alleine steht. 
Sowohl die CD-Einspielungen 
wie auch die Auftritte der Deut-
schen Kammerakademie Neuss 
am Rhein werden von Kritikern 
und vom Publikum gleichfalls 
geschätzt. Eine Abonnement-
Auslastung von über 95 Prozent 
im vergangenen Jahr spricht für 
sich. 
Ende der 70-er als Festivalor-
chester der Rottweiler Sommer-
sprossen durch den Cellisten 
und Dirigenten Johannes Goritz-
ki gegründet, stand für die dkn 
anfangs eine Vision: das Streich-
quartett als Streichorchester. 
Noch wusste Goritzki nicht, was 
er ins Rollen brachte und dass 
er bis 2003 dieses Ensemble als 
Chefdirigent leiten und nach 
vorne bringen würde. Denn das 
Niveau und die Leistungsbereit-
schaft der Instrumentalistin-
nen und Instrumentalisten, die 
kontinuierliche Arbeit und nicht 
zuletzt auch der internationale 
Erfolg platzierten das Orchester treffsicher in der Musiklandschaft. 
Schon 1980 schlägt die Aufmerksamkeit auf die Stadt Neuss über, 
die die Förderung der Deutschen Kammerakademie übernimmt. 
Viele weitere Sponsoren sollten folgen, u.a. die Sparkasse Neuss und 
3M. 1998/99 setzt sich die dkn von der Reihe der Zeughauskonzerte 
ab und konzertiert in Eigenregie.

Die Sprache Musik als Ereignis

Eine Erfolgsgeschichte über vier Jahrzehnte. Eine, die auf eine aus-
geklügelte, gut verzahnte und vitale Musiker- und Nachwuchs-
Auswahl baut sowie auf deren Enthusiasmus, Beharrlichkeit und 
höchste Leistungsbereitschaft setzt. Denn das Orchester nährt sich 
aus jungen, hochbegabten Talenten aus verschiedenen Ländern, die 
über Vorspiel und Probephasen ein Stipendium und einen Orches-

terplatz erringen können. Die 
Zusammenarbeit mit interna-
tional erfahrenen Dirigenten, 
renommierten Solisten und 
Stimmführern ermöglicht den 
jungen Musikerinnen und Mu-
sikern sich intensiv fortzubilden 
– und beflügeln zu lassen. Das 
Resultat: Die Entdeckung einer 
gemeinsamen Sprache. Musik 
wird Ereignis. Leidenschaft, Hin-
gabe und Eifer finden sich in ei-
nem lebhaft produktiven Span-
nungsbogen, in dem sich Ideen 
zur Perfektion binden. Ein Kon-
zept, das sich bis heute bewährt. 
Ein Orchester, das immer noch 
so frisch, jung und unverbraucht 
musiziert wie in den ersten Ta-
gen – und das seine ihm eigene 
Dynamik entfaltet. 

An die 50 CD-Produktionen hat 
das Orchester im Laufe der Zeit 
unter verschiedenen Dirigen-
ten und für verschiedene Labels 
eingespielt: Firmen wie cpo und 
Capriccio verpflichten die Deut-
sche Kammerakademie Neuss 
seit langem, wenn es um die 
Aufnahme von Meisterwerken 
geht, die durch eine Laune des 

Schicksals oder durch schlichte Nachlässigkeit vergessen wurden. 
Denn auch das ist ein Erkennungsmerkmal des Orchesters: For-
schergeist und Stöberfreude. So manches verschollene Werk wur-
de durch die dkn wieder ins musikalische Bewusstsein gerückt. Das 
wiederentdeckte Melodram ‚Dirna‘ von E.T.A. Hoffmann wird von 
Johannes Goritzki und der Deutschen Kammerakademie Neuss im 
Mai 1998 erstmals wieder aufgeführt und in einer Koproduktion des 
Deutschlandradios für cpo aufgenommen. Für E.T.A. Hoffmann war 
das Werk, das er 1809 in Bamberg komponierte, einer seiner größten 
musikalischen Erfolge. 
Carl Heinrich Grauns Oper ‚Montezuma‘, Fagottkonzerte von Anto-
nio Rosetti oder die Symphonien von Luigi Boccherini und Michael 
Haydn gehören zu den erfolgreichen Wiederentdeckungen. Zudem 
die Violinkonzerte von Giovanni Battista Viotti und das Cellokonzert 

Aus sechzehn Nationen kommen die Künstle-
rinnen und Künstler der Deutschen Kammera-
kademie Neuss am Rhein (dkn). Ob im eigenen 
Zeughaus, im Tonstudio oder auf den Podien der 
Welt, das Orchester sorgt für herausragende Re-
sultate. Vier Dutzend CD-Produktionen hat es seit 
dem Start im Jahr 1978 eingespielt. Sein Charme 
und der musikalische Esprit nährt sich aus der 

besonderen Zusammensetzung: junge Stipendi-
aten, denen erfahrene Solisten und Stimmführer 
weisend und inspirierend zur Seite stehen. In die-
sem Jahr feiert das erfolgreiche Kammerorche-
ster sein 40-jähriges Bestehen und lädt unter der 
musikalischen Leitung von Isabelle van Keulen zu 
einer erlesenen Jubiläumssaison ein.

Marion Stuckstätte

40 Jahre Deutsche Kammerakademie Neuss am Rhein 

Innovation und Tradition an Enthusiasmus

Isabelle van Keulen, Foto: Marco 
Boggreve

Matthias Kirschnereit, Foto: 
Maike Helbig
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op. 61 von Othmar Schoeck. Besondere Aufmerksamkeit erweckte 
auch Heinrich Kaminskis Werk für Streichorchester, dessen Auf-
nahme eine ähnlich positive Resonanz auslöste wie die Produktion 
sämtlicher Orgelkonzerte von Georg Friedrich Händel, die Matthias 
Kirschnereit und die dkn auf drei Compact Discs in einer modernen 
Version interpretierten. 

Auslands-Tourneen und Gastauftritte

Aber nicht nur auf der hiesigen Bühne kann das Neusser Kammer-
orchester überzeugen. Auf wechselnden Tourneen zog es bereits 
durch Spanien, Finnland genauso wie durch Mittel- und Südamerika. 
Gastauftritte – z.B. im Konzertsommer der Bamberger Symphoni-
ker, beim Musikfest Münsterland, dem Pablo Casals Cello Festival 
und dem länderübergreifenden Festival Euriade – oder Konzerte mit 
Krzysztof Penderecki, François René Duchable, Sharon Kam, Stella 
Doufexis und Hildegard Behrens (u.a. in der Kölner Philharmonie, 
der Alten Oper Frankfurt, der Stadthalle Wuppertal und dem Berli-
ner Konzerthaus) bereicherten schon den Orchesterplan.

Mit der Saison 2005/06 änderte sich die musikalische Leitung: La-
vard Skou Larsen, zugleich Leiter der Streicherschule des Salzburger 
Mozarteums, übernimmt den Chefdirigenten-Platz der Deutschen 
Kammerakademie Neuss. Einstimmig von der Findungskommissi-
on gewählt, setzt sich der gebürtige Brasilianer unter den Gastdiri-
genten durch. Mit ihm baut die dkn die Präsenz auf renommierten 
Fremdbühnen noch weiter aus. So tritt die Deutsche Kammeraka-
demie Neuss erstmals als „Orchestra in Residence“ bei der Interna-
tionalen Sommerakademie Mozarteum im Rahmen der Salzburger 
Festspiele auf und gastiert beim finnischen Naantali Festival. Auf 
Veranlassung des Landes Nordrhein-Westfalen begleitet die Deut-
sche Kammerakademie Neuss gemeinsam mit den Kings Singers 
und dem Bundesjazzorchester die beiden Semi-Finales und das Fina-
le der FIFA Weltmeisterschaft 2006. 

dkn im Théâtre des Champs-Élysées

Neben beachtenswerten Konzertreisen, wie auch auf berühmte 
Festivals in Davos oder Genf, konzertiert die dkn ebenso in der Düs-
seldorfer Tonhalle. Radio-Übertragungen fördern ihre Bekanntheit, 
wie Mitschnitte vom Jazz Cologne Festival, vom Deutschlandradio 
oder der European Broadcasting Union nach England, Norwegen, 
Ungarn und Australien. Zu den Highlights der Orchester-Geschichte 
gehört auch die Deutschland-Tournee mit dem Turtle Island String 
Quartet, dem bekannten Grenzgänger zwischen Klassik und Jazz aus 
San Francisco, oder das dkn-Debut 2012/13 im Théâtre des Champs-
Élysées: In der Reihe ‚Les Grandes Voix‘ wurde die dkn eingeladen, 
mit dem Weltstar Juan Diego Flórez einen Arienabend zum einhun-
dertjährigen Jubiläum des traditionsreichen Hauses zu gestalten. 
Eine ganz besondere Ehre wird der Deutschen Kammerakademie 
auch am Ende 2015 zuteil: Als eines der wenigen Ensembles aus 
NRW wird die dkn eingeladen, in der Berliner „Vertretung des Landes 
Nordrhein-Westfalen beim Bund“ das Adventskonzert auszurichten.

40 Jahre sind verstrichen, aber der Blick richtet sich nach vorn. Ein 
ebenbürtiger Nachfolger für Lavard Skou Larsen muss gefunden 
werden. Anfang 2019 soll er gewählt werden. Auf dem Wege zum 
neuen Chefdirigenten und künstlerischen Direktor hat die Deutsche 
Kammerakademie Neuss auch in dieser Saison wieder einige inter-
nationale Stars eingeladen. Der norwegische Geiger, Komponist und 

Dirigent Henning Kraggerud öffnet ein Fenster zur Musiklandschaft 
seiner Heimat, die vielfach ausgezeichnete Geigerin und Dirigentin 
Carolin Widmann wird eine Soirée mit Wolfgang Amadeus Mozart 
gestalten, und auch Frank Beermann, dem die dkn einen sehr gelun-
genen Beitrag zu ihrer umfangreichen Michael Haydn Edition ver-
dankt, hat Mozart aufs Programm gesetzt, dem er, unter anderem 
im Dialog mit dem Pianisten Matthias Kirschnereit, zu einer musika-
lisch völlig einleuchtenden Begegnung mit Igor Strawinsky verhelfen 
wird. 

Künstlerische Leitung durch Isabelle van Keulen 
als „Artist in Residence“

Wie auch in der vergangenen Saison wurde Isabelle van Keulen in 
der hiesigen als „Artist in Residence“ für die künstlerische Leitung 
verpflichtet. Eine gute Wahl, versteht es die faszinierende wie sym-
pathische Top-Geigerin und Orchesterchefin exzellent, ihr Publikum 
durch bezaubernde Leichtigkeit und unaufdringliche Prägnanz zu 
betören. So schwärmte das Fachmagazin ‚Das Orchester‘ berechtigt: 
„Lupenreine Intonation, volle, aber nicht schwülstige Klanggebung, 
lebendiges Reagieren auf die Chancen des Augenblicks.“ – Genau auf 
diese Momente darf man sich dann auch wieder freuen.

Für die Jubiläumssaison 2018/19 hält Isabelle van Keulen besondere, 
mit feinem Gespür erstellte Programme bereit, in denen die Meilen-
steine der Literatur auf selten gespielte, mitunter gar „unerhörte“ 
Kompositionen treffen: So umrahmt die musikalische Leiterin im 
ersten Abonnementkonzert das jazzige Konzert für Violine und Per-
kussion von Jacques Loussier („Play Bach“) mit Musik von Wolfgang 
Amadeus Mozart und Sergej Prokofieff. Im vierten Saisonkonzert 
wird sie mit dem motorisch lyrischen zweiten Violinkonzert von 
Otar Taktakischwili georgisches Temperament entfesselt, bevor sie 
dann im Mai 2019 mit Streicherwerken von Benjamin Britten einen 
britischen Schwerpunkt setzt.

Musikalisches Charisma, Innovation und Tradition – Forschergeist 
an Leidenschaft und Perfektion. Das Ganze mit enormer Spielfreu-
de und Mut, „Altes“ neu zu begehen. Eine überzeugende Mischung, 
die seit frühesten Tagen funktioniert. Eine, die die Fühler längst in 
weitere Jahrzehnte streckt. Jung und dynamisch. Wir sind gespannt. 
Auch auf die neue Michael Haydn-Aufnahme, die in diesem Sommer 
– passend zum Jubiläum – die umfassende Serie, die bereits unter 
dem Gründer Johannes Goritzki begonnen wurde, abschließen wird. 
Der Ausblick lohnt. Lassen wir uns ein!

Weitere Infos über die Saison-Programme, die Musikerrinnen und 
Musiker, zu Abonnements und Einzelkarten unter www.deutsche-
kammerakademie.de 
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S ind wir ei-
gentlich noch 
zu retten?“ – 

Nicht weniger als 
diese kleine, aber 
feine Frage steht in 
der Premiere am 2. 
März 2019 im Raum, 
wenn der 1982 ge-
borene Autor Kon-
stantin Küspert ei-
nen scharfen Blick 
auf Europa wirft. 
Europa – für die ei-
nen ein strahlender 
Hoffnungsschimmer am Ende einer langen Reise, für andere eine 
nervige Verpflichtung, die man möglichst schnell wieder loswerden 
will. So wird die Funktion der Europäischen Union kontrovers disku-
tiert: Sichere Festung Europa oder unflexible Fußfessel? Einheit oder 
Zwangsgemeinschaft? 

Denn schon die Namensgeberin des europäischen Kontinents hatte 
es nicht leicht. Als phönizische Königstochter denkt Europa an nichts 
Böses, als sie Zeus in Gestalt eines umwerfenden weißen Stiers ent-
deckt. Aber ehe sie sich versieht, wird sie von selbigem aus ihrer asia-
tischen Heimat auf die Insel Kreta verschleppt – und dort brutal ver-
gewaltigt. Ein hartes Schicksal. So will sie verzweifelt ihrem Leben 
ein Ende bereiten. Doch die Liebesgöttin Aphrodite macht ihr Mut. 
Sie prophezeit „Europa“ eine glänzende Zukunft, soll sie doch Grie-
chenland, das Römische Reich und ebenso das Christliche Abendland 
beherbergen und mit ihrem Namen für einen Kontinent der Aufklä-
rung und der technischen Revolutionen stehen.

Doch was ist noch übrig von den Prophezeiungen Aphrodites und 
von den großen europäischen Werten, wie Demokratie, Frieden und 
Freiheit? – Konstantin Küspert hat einen wilden Ritt durch die euro-
päische Geschichte geschaffen, der Mythos, Historie und Meinung 
verbindet und der Realität Europas nachspürt. 

Welt unterm Maßband

Ein weites Feld? – Vielleicht. Aber die Welt lässt sich heute leichter 
taxieren. „Unsere Welt wird immer kleiner, auch wenn ihr Umfang 
gleich bleibt“, so die These von Reinar Ortmann zum Spielzeit-Motto, 

das den prägnanten 
Titel „Welt vermes-
sen“ trägt. „Heute 
kann eine minimale 
Bewegung auf der 
einen Seite der Erde 
eine Katastrophe auf 
der anderen bewir-
ken. Norden und Os-
ten, Westen und Sü-
den sind voneinander 
abhängig wie nie zu-
vor. Waren- und Da-
tenströme verbinden 
die Kontinente. Wan-

derbewegungen überwinden jegliche Grenzen. Abschottung und 
die Beschwörung der eigenen Nation bieten nur scheinbar Schutz.“ 
Zugleich vermehre sich die Menschheit in rasender Eile und erhebe 
Anspruch auf alle Ressourcen ihres Wohnortes Erde. „So ist die Ge-
genwart das erste Zeitalter in der Geschichte unseres Planeten, das 
komplett und irreversibel von der Spezies Mensch beeinflusst ist.“

Um nichts Geringeres als die Welt und das, was der Mensch aus und 
mit ihr gemacht hat, geht es dann auch in der Spielzeit 2018/19: So 
wird Medeas Rache von Tom Lanoye seziert oder der Ignoranz eines 
Herrn Biedermann, kreiiert von Max Frisch, auf die Bühne geholt. 
Ob das Schicksal der Menschen eine selbst fabrizierte Apokalypse 
ist, hinterfragt die Weltuntergangsrevue „Die kurze Geschichte der 
Menschheit“. Und die Inszenierung „Herz der Finsternis“, nach der 
Erzählung von Joseph Conrad, setzt das Publikum in Afrika aus, dort-
hin, wo reiche Welt arme seit Jahrhunderten plündert. Kein schöner 
Anblick, sondern ein Fenster in menschliche Abgründe und schwarze 
Seelen. Aber auch mit geringerer Last präsentieren sich Werke im 
RLT-Programm, wie variantenreiche „Schiffsbrüche“ in Vicki Baums 
„Menschen im Hotel“, in William Shakespeares „Was ihr wollt“ oder 
in Anton Tschechows „Der Kirschgarten“.

Eine intelligente Mischung; Reflexionen aus verschiedenen Epo-
chen, auf einen Kern fokussiert – zum Mitdenken gewoben. Mit Ver-
zicht auf Klamauk. Ein Fächer, der sich diesmal nicht über alle Genres 
spannt, mehr über Blickwinkel. Eine Auswahl, die neugierig stimmt!
(Nähere Infos zum Spielplan 2018/19, zum Saisonauftakt und zum 
Theaterfest unter www.rlt-neuss.de)

Ein Jahr wird er sich hier in Neuss als Intendant 
des Rheinischen Landestheaters präsentieren. 
Die Position von Bettina Jahnke, die vorzeitig als 
künstlerische Leitung ans Potsdamer Hans-Otto-
Theater wechselte, ist für 2019/20 schon neu be-
setzt. Dazwischen nutzt Reinar Ortmann, bislang 
RLT-Chefdramaturg, mit seinem Interimsmandat 
die Chance, dem Haus eigene Prägung zu geben. 
Denn die Wahl der Stücke der kommenden Sai-
son zeigt klar eine neue Handschrift. Der Fächer 

ist enger aufgeschlagen, fokussiert sich auf den 
Mensch und die Tragödien, die er schreibt. Tom 
Lanoyes „Mamma Medea“, „Biedermann und die 
Brandstifter“ von Max Frisch oder „Jackie“ von 
Elfriede Jelinek stehen auf dem Programm. Sie 
weisen den Weg. Einer, der sich in die Tiefen der 
Psyche begibt und nach menschlichem Antrieb 
gräbt. Und Fragen aufwirft; z.B. mit Konstantin 
Küsperts Textcollage quer durch die europäische 
Geschichte. 

Marion Stuckstätte

Saison 2018/19 am Rheinischen Landestheater

Das Graben der Menschheit
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Imagefoto zu Biedermann 

und die Brandstifter: 

Stefan Schleue

Imagefoto zu Die kurze 
Geschichte der Mensch-
heit: Johanna Freyja 
Iacono-Sembritzki

Imagefoto zu Europa verteidi-
gen: Pablo Guaneme Pinilla
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Architekten
Optiker

Computer

Auto

Essen + Trinken

Fahrrad

Friseur

Reisen

GartenKinder

Kometik

Gesundheit

Recht

CATERING

Mundraub
Frühstücksservice für 
Unternehmen, Catering für 
Anlässe
Industriestraße 1  
Tel: 02131 - 4 02 37 55

COMPUTER
Winkler & Ervenich GbR
Dreikönigenstraße 32  
Tel: 02131 - 46 88 44 
www.we-pc.de

DACHDECKER
Kluth Bedachungen
Bedachungen, Naturschie-
ferbau, Solarenergie
Harbernusstr. 40 B 
41472 Neuss-Helpenstein 
Tel: 02182 - 78 42
www.bedachungen-kluth.de

FOTOGRAFIE
Fotodesign Mangual
Graça Bialojan 
Darius Bialojan
Klarissenstr. 15 
41460 Neuss 
Tel: 02131 - 7420808 
gjtdb@web.de 

Stefan Büntig
Schnell, pünktlich, zuver-
lässig und kreativ – eben 
professionell
Am Kiwittenberg 11a 
41468 Neuss 
Tel: 02131 - 3 23 66 
fotostb@gmx.de

GETRÄNKE

Weinhaus Hettchen
Marienkirchplatz 3 
Tel: 02131 - 8 86 75 22)
Wein, Schaumwein,  
Gin, Rum, Whisky, Brände 
Feinkost und Weinproben
www.weinhaus-hettchen.de

GESUNDHEIT

NEUSSERREHA
Daniel Schillings
Physio • Ergo • Logo 

Rosellerheide
Alte Hauptstraße 33 
41470 Neuss 
Tel: 02137 - 71 71

Gnadental
Artur-Platz-Weg 7 
41468 Neuss 
Tel: 02131 - 5 23 99 90

Reuschenberg
Am Reuschenberger Markt 2 
41466 Neuss 
Tel.: 02131 - 2 02 87 55
www.neusserreha.de

KONDITOREI

Die kleine Konditorei
Kuchen nach Familienre-
zepten, Hochzeitstorten, 
Geburtstagstorten...
Michaelstrasse 31 
41460 Neuss 
02131 - 3 67 99 10

SCHREINEREI
Sahnen & Cardenia GbR
Am Henselsgraben 7 
41470 Neuss 
Tel: 02137 - 9 98 69 80  
info@die-schreinerei-neuss.de

UHRMACHER

Juwelier + Uhrmachermeister
Oberstrasse 99 . 41460 Neuss
Telefon:       0 21 31 / 2 82 88
Roman Badort
Juwelier und  
Uhrmachermeister
Oberstraße 99  
Tel: 02131 2 82 88

UNIFORMEN

Neusser Uniformverleih
Bergheimer Straße 481 
Tel: 02131 - 2 94 76 00 
neusser@uniformverleih.de

VERLAGE

in-D Media GmbH & Co KG

in-D Media GmbH & Co KG
Publikums-, Patienten, 
Mitarbeiter-Zeitschriften 
und -Zeitungen, Broschüren 
und Kataloge
Klostergasse 4 
41460 Neuss 
Tel: 02131 - 1 78 97 22 
www.in-d.eu

Sie sind auch ein Neusser Experte?

Dann zeigen Sie es der Stadt!

Unsere Kollegin Eileen Frank 
bespricht gerne mit Ihnen 
die Möglichkeiten:
Telefon: 02131 / 178 97 22
eMail: frank@derneusser.de

Hier werden Sie gut gefunden – ob als Hand-
werker, spezialisierter Händler, Rechtsanwäl-
tin, Gesundheitsexperte oder Fotgrafin...

Mit dieser Ausgabe starten wir den Aufbau der 
Branchenseiten „Neusser Experten“, die eine 
Darstellungsfläche für Handwerker, Freiberuf-
ler und Dienstleister aus den verschiedensten 
Bereichen bieten.

Ob mit oder ohne Logo, mit umfangreicher 
Unternehmensdarstellung oder ganz kurz und 
knapp, hier werden Sie wahrgenommen und 
das zu einem wirklich günstigen Preis!



der neusser 09.2018

52

Frisches aus der

DIE RATHAUSKANTINE 
Die Neusser Kabarett-Serie im TaS 
Folge 21 „Hot Dog im Wok“ ab 07.09.2018
Zu Gast: Beate Heinze, Johannes Schwelm, Markus Andrä 
Theater am Schlachthof, Blücherstraße 31, 41460 Neuss, 
Karten: 02131-277499, www.tas-neuss.de

Mahlzeit! Mein Name ist Alfred Sülheim, Stadtarchivar. Gemeinsam 
mit Controllerin Simone Strack, die ich regelmäßig in der Rathaus-
kantine treffe, haben wir schon etliche spannende und brisante 
Abenteuer zum Wohl des Bürgers, des Steuerzahlers und unserer 
geliebten Heimatstadt Neuss erlebt und erleben sie täglich wieder. 
An dieser Stelle gebe ich zum Besten, was uns zur Zeit bewegt...

Menü heute: Wermutstropfen auf heißem Stein
Nun, auch wenn dieser Sommer wieder ganz vorschriftsmäßig mit 
dem Neusser Bürger Schützenfest zu Ende ging, war des Neussers 
Lust und Freud in diesem Jahr nicht ganz ungetrübt. Selten ist wohl 
im Vorfeld so viel Unruhe gewesen, von den anhaltenden Ermittlun-
gen der Steuerfahndung gegen den Bürger-Schützen-Verein, über 
die später zurückgenommene Ausladung der Hauptausschuss-Mit-
glieder von der „ZogZog“-Versammlung bis hin zur Problematik von 
Baustellen auf den Zugwegen. Natürlich hat sich dadurch niemand 
die Feierlaune verderben lassen, aber ein Wermutstropfen auf dem 
heißen Stein war das alles dann doch. So wie es überhaupt diesen 
Sommer nicht so richtig rund lief. Unsere Nationalmannschaft soli-
darisierte sich unangenehm schnell mit den Italienern und Hollän-
dern, Horst Seehofer inszenierte das schmierigste Sommertheater 
seit Erfindung der königlich bayerischen Stammtischparole und die 
Stadt Neuss muss weiter ohne echten Gebäudemanager klarkom-
men. Also richtig echten, nicht nur kommissarisch.

Vielleicht ist das ja auch der 
Grund für die begeisterte Auf-
nahme der Idee, Neuss könne 
sich für die Ausrichtung der Lan-
desgartenschau bewerben. Gär-
ten sind ja bekanntlich vor, ne-
ben, hinter oder auf Gebäuden 
zu finden, sind also auch ohne 
Gebäudemanager plan- und um-
setzbar. Obendrein hilft ja jedes 
bisschen Grün gegen die zuneh-
mende Aufheizung der Städte im 
Zuge der stattfindenden Klima-
veränderungen. Könnte man zu-
mindest versuchen, auch wenn 
Alexander Gauland, der knuffige 
Bri-bra-braune-Bär von der AfD, 
nicht glaubt, dass der Mensch 
Einfluss auf das Klima nehmen 
kann. Aber es gibt ja auch Men-
schen, die nicht glauben, dass die 
Realität Einfluss auf das Weltbild 
von Herrn Gauland hat. Doch zu-
rück zur Landesgartenschau: Wo 
könnte eine solche besser statt-
finden als in Neuss, mit seinen 
top gepflegten Grünanlagen, 
wo Sauberkeit und Pflege von 
Beere, Blatt und Baum, nun ja, 

sagen wir mal – ausbaufähig sind? Aber wahrscheinlich braucht es 
ein solches Event für die nötigen Impulse, schließlich ist Neuss auch 
erst seit der Tour de France ein echtes Radfahrerparadies geworden. 

Und wir Neusser sind ja schon mit wenig zufrieden zu stellen. An-
ders kann ich mir die Jubel-Arien über die Sanierung diverser Schul-
toiletten-Anlagen in der diesjährigen Sommerpause nicht erklären. 
Unseren Kindern einen Toilettengang zu ermöglichen, der nicht die 
Gefahr beinhaltet sich dem hygienischen Super-Gau auszusetzen, 
schlagartig traumatisch bedingt den Geruchssinn zu verlieren oder 
unter Trümmern von Klohäuschen begraben zu werden, die alters-
bedingt den Schwingungen adoleszenter Flatulenzen nicht stand-
halten können, sollte eine Selbstverständlichkeit sein. Echter Fort-
schritt wäre irgendwie anderes. Zum Beispiel wenn es genug Lehrer 
für die Schüler gäbe. Oder genug Wohnraum für alle. Oder... Eigent-
lich egal, Hauptsache irgendwas, auf das man mit einem frisch ge-
zapften Alt anstoßen kann!

Wohl bekomm‘s!

Aktion Deutschland Hilft
Das starke Bündnis bei Katastrophen

Wenn Menschen durch große 
Katastrophen in Not geraten, helfen wir. 
Gemeinsam, schnell und koordiniert. 
Aktion Deutschland Hilft - Bündnis 
deutscher Hilfsorganisationen. 

Spendenkonto (IBAN): 
DE62 3702 0500 0000 1020 30
Jetzt Förderer werden unter:  
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Freianzeige
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Veranstaltungskalender
Regelmäßig

Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr: 
Museum Insel Hombroich
How to See (What Isn‘t There. Grup-
penausstellung mit Werken aus der 
Burger Collection Hong Kong. Ab 9.9. 
Di bis So 10:00 bis 18:00 Uhr. Langen 
Foundation
Die verpackte Orange. Ausstel-
lung mit einer sehr sehenswerten 
Auswahl aus einer der größten Pri-
vatsammlungen für Einwickelpapiere 
und Plakate. Ab 29.9. Sa + So 11:00 
bis 17:00 Uhr. Feld-Haus, Museum 
für Populäre Druckgrafik
Richard Long. Ausstellung mit Wer-
ken des britischen LandArt-Künstlers. 
Ab 7.9. Fr + Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, So 
12:00 bis 17:00 Uhr. Skulpturenhalle 
der Thomas-Schütte-Stiftung
Remo Salvadori. Einzelausstellung 
mit Werken des italienischen 
Künstlers. Siza Pavillon und Fontana 
Pavillon, Raketenstation Hombroich. 
Ab 9.9 Fr bis So 12:00 bis 17:00 Uhr
Ursula Schulz-Dornburg. Ausstellung 
mit den ersten Werkgruppen der 
Fotografin. Siza Pavillon, Räume für 
Fotografie, Raketenstation Hombro-
ich Ab 9.9 Fr bis So 12:00 bis 17:00 
Uhr
Walter Ophey - Kalligraphische Land-
schaften. Ausstellung mit Werken 
des rheinischen Künstlers. Di bis Sa 
11:00 bis 17:00, So 11:00 bis 18:00 
Uhr. Clemens Sels Museum
Erklär mir, Liebe! Ausstellung mit 
zahlreichen Exponaten zum Thema 
Liebe aus der großen hauseigenen 
Sammlung. Ab 10.7. Di bis Sa 11:00 
bis 17:00, So 11:00 bis 18:00 Uhr. 
Clemens Sels Museum
Kulturinstitute im Portrait. 
Ausstellung mit Werken von 13 
KünstlerInnen aus den Bereichen 
Malerei, Bildhauerei und Fotografie 
sowie der Medienkunst. Mo, Di, Mi 
09:00 bis 16:00, Do 09:00 bis 18:00, 
Fr 09:00 bis 13:00 Uhr. Rathaus 
Neuss, Dezernentenflur, 1. Etage, 
Markt 2-4
Rüdiger Kohl - „Sichtbarkeiten“. 
Ausstellung mit Werken des Neusser 
Fotografen. Ab 12.9. Mi bis So 
17:00 bis 19:00 Uhr. Museum Kunst-
raum Neuss
Gregor Eldarb (Malerei, Installation, 
Wien). Übernahme der Ausstel-
lung vom WIELS / Centre d’Art 
Contemporain / Brüssel. Ab 2.9. 
Mo bis Fr 15:00 bis 18:00, Sa bis So 
12:00 bis 18:00 Uhr. Kulturforum 
Alte Post

Samstag, 01.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Rosellen 
08:53 Uhr: Mit Weitblick und 
wachen Sinnen im Siebengebirge. 
Tageswanderung mit dem Eifelverein 
Neuss nach Rhöndorf. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
10:00 Uhr: Neuss Tour 2018 - Das 
historische Neuss. Geführter Stadt-
rundgang zu den Zeugnissen der 
Neusser Geschichte. Anmeldung bei 
der Tourist Info Neuss, Rathausar-
kaden
10:00 bis 14:00 Uhr: 19. Literarischer 
Sommer / Literaire Zomer 2018. 
Bücherausstellung zum diesjährigen 
Lesefestival. Stadtbibliothek
10:00 bis 14:00 Uhr: Spot On - 
Psychologie. Buchausstellung mit 
Vorstellung eines Sachgebietes sowie 
Informationen über Systematik und 

Aufstellung von Sachbüchern dieses 
Bereiches. Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 13:45 Uhr: Wer tanzt denn 
da im Wind? Drachenbauworkshop 
des Familienforum Edith Stein für 
Eltern mit Kindergartenkindern. 
Katholische Kindertagesstätte St. 
Josef

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Schaufenstergeschichten. 
Das Ensemble des RLT spielt in und 
vor ausgesuchten Schaufenstern in 
der Innenstadt Stücke aus der neuen 
Theatersaison. Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit der Zukunfts-
initiative Innenstadt Neuss (ZIN) und 
Neuss Marketing. 

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Langes Trö-
delwochenende im Gare du Neuss. 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs

Sport
09:00 bis 10:00 Uhr: Sport Im Park - 
Fit Mix. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit der TG Neuss. 
Parkplatz Südpark, Nebeneingang 
Hallenbad

Sonntag, 02.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Rosellen 
08:53 Uhr: Mit Weitblick und 
wachen Sinnen im Siebengebirge. 
Tageswanderung mit dem Eifelverein 
Neuss nach Rhöndorf. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
10:00 bis ca. 11:30 Uhr: Sonntags-
frühstück mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Ons-Zentrum, Neuss, 
Rheydter Str. 186; Kosten: Verzehr 
11:00 Uhr: Museum Insel Hombroich. 
Öffentliche Führung durch den 
Kulturraum Hombroich
11:24 Uhr: Wir fahren über die 
Müngstener Brücke. Tageswande-
rung mit dem Eifelverein Neuss. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
13:00 Uhr: Raketenstation. Öffentli-
che Führung durch den Kulturraum 
Hombroich. Treffpunkt Pförtnerhaus 
Eingang Raketenstation
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das Kunst- 
und Ausstellungshaus

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:00 Uhr: Eine mutige 
kleine Hexe. Theaterstück von Martin 
Maier-Bode und Sabine Wiegand mit 
Musik für Menschen ab 3 Jahren. 
Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: Theaterfest zum Sai-
sonstart 2018/2019. Veranstaltung 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss mit Blick hinter den Kulissen, 
Spielplanpräsentation, Clowns-
theater, Requisitenflohmarkt und 
Kostümversteigerung. Rheinisches 
Landestheater Neuss

Partys
12:00 bis 22:00 Uhr: Kiesgrube Open 
Air Closing. Festivalveranstaltung 
zum Abschluss der Saison mit Ritchie 
Hawtin, Pan-Pot, Benny Rodrigues 
und Fabio Florido. Kiesgrube, Suder-
mannstraße / Ecke Blankenwasser

Märkte
09:00 bis 16:00 Uhr: Großer 
Kindertrödelmarkt im Geschwister-
Scholl-Haus

11:00 bis 16:00 Uhr: Langes Trö-
delwochenende im Gare du Neuss. 
Trödelmarkt auf dem Gelände des 
ehemaligen Güterbahnhofs
11:00 bis 15:00 Uhr: Filmbörse 
Neuss. Trödelmarkt mit einem breit-
gefächerten Angebot an Blue-Rays 
und DVDs sowie Merchandise-Arti-
keln. Wetthalle Neuss, RennbahnPark

Sport
10:00 Uhr: ISR Novesia Cup 2018. 
Internationales D-Junioren-Fußball-
turnier mit acht Jugendmannschaf-
ten von international hochkarätigen 
Vereinen sowie aktuellen Bundesliga-
Clubs. Ludwig-Wolker-Sportanlage
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. TSV Norf II gegen die 
Holzheimer SG II. Von-Waldthausen-
Stadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SVG Neuss-
Weissenberg II gegen den TSV 
Bayer Dormagen II. Hubert-Schäfer-
Sportpark
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SC 1936 Grim-
linghausen II gegen den Rasensport 
Horrem. Bezirkssportanlage Grim-
linghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. VfR 06 Neuss 
II gegen den TuS Hackenbroich II. 
Bezirkssportanlage Weckhoven
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. DJK Neuss-
Gnadental II gegen die SG Erfttal. 
Bezirkssportanlage Gnadental
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. FSV Vatan Neuss 
II gegen die DJK Eintracht Hoeningen 
II. Jahnstadion
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Holzheimer SG gegen 
den VfR Krefeld-Fischeln. Johann-
Dahmen-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
DJK Germania Hoisten gegen die SG 
Neukirchen-Hülchrath. Matthias-Ehl-
Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
SVG Neuss-Weissenberg gegen 
die SG Rommerskirchen/Gilbach. 
Hubert-Schäfer-Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. TSV 
Norf gegen den SC 1911 Kapellen-
Erft II. Von-Waldthausen-Stadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SC 1936 
Grimlinghausen gegen die SG Kaarst 
1912/35 III. Bezirkssportanlage 
Grimlinghausen
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SV Germania 
Grefrath gegen den BV 1927 Neuss-
Weckhoven. Bezirkssportanlage 
Grefrath
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SV Uedesheim II 
gegen den VFR Büttgen. Bezirkssport-
anlage Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. VfR 06 Neuss gegen 
den SuS Gohr. Bezirkssportanlage 
Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 

Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Polizei SV Neuss 
gegen die DJK Novesia Neuss III. 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald

Montag, 03.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Rosellen 
15:00 Uhr: Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin, mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+, Kosten: 1,- €
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min des Deutschen Roten Kreuz Blut-
spendedienst West. Haus RheinLand 
Versicherungen, RheinLandplatz 1

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Sport
10:00 bis 11:00 Uhr: Sport im Park – 
Yoga. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit Yogimotion. 
Südpark, Freizeitgelände (gegenüber 
Eingang Eissporthalle)
18:00 bis 19:00 Uhr: Sport im 
Park – XCO-Walking. Sport- und 
Bewegungsaktion der Stadt Neuss 
für Jedermann in Zusammenarbeit 
mit der TG Neuss. Parkplatz Stadion 
an der Jahnstraße

Dienstag, 04.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Rosellen 
14:00 bis 15:30 Uhr: Frische Farben 
für graue Zellen - Ganzheitliches 
Gedächtnistraining. Seminar des 
Familienforum Edith Stein für Inte-
ressierte ab 55 Jahren (Anmeldung 
vor Ort erbeten). Pfarrei St. Josef 
Seniorenstube
14:30 Uhr: Fahrradfahren in die 
nähere Umgebung. Radtour mit 
dem Netzwerk Neuss-Mitte 55+. 
Treffpunkt Friedrich-Ebert-Platz 
16:00 Uhr: Voraussetzungen und 
Folgen von Trennung und Scheidung. 
Vortrag der Fachanwältin für Famili-
enrecht Frau Jutta Dubberke. Veran-
staltung der Frauenberatungsstelle 
FhF Neuss. Frauenberatungsstelle 
Neuss, Markt 1-7
19:30 Uhr: 19. Literarischer Sommer 
2018 – Ingo Schulze: Peter Holtz. Sein 
glückliches Leben erzählt von ihm 
selbst. In seinem neuen Roman jagt 
der Autor seine Kunstfigur schelmen-
mäßig durch die deutsche Geschichte 
zur Zeit der „Wende“. Stadtbibliothek

Sport
10:00 bis 11:00 Uhr: Sport im Park 
– Allgemeiner Gesundheitssport. 
Sport- und Bewegungsaktion der 
Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit der TG Neuss. 
Freizeitgelände Südpark (gegenüber 
Eissporthalle)
17:00 bis 18:00 Uhr: Sport im Park – 
Pilates. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit der TG Neuss. 
Stadtgarten, Wiese am Eierdieb

Mittwoch, 05.09.
Diverse

17:00 Uhr: Sitzung des Integrations-
rates der Stadt Neuss im Ratssaal, 

Rathaus Neuss, Rathauspassage, 
Eingang 3
18:00 bis 21:45 Uhr: Familienväter 
kochen über den Dächern von Neuss. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Edith-Stein-Haus
18:00 Uhr: Feierabendtour. Kleine 
entspannte Fahrradrunde mit 
dem ADFC Neuss durch die Stadt 
Neuss und drumherum. Treffpunkt 
Hamtorplatz
18:30 Uhr: Vereinsabend des Eifel-
vereins Neuss mit den Musikern des 
Eifelvereins. Martin-Luther-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Sport
17:15 bis 18:15 Uhr: Sport im 
Park – Zumba Gold. Sport- und 
Bewegungsaktion der Stadt Neuss 
für Jedermann in Zusammenarbeit 
mit der TG Neuss. Stadtgarten, Wiese 
am Eierdieb
17:30 bis 18:30 Uhr: Sport im Park 
– Stand Up Paddling. Sport- und 
Bewegungsaktion der Stadt Neuss 
für Jedermann in Zusammenarbeit 
mit Pulchra Amphora Neuss. Wasser-
SportZentrum Sandhofsee
17:30 bis 18:30 Uhr: Sport im 
Park – Kanu (Kajak und Kanadier). 
Sport- und Bewegungsaktion der 
Stadt Neuss für Jedermann in Zusam-
menarbeit mit der Holzheimer SG. 
WasserSportZentrum Sandhofsee
18:30 bis 19:30 Uhr: Sport im Park 
– Stand Up Paddling. Sport- und 
Bewegungsaktion der Stadt Neuss 
für Jedermann in Zusammenarbeit 
mit Pulchra Amphora Neuss. Wasser-
SportZentrum Sandhofsee
18:30 bis 19:30 Uhr: Sport im 
Park – Kanu (Kajak und Kanadier). 
Sport- und Bewegungsaktion der 
Stadt Neuss für Jedermann in Zusam-
menarbeit mit der Holzheimer SG. 
WasserSportZentrum Sandhofsee
19:00 bis 20:00 Uhr: Sport im Park 
– Laufen. Sport- und Bewegungsak-
tion der Stadt Neuss für Jedermann 
in Zusammenarbeit mit der DJK 
Novesia Neuss. Ludwig-Wolker-
Sportanlage

Donnerstag, 06.09.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé im 
Kinderschutzbund
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking 
- Gedächtnistraining, das bewegt. 
Veranstaltung des Netzwerks 
Neuss-Mitte 55+. Netzwerk 
Neuss-Mitte. Anmeldung unter Tel.: 
02131/7734677
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Rathaus Promenade, 
Promenadenstraße 43-45, 3. Etage, 
Raum 313
15:00 bis 16:30 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Rathaus Promenade, 
Promenadenstraße 43-45, 3. Etage, 
Raum 313
16:00 bis 17:30 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Lesebär 2018 - Schäfchen-
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Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

zählen macht sooo müde. Bilder-
geschichte von Gerswid Schöndorf 
für Kinder im Vorschulalter und ihre 
Eltern. Stadtbibliothek
15:00 bis 17:30 Uhr: Das Geheimnis 
der Drachenkunde. Werkaktion 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 7 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Sport
09:30 bis 11:00 Uhr: Sport im Park – 
Qigong. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit dem Neusser 
Schwimmverein. Eingang Nordbad
17:30 bis 18:30 Uhr: Sport im Park – 
Yoga. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit dem Neusser 
Kanu-Club. Sporthafen Grimling-
hausen
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2018/2019. TTV Norf gegen die TG 
Neuss IV. Turnhalle Geschwister-
Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. DJK Novesia Neuss III 
gegen den SV Rosellen II. Jahnstadion
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SG Erfttal gegen 
den FC Straberg II. Bezirkssportanlage 
Erfttal

Freitag, 07.09.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 

55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 

Kinder & Jugendliche
19:00 bis 21:30 Uhr: Vater-
Kind-Aktion: Nachtwanderung. 
Entdeckungstour mit dem Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 5 bis 
8 Jahren in Begleitung eines männli-
chen Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere – Rathauskan-
tine – Menü heute: Hot Dog im Wok. 
21. Ausgabe der Neusser Kabarett-
Serie mit Auszügen aus einem 
neuen Buch des Neusser Humoristen 
Johannes Schwelm. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2018/2019 - Sternstunde des 
Gesangs. Christian Gerhaher 
(Bariton) und Gerold Huber (Klavier) 
spielen zum Auftakt der Zeughaus-
konzerte Werke von Franz Schubert 
und Johann Gabriel Seidl sowie Lie-
der nach Friedrich Rückert, Friedrich 
Rellstab und Heinrich Heine. Konzert-
einführung um 19:15 Uhr durch Dr. 
Matthias Corvin. Zeughaus
20:00 Uhr: Friday Night Session – 
t.ziana. Die Sängerin Tiziana Moi prä-
sentiert Songs aus ihrem Solo-Album 
„Soul Sides“. Börsencafe

Sport
18:00 bis 19:00 Uhr: Sport im Park – 
Yoga. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit Yogimotion. 
Stadtgarten, Wiese am Eierdieb
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 

Neuss/Grevenbroich Herren 
2018/2019. TuS Neuss-Reuschenberg 
gegen die SG RW Gierath II. Sport-
halle Schule Am Wildpark

20:00 Uhr: Tischtennis-Bezirksklasse 
Gruppe 8 WTTV Herren 2018/2019. 
TG Neuss III gegen die TTG Langen-
feld III. Sporthalle Maximilian-Kolbe-
Schule

Samstag, 08.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Uedesheim

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 12:00 Uhr: Eine Kutsch-
fahrt, die ist lustig...!!! Familienak-
tion des Neusser Kinderbauernhof 
für Kinder von 2 bis 6 Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

15:30 bis 18:00 Uhr: Bunte Bücher 
binden. Werkaktion für Kinder von 5 
Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung . Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - High School 
Musical. Musicalaufführung nach 
einem Film der Walt Disney Company 
in einer Kooperation der Schule für 
Kunst und Theater und der Städ-
tischen Musikschule Neuss. Globe 
Theater Neuss

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Antik- und 
Trödelmarkt. Trödelmarkt auf dem 
Gelände des ehemaligen Güter-
bahnhofs

Sport
09:00 bis 10:00 Uhr: Sport im Park – 
Fit Mix. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit der TG Neuss. 
Parkplatz Südpark, Nebeneingang 
Hallenbad
18:30 Uhr: Tischtennis-Regionalliga 
West Herren 2018/2019. TG Neuss 
gegen den TTC Altena. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule
18:30 Uhr: Tischtennis-Verbandsliga 
Gruppe 5 WTTV Herren 2018/2019. 
TG Neuss II gegen Borussia Düssel-
dorf III. Sporthalle Maximilian-Kolbe-
Schule

Das Neusser Kabarett

Neue Folge ab dem 9. 09.18

Sonntag, 09.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Uedesheim 
10:00 Uhr: 58. Internationale 
Kirchenmusikwoche Neuss – Messe 
de Notre Dame. Hochamt mit 
dem Kammerchor Capella Quirina 
und dem Organisten Stefan Palm 
mit einem Werk von David Briggs. 
Quirinus-Münster
10:00 bis 12:00 Uhr: Sonntagsfrüh-

stück für allein erziehende Mütter 
und Väter mit Ihren Kindern. Kinder 
werden von einer Erzieherin betreut. 
Kinderschutzbund
10:00 bis 18:00 Uhr: Riesenspinnen- 
und Insektenausstellung. Außerge-
wöhnliche Messeveranstaltung mit 
über 400 exotischen Exemplaren 
mit detaillierten Beschreibungen 
über die Tiere und ihre Lebensräume 
sowie eine Film-Dokumentation über 
Riesenspinnen. Stadthalle
17:00 Uhr: Rüdiger Kohl - „Sichtbar-
keiten“. Eröffnung einer Ausstellung 
mit Werken des Neusser Fotografen. 
Museum Kunstraum Neuss

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Die Bremer Stadtmusikan-
ten. Theaterstück sehr frei nach den 
Gebrüdern Grimm mit tierisch viel 
Musik für alle ab 5 Jahren. Theater 
am Schlachthof
15:30 bis 18:00 Uhr: Dinosaurierex-
pedition. Werkaktion für Kinder von 
4 bis 5 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen und Kinder ab 6 Jahren 
ohne Begleitung . Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Rathauskantine – Menü 
heute: Hot Dog im Wok. 21. Ausgabe 
der Neusser Kabarett-Serie mit 
Auszügen aus einem neuen Buch 
des Neusser Humoristen Johannes 
Schwelm. Theater am Schlachthof

Konzerte
17:00 Uhr: 58. Internationale 
Kirchenmusikwoche Neuss – Eröff-
nungskonzert. Das Projektkinderchor 
und die Kantorei der Evangelischen 
Christuskirchengemeinde sowie das 
Orchester Düsseldorfer Altstadt-

Freianzeige
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Inszeniert?
Nein. Ob vor Manila oder vor Helgoland: In den 
Ozeanen treiben gigantische Müllmengen, 
die nicht nur die Natur, sondern auch den 
Menschen gefährden. Und das ist nur einer von 
vielen Gründen, warum wir uns für den Schutz 
der Meere einsetzen. Jetzt mitmachen unter 
www.greenpeace.de
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Veranstaltungskalender
herbst mit Solisten spielen Werke 
von Fanny Hensel, Christina Messner, 
Hesen Kanjo, Francois Lilienfeld 
und Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Christuskirche

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Neusser City-
Trödelmarkt. Großer Trödelmarkt 
im Hauptstraßenzug der Neusser 
Innenstadt
11:00 bis 16:00 Uhr: Kinderflohmarkt 
- Alles rund ums Kind. Trödelmarkt 
mit Spielzeug, Kleidung und Büchern 
sowie vielen anderen Sachen für 
die Kleinen. Wetthalle Neuss, Renn-
bahnPark

Sport
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Holzheimer SG II 
gegen die SVG Neuss-Weissenberg II. 
Johann-Dahmen-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. DJK Novesia Neuss II 
gegen den TSV Norf II. Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. DJK Rheinkraft 
Neuss III gegen den VfR 06 Neuss II. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. DJK Novesia Neuss 
IV gegen Dormagen Trabzonspor. 
Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. SVG Neuss-Weissen-
berg III gegen den FSV Vatan Neuss II. 
Hubert-Schäfer-Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. DJK Neuss-Gnadental 
gegen den TV Kalkum-Wittlaer. 
Bezirkssportanlage Gnadental
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. DJK 
Novesia Neuss gegen den TSV Norf. 
Jahnstadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. BV 1927 Neuss-
Weckhoven gegen den SC 1936 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Weckhoven

Montag, 10.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Uedesheim

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Sport
10:00 bis 11:00 Uhr: Sport im Park – 
Yoga. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit Yogimotion. 
Südpark, Freizeitgelände (gegenüber 
Eingang Eissporthalle)
18:00 bis 19:00 Uhr: Sport im 
Park – XCO-Walking. Sport- und 
Bewegungsaktion der Stadt Neuss 
für Jedermann in Zusammenarbeit 
mit der TG Neuss. Parkplatz Stadion 
an der Jahnstraße

Dienstag, 11.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Uedesheim

Konzerte
10:00 bis 17:00 Uhr: 58. Internatio-
nale Kirchenmusikwoche Neuss – 4. 
Internationaler Wettbewerb für Orgel 
und Gesang. Erste Wettbewerbs-
runde des öffentlichen Wertungs-
spiels in den Kategorien Duo Gesang 
und Orgel. Christuskirche

Sport
10:00 bis 11:00 Uhr: Sport im Park 
– Allgemeiner Gesundheitssport. 
Sport- und Bewegungsaktion der 
Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit der TG Neuss. 
Freizeitgelände Südpark (gegenüber 
Eissporthalle)
17:00 bis 18:00 Uhr: Sport im Park – 
Pilates. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit der TG Neuss. 
Stadtgarten, Wiese am Eierdieb
19:00 Uhr: Firmenpuls - 5. Neusser 
Firmenlauf 2018. Leichtathletikver-
anstaltung für Firmen, Behörden und 
Institutionen mit mindestens drei 
LäuferInnen rund um den Reuschen-
berger See. Parkplatz Eissporthalle

Mittwoch, 12.09.
Diverse

14:00 Uhr: ADFC/Netzwerk 55+-Tour. 
30-Kilometer-Radtour in die nähere 
Umgebung. Treffpunkt Lauftreff 
Waldstraße, Rosellerheide
18:00 bis 21:45 Uhr: Familienväter 
kochen über den Dächern von Neuss. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Edith-Stein-Haus
19:30 Uhr: 19. Literarischer Sommer 
2018 - Bert Wagendorp: Ventoux. Der 
Roman des niederländischen Journa-
listen und Radrennsportfan erzählt 
die Geschichte einer Freundschaft 
von fünf Männern und einer Frau. 
Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: Spielstarter starten neu! 
Kickoff für alte und neue Mitspieler 
zwischen 14 und 25 Jahren. Theater 
am Schlachthof
18:00 Uhr: Soiree zu „Mamma 
Medea“. Regieteam und Dramaturg 
berichten von der Arbeit am Stück. 
Foyer Rheinisches Landestheater 
Neuss
19:00 Uhr: High School Musical. 
Musicalaufführung nach einem Film 
der Walt Disney Company in einer 
Kooperation der Schule für Kunst und 
Theater und der Städtischen Musik-
schule Neuss. Globe Theater Neuss

Konzerte
19:00 Uhr: 58. Internationale 
Kirchenmusikwoche Neuss – 4. 
Internationaler Wettbewerb für 
Orgel und Gesang. Finalrunde des 
öffentlichen Wertungsspiels in den 
Kategorien Duo Gesang und Orgel 
mit anschließender Preisverleihung 
im Romaneum, Quirinus-Münster

Sport
17:15 bis 18:15 Uhr: Sport im 
Park – Zumba Gold. Sport- und 
Bewegungsaktion der Stadt Neuss 
für Jedermann in Zusammenarbeit 
mit der TG Neuss. Stadtgarten, Wiese 
am Eierdieb
17:30 bis 18:30 Uhr: Sport im Park 

– Stand Up Paddling. Sport- und 
Bewegungsaktion der Stadt Neuss 
für Jedermann in Zusammenarbeit 
mit Pulchra Amphora Neuss. Wasser-
SportZentrum Sandhofsee
17:30 bis 18:30 Uhr: Sport im 
Park – Kanu (Kajak und Kanadier). 
Sport- und Bewegungsaktion der 
Stadt Neuss für Jedermann in Zusam-
menarbeit mit der Holzheimer SG. 
WasserSportZentrum Sandhofsee
18:30 bis 19:30 Uhr: Sport im Park 
– Stand Up Paddling. Sport- und 
Bewegungsaktion der Stadt Neuss 
für Jedermann in Zusammenarbeit 
mit Pulchra Amphora Neuss. Wasser-
SportZentrum Sandhofsee
18:30 bis 19:30 Uhr: Sport im 
Park – Kanu (Kajak und Kanadier). 
Sport- und Bewegungsaktion der 
Stadt Neuss für Jedermann in Zusam-
menarbeit mit der Holzheimer SG. 
WasserSportZentrum Sandhofsee
19:00 bis 20:00 Uhr: Sport im Park 
– Laufen. Sport- und Bewegungsak-
tion der Stadt Neuss für Jedermann 
in Zusammenarbeit mit der DJK 
Novesia Neuss. Ludwig-Wolker-
Sportanlage
20:00 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Holzheimer SG gegen 
den 1.FC Mönchengladbach. Johann-
Dahmen-Sportanlage

Donnerstag, 13.09.
Diverse

09:30 Uhr: Gedächtnistraining. 
Veranstaltung des Netzwerks Neuss-
Mitte 55+ mit Claudia Arndt-Eras-
mus. Netzwerk Neuss-Mitte. Anmel-
dung unter: Tel.:02131/7734677
09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé im 
Kinderschutzbund
16:00 bis 17:30 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund
18:00 bis 19:00 Uhr Damenstamm-
tisch des Netzwerkes-Neuss-Mitte 
55+, im Restaurant Mauerwerk 
19:00 Uhr: 58. Internationale 
Kirchenmusikwoche Neuss – Wie 
klingt, was wir glauben? Die Gäste 
der Talkrunde gehen gemeinsam mit 
dem Publikum den Besonderheiten, 
Gemeinsamkeiten und Unterschie-
den sakraler Musik im Judentum, 
Islam und Christentum nach. 
Romaneum

Sport
09:30 bis 11:00 Uhr: Sport im Park – 
Qigong. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit dem Neusser 
Schwimmverein. Eingang Nordbad
17:30 bis 18:30 Uhr: Sport im Park – 
Yoga. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit dem Neusser 
Kanu-Club. Sporthafen Grimling-
hausen
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. DJK Rheinkraft 
Neuss gegen den TSV Norf II. Ludwig-
Wolker-Sportanlage
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SV Germania 
Grefrath gegen die Holzheimer SG II. 
Bezirkssportanlage Grefrath

Freitag, 14.09.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-

cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 

13:00 Uhr: 52. Bürgerstiftungskon-
gress. Treffen des Verbandes der 
Bürgerstiftungen Deutschlands mit 
diversen Vorträgen und Workshops 
zum Thema „Wie Bürgerstiftungen 
Demokratie denken, gestalten, 
leben“. Rathaus Neuss, Ratssaal, 
Rathauspassage (Eingang 3)

15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte 

18:00 bis 21:45 Uhr: Familienväter 
kochen über den Dächern von Neuss. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Seifenwerkstatt. 
Werkaktion für Kinder von 4 bis 5 
Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung . Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Rathauskantine – Menü 
heute: Hot Dog im Wok. 21. Ausgabe 
der Neusser Kabarett-Serie mit 
Auszügen aus einem neuen Buch 
des Neusser Humoristen Johannes 
Schwelm. Theater am Schlachthof

20:00 Uhr: High School Musical. 
Musicalaufführung nach einem Film 
der Walt Disney Company in einer 
Kooperation der Schule für Kunst und 
Theater und der Städtischen Musik-
schule Neuss. Globe Theater Neuss

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session – Just 
Cash. Tribute-Konzert mit Songs von 
Johnny Cash. Börsencafe

Märkte
16:00 bis 22:00 Uhr: Abendmarkt. 
Trödelmarkt auf dem Gelände der 
Galopprennbahn. RennbahnPark

Sport
18:00 bis 19:00 Uhr: Sport im Park – 
Yoga. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit Yogimotion. 
Stadtgarten, Wiese am Eierdieb

15.Sep.
2018
20:00h 

rlt-neuss.de

Schauspiel | Tom Lanoye

 Mamma Medea

Anzeige_MammaMedea.indd   1 25.06.2018   17:08:24

Samstag, 15.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Norf 
09:00 Uhr: 52. Bürgerstiftungskon-
gress. Treffen des Verbandes der 
Bürgerstiftungen Deutschlands mit 
diversen Vorträgen und Workshops 
zum Thema „Wie Bürgerstiftungen 
Demokratie denken, gestalten, 
leben“. Rathaus Neuss, Ratssaal, 
Raum E.260, Markt 2
10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 
2018 - St. Marien Neuss. Fachkundige 
Führung zu Werken von Minkenberg 
und Wachter in der Marienkirche am 

Kulturforum Alte Post Neuss, Neustraße 28, 41460 Neuss
02131-904122 | www.altepost.de | facebook 

   Disneys 
„High School Musical“

Kulturforum ALTE POST

Premiere am 8.09. um 20 Uhr
Sven Post – Regie
Tanja Emmerich – Choreographie
Edwin Schulz – Musikalische Leitung

Eine Koproduktion der Schule für Kunst und Theater 
und der Musikschule der Stadt Neuss
www.neusser-musicalwochen.de

Musical im Globe Theater Neuss

Anzeige_derneusser_aug_108x74.indd   1 20.07.18   10:36



Al
le

 T
er

m
in

e 
oh

ne
 G

ew
äh

r

Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Neusser Hauptbahnhof. Anmeldung 
bei der Tourist Info Neuss
10:00 bis 15:00 Uhr: Beruf Konkret 
2018. Große Aus- und Weiterbil-
dungsmesse der Sparkasse Neuss 
für Schülerinnen und Schüler mit 
Information zahlreicher Firmen und 
Ausbildungsbetriebe im Rhein-Kreis 
Neuss über ihr Ausbildungsangebot. 
Forum Sparkasse Neuss

Kinder & Jugendliche
14:30 bis 17:00 Uhr: Mit dem Räuber 
Hotzenplotz über den Kinderbauern-
hof. Werkaktion für Kinder von 4 bis 
6 Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen (vielleicht mit Oma, Opa oder 
den Paten). Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Rathauskantine – Menü 
heute: Hot Dog im Wok. 21. Ausgabe 
der Neusser Kabarett-Serie mit 
Auszügen aus einem neuen Buch 
des Neusser Humoristen Johannes 
Schwelm. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Premiere – Mamma 
Medea. Theateraufführung des Rhei-
nischen Landestheaters Neuss nach 
einem Schauspiel von Tom Lanoye 
mit einer Einführung in das Stück um 
19:30 Uhr: Rheinisches Landesthea-
ter Neuss, Schauspielhaus

Konzerte
18:00 Uhr: 58. Internationale Kir-
chenmusikwoche Neuss – Evensong. 
Abendlob nach anglikanischer 
Tradition mit Werken für Chor und 
Orgel. Christuskirche

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Antik- und 
Trödelmarkt. Trödelmarkt auf dem 
Gelände des ehemaligen Güter-
bahnhofs

Sport
09:00 bis 10:00 Uhr: Sport im Park – 
Fit Mix. Sport- und Bewegungsaktion 
der Stadt Neuss für Jedermann in 
Zusammenarbeit mit der TG Neuss. 
Parkplatz Südpark, Nebeneingang 
Hallenbad

16.Sep.
2018
15:00h 

rlt-neuss.de

Kinderstück | nach dem Buch von Janosch

Oh, wie schön
ist Panama! 4+

Anzeige_OhwieschönistPanama.indd   125.06.2018   17:09:04

Sonntag, 16.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Norf 
10:30 Uhr: Neuss Tour 2018 – Per 
Segway durch Neuss. Trendiger 
Fahrspaß durch Neusser Gassen und 
Gärten in der Innenstadt. Anmeldung 
bei der Tourist Info Neuss
12:30 Uhr: Neuss Tour 2018 – Per 

Segway durch Neuss. Trendiger 
Fahrspaß durch Neusser Gassen und 
Gärten in der Innenstadt (bei Bedarf 
auch 14:30 Uhr). Anmeldung bei der 
Tourist Info Neuss

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:00 Uhr: Die Bremer 
Stadtmusikanten. Theaterstück sehr 
frei nach den Gebrüdern Grimm 
mit tierisch viel Musik für alle ab 5 
Jahren. Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: Premiere – Oh, wie schön 
ist Panama!. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab 4 Jahren nach 
einem Buch von Janosch. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio
16:00 Uhr: High School Musical. 
Musicalaufführung nach einem Film 
der Walt Disney Company in einer 
Kooperation der Schule für Kunst und 
Theater und der Städtischen Musik-
schule Neuss. Globe Theater Neuss
19:00 Uhr: Heinz Allein. Der Unter-
halter - Die Pullizei ermittelt! Zweites 
Soloprogramm von Harry Heib als 
Heinz Allein mit rheinischen Lebens-
weisheiten, viel Musik und einem 
unnachahmlichen kriminalistischen 
Gespür. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Jürgen von der Lippe - Voll 
fett. Der bekannte Entertainer, Komi-
ker, Moderator und Musiker stellt 
sein neues Programm vor. Stadthalle

Konzerte
18:30 bis 22:30 Uhr: Romanische 
Nacht 2018 - Dialoge. Konzertabend 
mit der „Lux aeterna“ von Morten 
Lauridsen (Münsterchor Neuss), 
einem Flötenkonzert von John Rutter 
und Streicherklänge von Thomas 
Daniel Schlee (Neusser Kammer-
orchester mit dem Panflötisten 
Matthias Schlubeck) sowie Friedens-
klänge der Nationen und unerhörte 
Chormusik (Chor Musa Horti Leuwen 
und Kammerchor Capella Quirina 
Neuss). Quirinus-Münster

Märkte
10:00 bis 16:00 Uhr: Moderner 
Wohnkult - Börse für alte Reklame, 
Vintage & Design. Eintritt 5,- €. Gare 
du Neuss
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Galoppennbahngelände, 
RennbahnPark

Sport
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. SVG Neuss-Weissen-
berg II gegen die DJK Novesia Neuss 
II. Hubert-Schäfer-Sportpark
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. SC 1936 Grimling-
hausen II gegen den Polizei SV Neuss. 
Bezirkssportanlage Grimlinghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. SV Rosellen II gegen 
den Rasensport Horrem. Theodor-
Klein-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 

Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. VfR 06 Neuss II gegen 
den FC 1911 Zons III. Bezirkssportan-
lage Weckhoven
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. DJK Neuss-Gna-
dental II gegen die DJK Novesia Neuss 
IV. Bezirkssportanlage Gnadental
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. DJK Rheinkraft 
Neuss II gegen den SSV Delrath II. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. FSV Vatan Neuss 
II gegen die SG Erfttal. Jahnstadion
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Holzheimer SG gegen 
den DSC 99 Düsseldorf. Johann-
Dahmen-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
DJK Germania Hoisten gegen den 1. 
FC Grevenbroich-Süd. Matthias-Ehl-
Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
SV Rosellen gegen den SC 1911 
Kapellen-Erft II. Theodor-Klein-
Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
SVG Neuss-Weissenberg gegen die 
DJK Novesia Neuss. Hubert-Schäfer-
Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SC 1936 Grim-
linghausen gegen den TSV Bayer 
Dormagen II. Bezirkssportanlage 
Grimlinghausen
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SV Uedesheim 
II gegen die SG Kaarst 1912/35 III. 
Bezirkssportanlage Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. VfR 06 Neuss gegen 
den BV 1927 Neuss-Weckhoven. 
Bezirkssportanlage Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Fusseberg Kickers 
Helpenstein gegen die SVG Neuss-
Weissenberg III. Von-Waldthausen-
Stadion
17:00 Uhr: 2. Skaterhockey-Bundes-
liga Nord Herren 2018. Uedesheim 
Chiefs gegen die Spreewölfe Berlin. 
Bezirkssportanlage Uedesheim, 
ChiefsGarden

Montag, 17.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Norf 
16:00 bis 19:30 Uhr: Blutspende-
termin des Deutschen Roten Kreuz 
Blutspendedienst West. St. Andreas 
Grundschule

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Dienstag, 18.09.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Norf 
14:30 Uhr: Fahrradfahren in die 

nähere Umgebung. Radtour mit 
dem Netzwerk Neuss-Mitte 55+. 
Treffpunkt Friedrich-Ebert-Platz 
14:30 bis 16:00 Uhr: 3F: Flott - Fröh-
lich - Fit. Seminar des Familienforum 
Edith Stein für Interessierte ab 
sechzig Jahren (Anmeldung vor Ort 
erbeten). Pfarrei St. Josef Senioren-
stube
19:30 Uhr: Open Stage „Ohne 
Grenzen“. Offene Bühne für die 
verschiedensten Akteure aus Musik, 
Theater und sonstigen Bereichen, 
die sich vor einem Publikum prä-
sentieren wollen. Veranstaltung der 
Städtischen Musikschule Neuss im 
Rahmen der Neusser Themenwoche 
„Grenzüberschreitung“. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Mittwoch, 19.09.
Diverse

18:00 Uhr: Feierabendtour. Kleine 
entspannte Fahrradrunde mit 
dem ADFC Neuss durch die Stadt 
Neuss und drumherum. Treffpunkt 
Hamtorplatz
19:30 bis 21:00 Uhr: Schwanger 
werden - wann ich will! Informati-
onsabend des Familienforum Edith 
Stein. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Oh, wie schön 
ist Panama! Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab 4 Jahren nach 
einem Buch von Janosch (Schul-
vorstellung - um Anmeldung wird 
gebeten). Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Jugendclub Spielstarter 
- Impro-Duell. Spannender, lustiger 
und nervenaufreibender Theater-
abend, bei dem zwei Mannschaften 
um die Gunst des Publikums kämp-
fen. Theater am Schlachthof
19:00 Uhr: High School Musical. 
Musicalaufführung nach einem Film 
der Walt Disney Company in einer 
Kooperation der Schule für Kunst und 
Theater und der Städtischen Musik-
schule Neuss. Globe Theater Neuss
20:00 Uhr: Mamma Medea. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters Neuss nach einem 
Schauspiel von Tom Lanoye mit einer 
Einführung in das Stück um 19:30 
Uhr: Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

Konzerte
20:00 bis 23:00 Uhr: Bergfest Session 
2018 - Palm & Friends. Konzert mit 
der Formation um den Sänger Johan-
nes Palm. Haus der Jugend
20:00 Uhr: Blue in Green 2018 - H A 
U S. Die Formation um den einstigen 
Gary Burton-Meisterschüler und 
Jazzpott-Preisträgers Mathias Haus 
stellt ihre Doppel-CD vor. Kulturfo-
rum Alte Post

Donnerstag, 20.09.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé im 
Kinderschutzbund
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking 
- Gedächtnistraining, das bewegt. 
Veranstaltung des Netzwerks 

Neuss-Mitte 55+. Netzwerk 
Neuss-Mitte. Anmeldung unter Tel.: 
02131/7734677
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Rathaus Promenade, 
Promenadenstraße 43-45, 3. Etage, 
Raum 313
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Rathaus Promenade, 
Promenadenstraße 43-45, 3. Etage, 
Raum 313
16:00 bis 17:30 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Oh, wie schön 
ist Panama! Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
für Zuschauer ab 4 Jahren nach 
einem Buch von Janosch (Schul-
vorstellung - um Anmeldung wird 
gebeten). Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio
15:00 Uhr: Lesebär 2018 - Knut hat 
Wut. Bildergeschichte von Edith 
Schreiber-Wicke für Kinder im 
Vorschulalter und ihre Eltern. Stadtbi-
bliothek

21.Sep.
2018
20:00h 

rlt-neuss.de

NippleJesus
Nick Hornby

21. September 2018, 20:00 h

Anzeige_NippleJesus.indd   1 19.06.2018   14:33:52

Freitag, 21.09.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 
15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte 

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Experimentier-
werkstatt. Werkaktion für Kinder von 
8 bis 12 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

www.tas-neuss.de

die mittlere
lebenserwartung 
von wasch-
maschinen

21
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Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere – Die mittlere 
Lebenserwartung von Waschma-
schinen. Dramödie von Elise Wilk in 
einer Aufführung des TaS-Ensembles. 
Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Nachtschicht extra Premi-
ere – NippleJesus. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters nach 
einem Monolog von Nick Hornby. 
DIVA - Theater - Cafe - Tapas
20:00 Uhr: High School Musical. 
Musicalaufführung nach einem Film 

Markt 20-24 • Tel: 02131-21109 
www.sanitaetshaus-wilhelmi.de



Alle Term
ine ohne G

ew
ähr

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
der Walt Disney Company in einer 
Kooperation der Schule für Kunst und 
Theater und der Städtischen Musik-
schule Neuss. Globe Theater Neuss

Konzerte
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2018/2019 - Wort und Ton. Der 
Schauspieler Dominique Horwitz 
trägt in diesem Konzertprojekt 
absurd-existenzielle Erzählungen aus 
dem Nachlass des jüdischen Dichters 
Franz Kafka vor, die mit Musik u. a. 
von Erwin Schulhoff, Carl Orff, Alfred 
Schnittke, Dmitri Schostakowitsch 
und Claude Debussy in der Interpre-
tation des hervorragenden Signum 
Quartetts verwoben und überblen-
det werden. Konzerteinführung um 
19:15 Uhr durch Dr. Matthias Corvin. 
Zeughaus
20:00 Uhr: Friday Night Session – 
Dream‘s divine. Das Frauen-Trio aus 
dem Bergischen Land singt bekannte 
Songs aus Pop, Soul und Gospel in 
eigenen Versionen ergänzt mit Klassi-
kern der 1960er Jahre und aktuellen 
Chart-Hits. Börsencafe

Sport
17:00 bis 19:30 Uhr: Boule spielen. 
Aktion mit dem Eifelverein Neuss für 
alle mit Interesse am französischen 
Kugelspiel. Stadion an der Jahnstraße
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2018/2019. TuS Neuss-Reuschenberg 
gegen den TTV Norf. Sporthalle 
Schule Am Wildpark

Samstag, 22.09.
Diverse

11:00 bis 23:00 Uhr: 30. Neusser 
Hansefest 2018. Neusser Einzelhan-
delsfest mit zahlreichen Aktionen 
auf der Handelsmeile und einem 
attraktiven Bühnenprogramm mit 
einer Mischung aus regionalen, 
nationalen und internationalen 
Showelementen auf dem Marktplatz. 
Neusser Innenstadtbereich

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die mittlere Lebenserwar-
tung von Waschmaschinen. Dramö-
die von Elise Wilk in einer Aufführung 
des TaS-Ensembles. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: High School Musical. 
Musicalaufführung nach einem Film 
der Walt Disney Company in einer 
Kooperation der Schule für Kunst und 
Theater und der Städtischen Musik-
schule Neuss. Globe Theater Neuss

Partys
20:30 Uhr: Schlagerparty im 
Vogthaus. Partyveranstaltung im 
Vogthaus

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Antik- und 
Trödelmarkt. Trödelmarkt auf dem 
Gelände des ehemaligen Güter-
bahnhofs

Sonntag, 23.09.
Diverse

11:00 bis 19:00 Uhr: 30. Neusser 
Hansefest 2018. Neusser Einzelhan-
delsfest mit zahlreichen Aktionen 
auf der Handelsmeile und einem 
attraktiven Bühnenprogramm mit 
einer Mischung aus regionalen, 
nationalen und internationalen 
Showelementen auf dem Marktplatz. 
Neusser Innenstadtbereich 
11:30 Uhr: Die verpackte Orange. 
Eröffnung einer Ausstellung mit einer 
sehr sehenswerten Auswahl aus 

einer der größten Privatsammlungen 
für Einwickelpapiere und Plakate. 
Feld-Haus - Museum für Populäre 
Druckgrafik
13:00 bis 18:00 Uhr: Verkaufsoffener 
Sonntag anlässlich des Neusser Han-
sefestes. Neusser Innenstadtbereich

Kinder & Jugendliche
11:00, 14:00 + 16:00 Uhr: Wunder-
tüte 2018 – Freunde. Figurentheater-
aufführung des Figurentheater Hille 
Pupille für Kinder von 4 bis 8 Jahren 
mit ihren Eltern. Kulturkeller
15:00 Uhr: Die Made in China. 
Kinder-Zauber-Theaterstück von und 
mit Guido Hoehne für alle Menschen 
ab 4 Jahren. Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Liebe, Triebe, Herzens-
diebe. Humorig-poetische Songs 
und lyrische Textsprengel mit dem 
Musiktheater-Ensemble des TaS im 
Rahmen der Ausstellung „Erklär mir, 
Liebe!“. Clemens Sels Museum
20:00 Uhr: Kein Ding - sondern 
Mensch. Eine Grenzüberschreitung 
der drastischen Art in einem Solos-
tück mit Barbara Wegener. Theater 
am Schlachthof

Konzerte
11:00 Uhr: fire4strings - „Cello Colo-
ratura“. In ihrem aktuellen Programm 
begeben sich die jungen Musikerin-
nen und Musiker des Celloensembles 
der Städtischen Musikschule Neuss 
in die dramatische Welt der Oper und 
werden selbst zu Puppenspielern, die 
virtuos und klangvoll alle Fäden des 
Cellospektrums ziehen. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Kirmesplatz Hammer 
Landstraße
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt auf 
dem Kirmesplatz Furth

Sport
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Holzheimer SG II 
gegen den SC 1936 Grimlinghausen. 
Johann-Dahmen-Sportanlage
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. TSV Norf II gegen 
die SVG Neuss-Weissenberg II. Von-
Waldthausen-Stadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. DJK Novesia Neuss 
II gegen den SV Germania Grefrath. 
Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. DJK Novesia 
Neuss III gegen den VfR 06 Neuss II. 
Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. DJK Rheinkraft Neuss 
III gegen die TJ Dormagen 1989 II. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. DJK Novesia Neuss IV 
gegen den FC Straberg II. Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. SVG Neuss-Weissen-
berg III gegen den VFR Büttgen 1912 
III. Hubert-Schäfer-Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. SV Uedesheim gegen die 
SG Kaarst 1912/35. Bezirkssportan-
lage Uedesheim

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
DJK Novesia Neuss gegen den SV 
Rosellen. Jahnstadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. TSV 
Norf gegen die SVG Neuss-Weissen-
berg. Von-Waldthausen-Stadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. BV 1927 Neuss-
Weckhoven gegen den SV Uedesheim 
II. Bezirkssportanlage Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Polizei SV Neuss 
gegen den SV Rosellen II. Bezirks-
sportanlage Am Stadtwald
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SG Erfttal gegen 
die Fusseberg Kickers Helpenstein. 
Bezirkssportanlage Erfttal

Montag, 24.09.
Kinder & Jugendliche

15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Dienstag, 25.09.
Diverse

13:30 Uhr: 50PLUS 2018 - Smart-
phone-Sprechstunde. Die Stadtbi-
bliothek Neuss hilft bei Fragen und 
Problemen mit Android-Smartphone 
(nur mit gültigem Bibliotheksaus-
weis). Stadtbibliothek
14:00 bis 15:30 Uhr: Frische Farben 
für graue Zellen - Ganzheitliches 
Gedächtnistraining. Seminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Interessierte ab 55 Jahren (Start 
am 04.09.2018). Pfarrei St. Josef 
Seniorenstube
14:00 bis 16:30 Uhr: Spieletreff. 
Geselliges Beisammensein mit dem 
Eifelverein Neuss bei vorhandenen 
oder mitgebrachten Spielen. Vereins-
raum Eifelverein Neuss, Schillerstraße 
14-16
15:00 Uhr: 50PLUS 2018 - Tablet-
Sprechstunde. Die Stadtbibliothek 
Neuss hilft bei Fragen und Problemen 
mit Android-Tablet-PC (nur mit 
gültigem Bibliotheksausweis). 
Stadtbibliothek

Konzerte
19:30Uhr: Karl Neukauf „Hinter 
Geranien und Gardinen“. Der Rock-
Chansonier bewegt sich bei seinen 
musikalischen Streifzügen in einem 
Spannungsfeld zwischen early Rol-
ling Stones, Hildegard-Knef-Chanson 
und Rumpel-Rock à la Nick Cave und 
Tom Waits. Kulturkeller

Mittwoch, 26.09.
Kinder & Jugendliche

15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund
15:30 bis 18:00 Uhr: Ein Herbsttag 
auf dem Kinderbauernhof. Werkak-
tion für Kinder von 3 bis 6 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 7 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Soiree zu „Biedermann 
und die Brandstifter“. Regieteam 
und Dramaturg berichten von der 
Arbeit am Stück. Foyer Rheinisches 
Landestheater Neuss
20:00 Uhr: Täwle – Am Kopf des 
Tisches. Monodrama von Julia-Huda 
Nahas in einer Aufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss. 
Rheinisches Landestheater Neuss

Donnerstag, 27.09.
Diverse

09:30 Uhr: Gedächtnistraining. 
Veranstaltung des Netzwerks Neuss-
Mitte 55+ mit Claudia Arndt-Eras-
mus. Netzwerk Neuss-Mitte. Anmel-
dung unter: Tel.:02131/7734677
09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé im 
Kinderschutzbund
16:00 bis 17:30 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund
19:00 bis 22:00 Uhr: Gründerinnen-
treff. Veranstaltung der Wirtschafts-
förderung der Stadt Neuss zum 
Austausch von Informationen und 
Tipps in Ergänzung von kurzen Fach-
vorträgen. Rathaus Neuss, „Helmut-
Weitz-Zimmer“ (U.214), Eingang 3 
(gegenüber Bürgeramt)

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Zu Besuch bei 
den Bauernhoftieren. Werkaktion 
für Kinder von 3 bis 6 Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Sport
19:30 Uhr: Tischtennis-Kreisliga 
Neuss/Grevenbroich Herren 
2018/2019. TTV Norf gegen die SG 
RW Gierath II. Turnhalle Geschwister-
Scholl-Grundschule
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SV Germania 
Grefrath gegen den TSV Norf II. 
Bezirkssportanlage Grefrath

29.Sep.
2018
20:00h 

rlt-neuss.de

Schauspiel | Max Frisch

Biedermann und 
die Brandstifter

Anzeige_BiedermannunddieBrandstifter.indd   125.06.2018   17:07:48

Freitag, 28.09.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 
15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 

Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte 
16:00 Uhr: Sitzung des Rates der 
Stadt Neuss im Ratssaal, Rathaus 
Neuss, Rathauspassage, Eingang 3

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Wasserwunder-
welt - Keschern am Teich. Werkaktion 
für Kinder von 5 bis 8 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 9 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Lust auf Natur - 
Apfelsaft pur! Werkaktion für Kinder 
von 5 bis 6 Jahren in Begleitung und 
Kinder ab 7 Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die mittlere Lebenserwar-
tung von Waschmaschinen. Dramö-
die von Elise Wilk in einer Aufführung 
des TaS-Ensembles. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Nachtschicht extra – 
NippleJesus. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einem Monolog von Nick Hornby. 
DIVA - Theater - Cafe - Tapas
20:00 Uhr: Premiere – Die Balkon-
Szene. Komödie von John Chapman 
und Anthoney Marriott in einer Auf-
führung des Theaterkreis „Kabäuske“. 
Pastor-Bouwmans-Haus

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session - 
Swinging Boogie Woogie & More. 
Swing, Blues, Boogie und Soul 
mit Wolfgang Scheelen und dem 
„Boogie-Man“ Thomas Nowak. 
Börsencafe

Partys
17:00 Uhr: Rheinisches Oktoberfest 
Düsseldorf-Neuss 2018: Almauftrieb. 
Siebentägige Wies‘n-Veranstaltung 
mit original Wiesenbands und 
vielen bekannten Schlagerstars; 
heute Anstich mit Mickie Krause. 
RennbahnPark

Samstag, 29.09.
Diverse

11:00 Uhr: Infotag Duales Studium 
RFH Neuss. Informationsveranstal-
tung der Rheinischen Fachhoch-
schule Köln Standort Neuss mit einer 
Übersicht über ihr Studienangebot 
sowie über Voraussetzungen, Berufs-
aussichten und Finanzierung des Stu-
diums. Rheinische Fachhochschule 
Köln, Standort Neuss, Markt 11-15

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Von der Pulpe 
bis zum Buch. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen und Kinder ab 6 Jahren 
ohne Begleitung . Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die mittlere Lebenser-
wartung von Waschmaschinen. 
Dramödie von Elise Wilk in einer 
Aufführung des TaS-Ensembles. 



Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt auf dem Park-
platz Metro

Sport
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. SC 1936 Grim-
linghausen II gegen den SV Rosellen II. Bezirks-
sportanlage Grimlinghausen

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 1 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. VfR 06 Neuss II 
gegen den Rasensport Horrem. Bezirkssportanlage 
Weckhoven

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. DJK Neuss-Gna-
dental II gegen den SSV Delrath II. Bezirkssportan-
lage Gnadental

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. DJK Rheinkraft 
Neuss II gegen Dormagen Trabzonspor. Ludwig-
Wolker-Sportanlage

13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. FSV Vatan Neuss 
II gegen die DJK Novesia Neuss IV. Jahnstadion

15:00 Uhr: Fußball-Landesliga Niederrhein Gruppe 
1 Herren 2018/2019. Holzheimer SG gegen den 
Cronenberger SC. Johann-Dahmen-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/Grevenbro-
ich Herren 2018/2019. DJK Germania Hoisten 
gegen den SC 1911 Kapellen-Erft II. Matthias-Ehl-
Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. SV Rosellen gegen den TSV 
Norf. Theodor-Klein-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. DJK Rheinkraft 
Neuss gegen die SVG Neuss-Weissenberg II. 
Ludwig-Wolker-Sportanlage

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. SC 1936 
Grimlinghausen gegen die DJK Novesia Neuss II. 
Bezirkssportanlage Grimlinghausen

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. SV Uedesheim II 
gegen den TSV Bayer Dormagen II. Bezirkssportan-
lage Uedesheim

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. VfR 06 Neuss 
gegen die Holzheimer SG II. Bezirkssportanlage 
Weckhoven

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. Fusseberg 
Kickers Helpenstein gegen den TuS Reuschenberg. 
Von-Waldthausen-Stadion

Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Premiere – Biedermann und die 
Brandstifter. Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters Neuss nach einem Drama von 
Max Frisch mit einer Einführung in das Stück um 
19:30 Uhr: Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: Die Balkon-Szene. Komödie von 
John Chapman und Anthoney Marriott in einer 
Aufführung des Theaterkreis „Kabäuske“. Pastor-
Bouwmans-Haus

Partys
17:00 Uhr: Rheinisches Oktoberfest Düsseldorf-
Neuss 2018: Schlagerwiesn. Siebentägige 
Wies‘n-Veranstaltung mit original Wiesenbands 
und vielen bekannten Schlagerstars; heute mit DJ 
Robert Laube und der Wiesnband sowie als Star-
Act Anna-Maria Zimmermann. RennbahnPark
20:30 Uhr: Disconacht im Vogthaus. Partyveran-
staltung mit DJ Mainzi und den besten Hits der 
70er und 80er Jahre. Vogthaus

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Antik- und Trödelmarkt. 
Trödelmarkt auf dem Gelände des ehemaligen 
Güterbahnhofs

Sonntag, 30.09.
Kinder & Jugendliche

11:00, 15:00 + 17:15 Uhr: Kultur für Kinder 
2018 - Der Zauberlehrling. Ein Theaterstück voller 
Spannung und verblüffenden Zaubereien in einer 
Aufführung des Theater Mika & Rino für Kinder 
ab 6 Jahren. Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
15:00 Uhr: Merlin und der verflixte Zeitzauber. 
Theaterstück von Judith Binias für Menschen ab 6 
Jahren. Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: Die Balkon-Szene. Komödie von 
John Chapman und Anthoney Marriott in einer 
Aufführung des Theaterkreis „Kabäuske“. Pastor-
Bouwmans-Haus
19:00 Uhr: Aber bitte mit Udo! Hommage an Udo 
Jürgens mit Harry Heib und Timo Bader. Theater 
am Schlachthof

Konzerte
11:00 Uhr: UFO - United Flutes Orchestra. In 
diesem Jahr steht das Konzert des Blockflö-
tenensembles ganz im Zeichen barocker und 
frühklassischer Solokonzerte mit Werken von Bach, 
Telemann, Cimarosa und anderen Komponisten. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal

Überregionale 
Vermarktung:

ADFC-Geschäftsstelle, Erftstraße 12, 41460 Neuss, Tel: (02131) 7393646
Alte Schmiede, Rathausinnenhof, Eingang Michaelstraße, 41460 Neuss
Atelierhaus, Hansastraße 9, Hafenbecken II 
Atelierhaus Neuss, Uhlandstraße 20 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald, Konrad-Adenauer-Ring
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim, Reuschenberger Straße 30
Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg, Am Südpark 1b
Börsencafe, Krefelder Straße 66, 41460 Neuss, Tel: 02131 / 15 13 797
Bürgergesellschaft, Mühlenstraße 27, 41460 Neuss, Tel.: +49 2131 971013
Bürgerhaus Erfttal, Bedburger Straße 61 
Café Flair, Drususallee 63 
Christuskirche, Breite Straße 121, 41460 Neuss
Clemens-Sels-Museum, Am Obertor, 41460 Neuss, Tel. 02131 904141
Deutscher Kinderschutzbund Neuss, Schulstraße 22-24 
DIVA Theater-Cafe, Oberstraße 95, 41460 Neuss
Dreikönigenhof, Körnerstraße 13, 41464 Neuss
Drusushof, Erftstraße 58, 41460 Neuss, Tel.: 0 21 31 - 21 59 2
Edith-Stein-Haus, Schwannstraße 11, 41460 Neuss, Tel. 02131/7179800
Gare du Neuss, Karl-Arnold-Straße 3-5, 41462 Neuss
Gaststätte Gießkanne, Hamtorwall 17, 41460 Neuss
Gaststätte Im Dom, Michaelstraße 75, 41460 Neuss
Gaststätte Zur Alten Post, Hoistener Straße 13
Gemeinschaftsgrundschule Kyburg, Maximilian-Kolbe-Straße 14
Geschwister-Scholl-Schule, Lahnstraße 2-4
Greyhound Connect, Bergheimer Straße 163
Greyhound Pier 1, Batteriestraße 1a 
Gymnasium Norf, Eichenallee 8
Hafenbar, Batteriestraße 7 (am UCI-Kino), 41460 Neuss
Hammfeldhalle, Anton-Kux-Straße 1
Haus Derikum, Ruhrstraße 45 
Haus Obererft, Schillerstraße 77, Neuss 
Herbert-Karrenberg-Schule, Neusser Weyhe 20, 41462 Neuss
Hitch-Kino, Oberstraße 95, 41460 Neuss, T: 02131 940002
Hofcafe, Am Konvent 14 
Hubert-Schäfer-Sportpark, Neusser Weyhe 12-14
Janusz-Korczak-Gesamtschule, Schwannstraße 39, 41460 Neuss
JEVER FUN Skihalle Neuss, An der Skihalle 1, 41472 Neuss, Tel.: +49 2131 1244-0
Johanna-Etienne-Krankenhaus, Am Hasenberg 46, 41462 Neuss, T (02131) 5295-00
Kabäuske, Pastor-Doppelfeld-Platz 3 
Kardinal-Bea-Haus, Furtherhofstraße 29, 41462 Neuss
Katholische Kindertagesstätte Maria Regina, Martinstraße 15-17
Katholische Kindertagesstätte St. Konrad, Konradstraße 33
Kaufmännische Schule, Weingartstraße 59
Kinderbauernhof, Nixhütter Weg 141, 41466 Neuss, Telefon: 02131 90 85 21
Kindertagesstätte Blaues Haus, Kaarster Straße 125
Kindertagesstätte Wurzelzwerge, August-Macke-Straße 55
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Norf, Uedesheimer Straße 50 
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Weckhoven, Otto-Wels-Straße 10 
Kolping-Bildungswerk Neuss, Am Burggraben 1 
Kreuzkirche, Artur-Platz-Weg 2
Kulturforum Alte Post, Neustraße 28, 41460 Neuss, Telefon: 02131/ 90-4122
Langen Foundation, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss, Telefon 02182 / 5701-20
Lebenshilfe-Kindertagesstätte Großes Abenteuerland, Am Henselsgraben 19
Literaturcafe St. Quirin, Münsterplatz 16, 41460 Neuss
Ludwig-Wolker-Sportanlage, Jean-Pullen-Weg 61
Lukaskrankenhaus, Preußenstraße 84, 41464 Neuss, Telefon: 02131 / 888 – 0
Mack-Kapelle, Preußenstraße 66, 41464 Neuss
Marie-Curie-Gymnasium, Eingang Plankstraße / Ecke Sailerstraße
Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss
Matthias-Ehl-Sportanlage, Welderstraße 42
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath, Stephanusstraße
Museum Insel Hombroich, Minkel 2, 41472 Neuss, Tel 02182 887-4000
Museum Kunstraum Neuss, Deutsche Straße 2
Netzwerk Neuss-Mitte, Friedrichstraße 42 
Neusser Blumenversteigerung (NBV), Hammer Landstraße 103
okieDokie, Hammer Landstraße 5, 41460 Neuss, Telefon: 02131 28584
Papst-Johannes-Haus, Gladbacher Straße 3
Partytur, Am Lindenplatz 34, 41466 Neuss, www.partytur.de, 02131-3199238 
Pfarrzentrum Heilige Dreikönige, Dreikönigenstraße 1a
Quirinus-Gymnasium, Sternstraße 49, 41460 Neuss
Raum der Kulturen Neuss, Oberstraße 17 
Rheinisches Landestheater Neuss, Oberstraße 95, 41460 Neuss, Tel. 02131.2699-0
Rheinisches Schützenmuseum, Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
RheinparkCenter, Breslauer Straße 2, 41460 Neuss, Tel: 02131 386740
RennbahnPark, Am Rennbahnpark 1, 41460 Neuss
Romaneum, Brückstraße 1, 41460 Neuss
Samadhi Yoga und Meditationshaus, Michaelstrasse 69, 41460 Neuss
Schule Am Wildpark, Aurinstraße 55
Schulzentrum Weberstraße, Bergheimer Straße 233, 41464 Neuss
Sparkasse Neuss, Oberstraße 110-124, 41460 Neuss
Sporthalle Allerheiligen, Am Alten Bach 35
St. Peter-Schule, Rosellener Schulstraße
Stadionhalle Neuss, Jahnstraße 59, 41464 Neuss
Stadtarchiv Neuss, Oberstraße 15, 41460 Neuss, Telefon: 02131 - 90 42 50
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10, 41460 Neuss
Stadthalle Neuss, Selikumer Straße 25
Swissotel Neuss, Rheinallee 1, 41460 Neuss
Theater am Schlachthof, Blücherstraße 31, 41460 Neuss, Tel: 02131-277 499
Theodor-Klein-Sportanlage, Rosellener Schulstraße 11
Tiertafel Neuss, Bergheimer Straße 94 
Tourist Information, Büchel 6, 41460 Neuss, Telefon: 02131/4037795
Trinitatiskirche Neuss-Rosellerheide, Koniferenstraße
Vogthaus, Münsterplatz 10-12, 41460 Neuss
Von-Waldthausen-Stadion, Von-Waldthausen-Str. 50
Willi-Graf-Haus, Venloer Straße 68, 41462 Neuss, Tel. 02131/7179800
Zeughaus, Markt 42-44

Den aktuellsten Stand der Auslagestellen finden Sie 
unter:  www.derneusser.de/auslage

1. amschatzhaus Galerie und Aktionsraum

2. Atelierhaus Hansa neun

3. Freunde und Förderer des Botanischen Gartens Neuss e. V.

4. Bücherhaus am Münster

5. Clemens Sels Museum Neuss

6. Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e. V.

7. Heimatstube

8. Hitch Kino

9. Stiftung Insel Hombroich zu Gast im Quirinus-Münster

10. Kulturamt Stadt Neuss, Gastauftritt:  

 Deutsche Kammerakademie Neuss am Rhein e. V.

11. Kulturforum Alte Post

12. Kunstschule Neuss

13. Musikschule der Stadt Neuss  

 Gastauftritt: Kulturreferent der Stadt Neuss

14. Off-Theater nrw

15. Raum der Kulturen Neuss e. V.

16. Rheinisches Landestheater Neuss

17. Rheinisches Schützenmuseum Neuss 

 mit Joseph-Lange-Schützenarchiv

18. Stadtarchiv Neuss

19. StadtBibliothek Neuss

20. TANZRAUM NEUSS

21. Theater am Schlachthof

22. Top Magazin Rhein-Kreis Neuss

23. Volkshochschule Neuss

www.neuss-kultur.de
www.neuss.de

Ab 17 Uhr bis in die Nacht.  
Über 100 Veranstaltungen aus Kunst,

Musik, Tanz, Theater, Literatur,  
Film und Geschichte
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Wir verkaufen
Ihre Immobilie.

  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

 Wir nehmen uns gerne Zeit und 
 beraten Sie ausführlich!

 Vereinbaren Sie einen Termin:
 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss.
Franz-Karl Kronenberg, Silke Richartz und Marc Feiser

  Sparkasse
 Neuss


